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Wilhelmshavener Tageblatt
Bezugspreis . Das Wilh . Tageblatt " erscheint an
jedem Werktag . Der voraus zu zahlende vierteljährliche
Bestellpreis beträgt bei der Post Mt . 2,40 (ohne Zu¬

stellungsgebühr ) , bei der Geschäftsstelle Mt . 2,25 (mit
Bringerlohn ). Tel . -Adr . : Tageblatt Wilhelmshaven .

Amtlicher Anzeiger.
Nedaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1 .

Anzeigen . Der Preis beträgt für die einspaltige Zeile
oder deren Raum für hiesige Inſerenten 15 Pfg . ,
für Auswärtige 20 Pfg . , Reklamen 50 Pfg . Anzeigen
nehmen entgegen die Expedition , die Annahmestellen
und die Annoncen - Bureaus . Fernsprecher Nr . 16 .

Publikations - Organ der Kaiserlichen Marine - Behörden für Wilhelmshaven .
Amtsblatt für die Königlichen Behörden und die Stadt Wilhelmshaven .

Publikations -Organ für die Stadt Heppens , Gemeinden Bant und Neuende , sowie die Ämter und Amtsgerichte Rüstringen und Jever .
Jeder Abonnent und dessen Ehefrau ist nach Maßgabe der Versicherungsbedingungen bei der Nürnberger Lebensversicherungs -Bank in Nürnberg mit 1000 mt . gegen Unfälle mit Todesfolge versichert. Jeder Unfall
muß binnen 3 Tagen , Todesfälle müſſen ſofort , ſpätestens innerhalb 48 Stunden nach Eintritt , der Direktion in Nürnberg oder dem Verlag des ,,Wilh . Tagebl ." angezeigt werden . Bisher wurden 11350 ml . ausgezahlt .

№ 280 .

Reformen auf den Staatswerften . ")

Dienstag , den 30 . November 1909 . 35 . Jahrgang .

Hofnachrichten .

2,80 Mart wieder eingekauften Leinewand . Der Außen - in Griechenland den Kaiser bestimmten , Korfu bis auf wei¬
stehende wird das faum begreifen . Hier die Erklärung : Für teres nicht zu besuchen , ist nicht bekannt .

Die Deutsche Zeitung " schreibt : jeden Mann der Besayung werden je zwei Matrazenbezüge
Die sechste Verhandlungswoche scheint sich über den Unter - und je zwei Handtücher mit entsprechendem Reservezuschlag

suchungen und Feststellungen des Werftprozesses in Kiel voll - an Bord gegeben . Auf der Hochseeflotte z. B. sind rund 15 000
enden zu sollen . In der Presse ist inzwischen auf den ersten Mann eingeschifft ; rechnet man dazu die Torpedoboote und Rosenau ( Kom . Kronstadt ) , 27 . Nov . Prinz Hein¬Ausruf der überraschung und des Erschreckens über die dort sonstigen Schiffe , so handelt es sich um Wäsche für etwa 20 000 rich von Preußen ist hier zur Jagd eingetroffen und vom Erz¬
enthüllten Zustände zuwartendes Schweigen gefolgt . Die Mann , also um rund 50 000 Bezüge und Handtücher , die an herzog Josef empfangen worden .
„ Nordd . Allg . 3tg ." hat zweimal behufs allgemeiner Be - der Werft zu ergänzen sind . Die unbrauchbare Wäsche wird
ruhigung das Wort ergriffen und hat Reformankündigungen von den Schiffen an die Werft gegen neue abgegeben . Go¬
veröffentlicht . über die Frage aber : Wie die Kieler Miß - bald eine genügende Menge sich angesammelt hat , wird sie ver¬ Festmahl beim Reichskanzler .
stände so viele Jahre sich hinschleppen , wie sie zum Teil über - fauft . Nun braucht z. B. das Artillerieressort alte Leine¬
haupt möglich werden konnten, tröstete dasjenige , was man wand zum Geschüßreinigen. Der Bedarf wird bei der Verwal - fand heute Abend beim Reichskanzler und Gemahlin ein Fest¬

Berlin , 27 . Nov . Der „ Nordd . Allg . 3tg ." zufolge

bisher bekannt gab , nicht hinweg . tung angemeldet zur Beschaffung . Jede kaufmännische Lei¬
Herr v. Tirpitz wird sich im Reichstage mancherlei pein - tung würde die unbrauchbare Bordwäsche dem Artillerie - mahl statt , zu dem Einladungen ergangen sind an den bane :

lichen Fragen ausgesetzt sehen. Herr Erzberger hat im ,,Tag " ressort überweisen ; die juristische Verwaltung bearbeitet bei - rischen Staatsminister v. Podewils , den sächsischen Staats¬

bereits eine kleine Beschwerdeliste veröffentlicht, an der so des getrennt ; und da der Sekretär für die Altsachen nichts minister Grafen Vigthum v. Ecstaedt , den württembergischen
Staatsminister v. Weizsäcker, den badischen Minister Mar¬manches ohne Zweifel beachtenswert war . Anderseits wird von den Beschaffungen weiß, auch nach den Vorschriften sich Staatsminister v. Weizsäcker, den badischen Minister Mar¬

auch von sonst woher über mancherlei „fahrlässigen Luxus" nicht zu erkundigen hat , ob ein Ressort etwas davon nötig hat, minister Grafen v. Bassewitz-Lövezow, den bayerischen Ge¬
schall v . Bieberstein , den mecklenburgisch -schwerinschen Staats¬

bei der Marine geklagt . über zu viel Automobile und so wird die verbrauchte Wäsche für 30 Pfennig verkauft und sandten Frhrn . v. Salza -Lichtenau, den württembergischenDampfbarkassen , über zu hohe Reise- und Kilometergelder , für das Artillerieressort alte Leinwand für 2. 80 Mark be- Gesandten Frhrn . v. Barnbüller , den mecklenburgischen Ge¬über unnötig starke Besetzung der Kommissionen bei Besich schafft, und dabei geht alles auf Grund der bestehenden Vor- sandten Frhrn . v. Brandenstein , den badischen Geschäftsträgertigungsreisen und was dergleichen mehr ist . In allen schriften und nach juristischen Verwaltungsgrundsäßen richtig Dr. Niesser und ferner die Staatsminister Rheinbaben , Del¬diesen Punkten möchten auch wir zur Nachprüfung raten , zu. Wenn nun von der bekannten Kommission noch eine Er- brüd , Moltke , Trott zu Solz , Heeringen und die Staatssekre¬
jedoch vor übertriebener Engigkeit warnen . Wenn freilich weiterung der schon bestehenden Allmacht der Verwaltung täre v . Schoen und Dr. Lisse, die Unterstaatssekretäre vonKilometergelder " dem Seeoffizier in besonderem Auftrag durch Schaffung eines Beigeordneten des Oberwerftdirettors Stemmrich . Wahnschaffe und Oberstleutnant Grafen von
augebilligt werden ganz gleich, ob er ein Schiff der Han- vorgeschlagen wird , der überall revidieren soll, so wird dar - Hohenthal .
delsmarine oder wenn er ein Kriegsschiff benutzt so ist über , wie unser Gewährsmann spottet , in allen technischen
das eine recht verständliche Zwecwidrigkeit . Aber anderer - Ressorts „ eitel Freude " herrschen .

"

seits soll man Offiziere und Ingenieure der Marine und der Die Heilung der aufgedeckten Mißstände ist nicht in einer Fürstbischof Kopp und der Kaiserbesuch .
Staatswerften auch nicht zu kleinlich behandeln , da diese Be- Verschärfung der Kontrolle zu suchen , sondern in der Beschrän¬
rufe für Intelligenzen ein Anziehungspunkt bleiben müssen tung der juristischen Verwaltung . Diese ist nach altpreußischem bischof Dr. Kopp am Montag in Breslau behauptet der , ,Bres

Berlin , 27 . Nov . Zum Besuch des Kaisers beim Fürst¬

und da die Gefahr , daß hervorragende Mitglieder dieser Muster lediglich auf die Kontrolle zugeschnitten . Die ganze lauer Generalanzeiger " , daß von Zentrumsseite der VersuchStände in den Dienst von Privatwerften , Geschützfabriken und Vorbildung des Werftverwaltungsapparates befähigt ihn nur gemacht werden soll, den Kaiser für eine Neuorientierung derSchiffahrtsgesellschaftenübertreten , andernfalls zu groß wird . zur Kontrolle der Bücher und Rechnungen, da sie innerhalb inneren Politik zu gewinnen unter Wiedereinschiebung desVon Fachleuten verschiedener Herkunft wird uns des wei- der Verwaltung selbst erfolgt . Die Submissionsbedingungen Zentrums . Wie das genannte Blatt weiter erfährt , ist einteren versichert , daß der derzeitige Staatssekretär um Spar - 3. B. sind noch heute so gefaßt , als ob jeder Lieferant nur dar Redakteur der Germania " vom Fürstbischof nach Breslaujamkeit im Betriebe aufrichtig bemüht sei ; es sei jedoch schwer, auf ausgehe , den Fiskus übers Ohr zu hauen . Ein preußischer zitiert worden , um dort vertrauliche Mitteilungen entgegen¬ohne genaueste Kenntnis aller einzelnen Ressorts und ihrer Verwaltungsbeamter ältester Schule begreift im Grunde gar zunehmen , die auf die weitere Haltung der Zentrumspresse zuBesonderheiten von der Zentrale aus bis ins Kleinste zu nicht den Grundsag von kaufmännischer Ehre und Treue . den Fragen der inneren Poliit wirken sollen . Auch die Neu¬prüfen und zu entscheiden . Wenn beispielsweise unter reellen Firmen ein Vertrag von besetzung des Posener Bischofsizes sei mit dem Besuch inImmerhin ist uns allerlei sachliches Material der Kritit 30 Zeilen über Abmessungen und Beschaffenheit einer Holz- Zusammenhang zu bringen . Zu dieser Frage will im übri¬zugegangen , das wir ohne Rücksicht auf den Fortgang des lieferung im Werte von Hunderttausenden von Mark genügt , gen der römische Korrespondent des B. T. " erfahren haben ,Kieler Prozesses , schlechthin als Material für die angestrebten so muß er den Fiskus in 300 Seiten - Submissionsbe - daß zwischen der preußischen Regierung und dem Vatikan eineReformen , veröffentlichen können . dingungen find zu 3. 00 Mark in der Registratur erhältlich stillschweigende übereinkunft getroffen ist , die Angelegenheit
Ein Fachmann in mehrfacher Beziehung bezeichnete den gegen alle möglichen , künstlich hergesuchten Betrugsversuche in absehbarer Zeit überhaupt nicht mehr zu berühren .Kieler Prozeß uns gegenüber als den „ Bankerott eines aus - schützen . Das war richtig zur Zeit Friedrichs des Großen , wo

schließlich juristischen Verwaltungssystems , wie es sonst nir - Armeelieferant " gleichbedeutend mit „ Betrüger " war ; jetzt
gendwo in der Welt eristiert " . Die Verwaltung sei allmäch hat es nur die Folge , daß anständige Firmen sich oft für zu gut Die „ Nordd . Allg . 3tg . " zur Reichstagseröffnung .tig . Angelegenheiten zwischen zwei Ressorts , die in drei halten , mit dem Fiskus Geschäfte zu machen , wogegen die
Tagen hätten erledigt werden können, erforderten infolge unanständigen Firmen ihr Geschäft an ganz anderer Stelle Nordd. Allgem. 3tig ." einen Absah einer Vorschau auf die

Berlin , 27 . Nov . In ihrem Rückblick widmet die
der Mitwirkung des Verwaltungsressorts " drei Monate , des Werftbetriebes - wie der Kieler Prozeß zeigt - machen. tommende Reichstagssession. Sie stellt erneut fest, daß diedenn dieses arbeite hübsch der Reihe nach " . Liegen z. B. Wenn vorstehend eine weitere Ausdehnung der ständigen Beratungen des Reichshaushaltsetats durch andere gesetz¬500 Nummern zur Bearbeitung vor und eine wichtigere Sache Verwaltungskontrolle nur als ein neues übel bekämpft wurde , geberische Materien so wenig wie möglich eingeengt sein wer¬geht als Nummer 501 ein , so müssen erst alle 500 Nummern so ist aber damit selbstverständlich nicht verneint , daß die In - den . Im ganzen genommen , liege es diesmal den Parteienaufgearbeitet sein , ehe sie herankommt . Daß solcher Geschäfts - ventur der Bestände zu den alle Jahre wiederkehrenden Selbst - ob , sich mit der positiven Bewältigung einer normalen Auf¬gang durch eine nur sechsstündige Arbeitszeit der Beamten verständlichkeiten längst hätten gehören sollen .nicht beschleunigt werden könne , liege auf der Hand .

Hundert - gabe zu befassen : „ Wir zweifeln nicht und glauben es auch .tausende von Tonnen Kohlen hat bei der schnellen Kohlen - aus dem derzeitigen Stand der öffentlichen Diskussion zu er =Sier kehrt also der Vorwurf wieder , den der Abgeordnete verstauung auf einlaufenden und bald wieder abdampfenden sehen , daß der deutsche Reichstag die zweite Session seinerErzberger gegen die mittlere Beamtenschaft bei den Zentral - Kriegsschiffen die Kieler Werft oft genug erspart " ; denn die Regislaturperiode so zu gestalten bestrebt sein wird , wie esbüros während der Reichstagsdebatten um die Reichsfinanz - Kohlenbunker konnten in der Eile natürlich nie ganz voll ge- der gedeihlichen Weiterentwickelung und zugleich unserer heu¬reform erhoben hat . Dienstzeit : 9 bis 3 Uhr. " Man mag padt , der Raum nie ganz ausgenutzt werden . Aber auf dem tigen Lage entspricht ." Des weiteren beschäftigt sich diedieser Beschwerde nachgehen ! Immerhin glauben wir sagen Papier erschienen diese Ersparnisse nie . Da nun eine Inven - , ,Nordd . Allg. 3tg ." mit der Frage der Besetzung des Reichs¬zu dürfen , daß für die mittleren Beamten der Kaiserlichen tur der Bestände unglaublicherweise niemals eintrat , mögen tagspräsidiums , insbesondere mit der eines nationalliberalenWerften tatsächlich eine erheblich längere Arbeitszeit besteht . sich diese Ersparnisse größtenteils auch „verflüchtigt " haben . Vizepräsidenten . Sie registriert jedoch lediglich verschiedeneSie müssen dann offenbar auch außer den Dienststunden und Also weniger Papier und mehr Wirtschaft das sei Presseäußerungen zu der Fraae , ohne aber selbst Stellung zuzu Hause arbeiten . Man prüfe infolge dessen auch die Frage : die Parole .Ob diese mittleren Beamten , die Träger der Dienstarbeit im
technischen Sinne , nicht überlastet werden mit unnüzem Pa¬
piertram , mit dem Attenfluch des schriftlichen Weges " eines
rein bürokratischen Systems .

99

Deutsches Reich .

Die Reisepläne des Kaisers .

nehmen .

Reichsinvalidenfonds .

Ehedem soll der Bürokratismus sogar bei den Männern Berlin , 27. Nov. Wie es heißt , wird die Thronrede wie aus den veröffentlichten Etatszahlen hervorgeht, im
Berlin , 21 . Nov . Der Reichsinvalidenfonds wird ,

der Praris , bei den Bau -Ingenieuren der Werften , bestanden bei der Eröffnung des Reichstages vom Kaiser persönlichver- Finanzjahre 1910 noch in vollstem Maße seinen Verbindlich¬haben . Wenn vor 30 Jahren ein Kriegsschiff zur Reparatur lesen .
einlief , wartete man auf die schriftliche Anweisung und die

feiten gerecht werden können . Seine Ausgaben sind auf 33,7

schriftliche Verständigung zwischen den Ressorts . Darüber Millionen Mark angenommen ; deren Deckung wird durch
Dergingen 2 bis 3 Tage . Da aber griff der Oberwerftdirektor

1 Million Mark an Zinsen und 32,7 Millionen Mark an

v . d . Goltz , unser späterer Admiral , ein . Er schnitt den Um¬
Kapitalzuschuß vorgenommen werden können . Ende 1910

Berlin , 27 . Nov . Wie eine hiesige Korrespondenz er - aber ist der Invalidenfonds außerstande , die auf ihn ange =weg über Meldung , Oberwerftdirektor , Ressortdireftor , Be - fahren haben will , beabsichtigt der Kaiser , im Frühjahr näch wiesenen Ausgaben noch weiter zu bestreiten . Seinen Be¬triebsdirektor und Bau - Ingenieure ab . Seit jenem Tage sten Jahres dem Wiener Hofe einen Besuch abzustatten . Der stand zu diesem Zeitpunkte tann man sich leicht aus der An¬erwarten die Ingenieure mit ihren Arbeitern am Kai bereits Besuch sei zwischen Kaiser Wilhelm und dem Erzherzog Franz gabe berechnen , daß dann nur noch auf eine Zinseneinnahmejedes einlaufende Schiff . Seitdem ist es der Stolz jeder Ferdinand , als dieser fürzlich mit seiner Gemahlin in Berlin von rund 100 000 zu rechnen sein wird . Der Reichsinva¬Staatswerft , so schnell wie möglich die Schiffe zum Wieder - weilte , verabredet worden . An hiesigen unterrichteten Stellen lidenfonds , der mit 561 Millionen Mark aus der französischenauslaufen bereit zu halten . Es herrscht jetzt geradezu ein ist , wie das „, B . T. " erfährt , von einem solchen Reiseplan Kriegstostenentschädigung dotiert wurde , wird Ende 1910 nurwetteifernder Ehrgeiz . zurzeit noch nichts bekannt . Dagegen wird dem Blatt von gut noch einen Bestand von 2 - 3 Millionen Mart aufweisen .Nur aus der rein bürokratischen Verwaltung erklärt sich informierter Seite mitgeteilt , daß der Kaiser aller Wahr - Seine Ausgaben für 1911 werden nicht viel kleiner sein alsDie Geschichte von der für 30 Pfennige verkauften und für scheinlichkeit nach im kommenden Frühjahr , und zwar voraus - für 1910. Es erhebt sich die Frage , was dann ? Schon mehr¬
*) Wir sehen den Abdruck der angekündigten Artikelferie fort. Auch ſichtlich in den Monaten März und April, nicht wie in frü fach sind dem Invalidenfonds Ausgaben abgenommen, dar¬

mit dem Inhalt des vorliegenden Artikels vermögen wir uns nicht in allen heren Jahren nach Korfu reisen, sondern sich auf eine unter hauptsächlich die für die Veteranenbeihilfe . Im Etat
Nordlandreise begeben wird . Ob und inwiefern die Vorgänge für 1909 macht die Summe dieser Ausgaben etwa 24 Min

Bunften einverstanden zu erklären .



Mart aus . Sie sind in den Etat des Reichsschakamts ein
gestellt und werden schon seit längerer Zeit aus den allge¬
meinen Reichsmitteln bestritten . Mit Beginn des Finanz¬
jahres 1911 wird nichts anderes übrig bleiben , als die über
30 Millionen Mark betragende jezige Ausgabe des Invaliden¬
fonds gleichfalls auf allgemeine Reichsmittel zu übernehmen
unter Kürzung der Summe durch die dann noch zu erwarten
den Zinsen und den noch vorhandenen Kapitalbestand . Die
Belastung , die das Reichsbudget durch die Verpflichtungen
aus den Kriegen erhält , wird sich dann auf über 50 Millionen
Mart belaufen .

Contoran
expronou

zu können , eine Abschrift für sie herstellen zu lassen . Die Ver - vormacht . ( Seiterfeit . ) - Bors . : Der einzige Bewetsantrag,
teidigung ließ jedoch durch Justizrat Wallach widersprechen , der mir in diesem Stadium möglich erscheint , ist der , daß der
da eine solche Abschrift eines Gutachtens an die Geschworenen Angeklagte Frankenthal jetzt einen Brief schreibt und zwar
nicht verteilt werden dürfe . Der Vorsitzende Landgerichts - mit Gerichtstinte , und daß wir diesen Brief nach einigen
präsident Andrae trat dann in die Erörterung der einzelnen Stunden kopieren . Angeti . Frankenthal : Dann bitte ich
Briefe ein : Wir haben zunächst zu verhandeln über die Briefe aber , zwei Briefe zu schreiben , einen den wir heute kopieren.
aus der gelben Mappe und zwar sollen sie zum Beweise dessen und einen der morgen kopiert wird , damit wir auch die spä
dienen , daß die Angeklagten Hermann Jacobsohn und Fran - tere Wirkung sehen können .
fenthal mit den Angeklagten Heinrich und Chrunst in dau - Staatsanwalt Greffrath : Gibt der Angeklagte Franken
erdem Verkehr gestanden haben . Vert . J . - R. Wallach : thal zu , daß seine Gattin und seine Tochter monatelang fast
Wir haben das Gutachten des Prof . Jeserich genau geprüft . täglich bei ihm im Gefängnis gewesen sind ? - Angekl . Fran
Wir sind dabei zu dem Ergebnisse gekommen , daß uns das fenthal : Gewiß gebe ich das zu. Sie sind sehr oft bei mir ge¬
Gutachten und seine Begründung vollständig genügt gegen - wesen , aber ich habe sie immer nur in Gegenwart eines Ge¬

Fürsorge in der Großstadt Berlin . über der Behauptung der Anklage , daß Fälschungen vorgefom - fängnisbeamten gesprochen . Vert . R , - A. Spiegel : Es iſt
Berlin , 26. Nov. Die Gesellschaft zur Fürsorge für men sind . Ich habe jedoch noch eine Frage an Prof . Jeserich . doch nicht möglich, an demselben Tage einen Brief hin und

die zuziehende männliche Jugend veröffentlicht soeben ihren Seine Untersuchungsmethodebesteht nach seinen Angaben dar- zurück zu bringen, weil täglich nur ein Besuch erlaubt war.
12. Jahresbericht , der ein erfreuliches Bild von der sozialen in , daß er die Gleichartigkeit der verschiedenen Tinten herge - Angefl . Frankenthal : Ich wiederhole : Ich habe Derartiges
Wirksamkeit der Gesellschaft gibt . Mit Erfolg ist vor dem leitet hat aus der gleichen Farbenreaktion . - Sachverst. Prof. niemals gemacht. In einem anderen Briefe , der zur Ver¬
leichtsinnigen Zuzug nach Berlin gewarnt worden. Die Bahn- Jeserich: Jawohl . — Vert . J. - R. Wallach : Ist nun nach dem lesung gelangt , kommen Wendungen vor, wie „ Sie müssen es
hofsmission ist den trotzdem zuziehenden nachgegangen. Standpunkt der Wissenschaft und der Praxis die gleiche Far - dem „Balboist " sagen" oder der „Meschores" muß es so
50 000 Warnungen vor den Gefahren der Großstadt sind auf benreaktion ein zwingender Beweis dafür , daß auch gleich machen." In einem Briefe Hermann Jacobsohns an Fran
Eisenbahnvorstationen in den nach Berlin fahrenden Zügen artige Tinte verwendet worden ist, oder ist es nicht vielmehr tenthal ist ein Wort so durchstrichen , daß es mit bloßem Auge
verteilt worden. 1800 Jugendliche wurden auf den Bahn- richtig, daß völlig gleichartige Tinten eine verschiedene Far nicht mehr gelesen werden kann. Es steht vor den beidenverteilt worden . 1800 Jugendliche wurden auf den Bahn¬
höfen persönlichberaten und ca. 500 in Heime gebracht. 21 000 benreaktion geben und umgekehrt, daß verschiedenartige Tin- Worten der Meschores ". Dieser Brief ist dem Gerichtschemi
junge Männer wurden in ihrer Behausung von freiwilligen Jeserich: Ich habe mein Gutachten erstattet aufgrund meiner Wortes , das durchstrichen worden ist. Prof. Jeserich: Ich

ten eine gleiche Farbenreaktion geben ? Sachverst . Prof . ter Prof . Dr . Jeserich übergeben worden zur Untersuchung des
Selfern aufgesucht und auf edle Freundschaft und GeselligkeitHelfern aufgesucht und auf edle Freundschaft und Geselligkeit fahrzehntelangen Praxis . Vert . J. -R. Wallach : Und ich habe diesen Brief vergrößert photographiert und überreicheaufmerksam gemacht. Auch dem Berliner Jugendgericht hat habe hier in der Hand ein Buch, das von hervorragenden Sach- die Photographie den Geschworenen . Sie können in dieserfich die Gesellschaft zur Verfügung gestellt und in 250 Fällen verständigen auf diesem Gebiet herrührt und in dem die Aus- Photographie deutlich sehen, daß das durchstrichene WortErmittelungenüber das Vorleben und die Umgebung jugend- führungen gemacht werden, die ich eben angedeutet habe. Chrunst" heißt, so daß der Zusammenhang in diesem Briefelicher Rechtsbrecher angestellt. Das Jugendsekretariat Berlin , Ein Geschworener : Ist es richtig, daß dieselbe Tinte nicht nur lautet : „ Chrunst, der Meschores, muß es machen."Sophienstraße 19, diente in vielen Fällen bekümmerten hier verwendet wird , sondern auch anderswo ? - Sachverst . Durchstreichungenfinden sich in anderen Briefen . Auch diese

Ähnliche
Eltern , die ihre Söhne in Berlin hatten . Besonders inter- Prof . Jeserich: Natürlich , es wird nicht Tinte fabriziert , die hat Sachverst. Jeserich untersucht und herausgefunden, daßessant ist auch das statistische Material des Jahresberichtes , ausschließlich für das Kieler Landgericht verwendet wird .der kostenlos durch das Sekretariat zu beziehen ist .

einmal durchstrichen worden ist das Wort „ Setnrich " und ein
Bors . : Wir haben zunächst zu verlesen einen Brief aus anderes Mal das Wort „ der Rat " . Angell . Hermann Ja

dem Jahre 1901 aus der gelben Mappe , der von Frankenthal cobsohn : Der Brief , in dem das Wort „ Chrunst " durchstrichen
Französische Urteile über die deutsche Luftflotte .

geschrieben und an Hermann Jacobsohn gerichtet ist . In die - ist , rührt von mir her . Ich kann natürlich heute nicht mehr
sem Briefe heißt es : „ Gestern habe ich „ Rabbi “ und „ Mescho - sagen , weshalb ich vor neun Jahren ein Wort durchgestrichen

Paris , 27. Nov. Der „ Temps " veröffentlicht ein res " gesprochen . Meschores " fügt ganz frech und bestreitet habe . Aber soviel steht wohl fest : Chrunst war nicht derSchreiben des bekannten äronauten Capazza , der den Luft - falsch gewogen zu haben . Gruß Frankenthal ." Wer ist Meschores " , sonst brauchte ich diesen Namen ja nicht durchzu¬schiffmanövern in Köln beigewohnt hat und voller Bewunde - Rabbi " und wer ist „ Meschores" ? - Angefl . Frankenthal : streichen . ( Seiterkeit . ) Vert . R. - A. Wallach : Ich hebe
rung von den deutschen Erfolgen spricht . Mehr als die Luft - Der Brief ist neun Jahre alt , ich kann darüber heute keine hervor , daß auf einer Reihe echter Briefe , die auch von der
schiffe selbst, hat ihm die Organisation entzückt, die diese glän - Auskunft mehr geben . Ich glaube übrigens , daß der Brief Anklage nicht beanstandet werden , Chrunst im Zusammen¬
zende Demonstration möglich machte . Er schreibt : Nichts mit Werftgeschäften überhaupt nichts zu tun hat . Vors . : hang mit dem Ausdruck , ,Meschores " genannt wird und dak
war improvisiert , alles war reiflich studiert . Das Programm Das würde nicht so wichtig sein . Wir wollen wissen , wer auch die Worte „ Rat Heinrich " vorkommen . Es liegt alsowar gegeben , und der nationale Wille half es vollenden . Er ist mit , ,Rabi " , wer ist mit , ,Meschores " gemeint ? Angefl . fein Grund vor , diese Worte durch Streichungen untenntlichhat dazu geholfen , daß Deutschland heute die erste Luftflotte Frankenthal : Jch hatte , glaube ich, damals mit Klünder einen machen zu wollen .
der Welt befizt , und die Studien bedeutender Franzosen , fran - Vertrag abgeschlossen ; diese beiden Ausdrücke werden sich auf
zösische Lenkballons , haben als Muster gedient . Aufgrund die - Klünder oder einen seiner Angestellten beziehen . Ich wieder
jer Theorien haben die Deutschen in voller Freiheit drei Typen hole , dieser Brief braucht mit Werftgeschäften in feinerlei
geschaffen , die bis jetzt als die vollkommensten ihrer Art gel - 3usammenhang zu stehen . Eine andere Erklärung kann ich
ten müssen . Man glaubte bei uns , es sei geistreich , über das nicht abgeben . Angefl . Hermann Jacobsohn : Auch ich weiß
Mißgeschick des Grafen Zeppelin zu spotten . Die Antwort heute nichts Bestimmtes mehr zu sagen . Vors .: Daß Klün¬
ließ nicht auf sich warten . Ganz Deutschland stand zur Hilfe der „Meschores " gewesen sein soll, sagen Sie beide . Wer istauf und bot ihm in ein paar Tagen acht oder neun Millionen nun , ,Rabbi " ? Wenn Sie den einen tennen , der tot ist ,Francs . " müssen Sie auch den anderen kennen . Die Angeklagten

Frankenthal und Jacobsohn erklären wiederholt , daß sie keine
weitere Erklärung abgeben können .
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Die Unterschleife auf der Kieler Reichswerft
vor dem Schwurgericht .

(unberechtigter Nachdrud verboten .)

Hg . Kiel , 27 . Nov ,

( Einundzwanzigster Tag .)

Der Prozeß wegen der Unterschleife auf der KaiserlichenWerft geht nach vierwöchentlicher Dauer nunmehr seinem
Ende entgegen. Nachdem die Staatsanwaltschaft auf dieErörterung der Submissionen verzichtet hat und aus demübrigen Material die Schuld der Angeklagten herleiten zufönnen glaubt , bleibt nur noch eine Verhandlung über die
Echtheit oder Unechtheit einer Reihe erst später in einer rotenMappe aufgefundener Briefe übrig. Die Prüfung dieser Briefeist durch den bekannten Gerichtschemiker Prof. Dr. JejerichBerlin erfolgt und das Gutachten wird in der heutigen
Sizung erstattet . Die sich daran knüpfenden Auseinander¬jezungen dürften wegen ihrer Wichtigkeit für die Schuld oderNichtschuld der einzelnen Angeklagten etwa zwei Tage in An¬spruch nehmen . Mitte der nächsten Woche hofft man ,. die Be¬
weisaufnahme schließen zu können . Die Plaidoyers werden
den Rest der Woche in Anspruch nehmen , sodaß das Urteil
für Sonnabend zu erwarten ist .

99

Ein anderer Brief stammt aus dem Jahre 1898 und ist
gerichtet an die Firma Weber Nachf . in Bochum .

99

99

99

excusen

Hierauf wurde die Verhandlung auf Wunsch der Geschwo¬
renen , die den Sonntag in ihrer Familie zubringen wollen ,
abgebrochen und auf Montag 11 Uhr vormittags pertagt .

Gerichtsverbandlungen .
Landsberg , 27. Nov. Pastor J . aus Luisa bei

Landsberg , der der Beihilfe zum Verbrechen gegen das kei¬
mende Leben und der Verführung angeklagt war , wurde zu
sechs Monaten Gefängnis unter Anrechnung von zwei Mona¬

Verführung wurde er freigesprochen . Das mitangeklagte , noch
ten der Untersuchungshaft verurteilt . Von der Anklage der

nicht 18jährige Dienstmädchen B. wurde wegen versuchten
Verbrechens gegen das teimende Leben zu zwei Wochen Ge¬
fängnis verurteilt , die als verbüßt erachtet wurden .

Vermischtes .

Es kommt darin folgende Stelle vor : „ Beim Verladen
mußte ich ihm ganze vier Mann zugeben . Der „ Rabbi " wollte
nicht anders ." Angefl . Frankenthal : Damit muß der Spe
diteur gemeint sein . Vors . : Wir haben doch aber hier ge =
hört , daß Ihnen von der Kaiserlichen Werft wiederholt eine
Anzahl Arbeiter zum zuladen zur Verfügung gestellt wor
den sind. Wer ist also mit „Rabbi " gemeint ? Vert . R. - A. König Alexanders . Königin Natalie , die Gemahlin

Ein Millionenprozeß um das Erbe

Stobbe : Rat Heinrich kann garnicht gemeint sein , denn er milans und Mutter des ermordeten Königs Alexander vonhatte keinerlei Einfluß darauf , ob Frankenthal fich Arbeiter Serbien , hat eine Klage gegen die Erben des Generals Lazarmitbrachte oder nicht. Vert . R. - A. Spiegel : Dieser Brief Petrowitsch , der seinerzeit Generaladjutant ihres Sohnes war,liegt zeitlich vor der ersten Submission, die unter Anklage aus Herausgabe von fünf Millionen Dinar angestrengt. Dersteht . Die erste Submission stammt aus dem Jahre 1899, und General erhob diese Summe im April 1903 auf Konto derdieser Brief ist dreiviertel Jahre älter . Bors.: Die Sub- töniglichen Zivilliste , hat jedoch die Summe nie zur Abrechmissionen sind nur deshalb erst aus dem Jahre 1899 heran- nung gebracht. Er benutzte die Verwirrung , die durch diegezogen worden, weil die übrigen verjährt sind. Vert . R. - A. Ermordung des Königs Alexander entstanden war , um dieStobbe : Es ist ja nicht zu vermeiden , daß der Herr Vor- Summe für sich selbst zu verbrauchen. Der Prozeß hat infizende die prägnanten Stellen der Briefe hier hervorhebt, Belgrad bereits begonnen, und es sind außergewöhnlicheVor¬weil sie wichtig sind zum Verständnis dessen, was die Anklage fichtsmaßregeln getroffen, die allgemein das größte Erstaunenbehauptet. Andererseits müssen wir uns aber auch dagegen erregen . Truppen bewachen den Eingang zum Sigungssaal,wehren .

Vorsitzenden und dem Staatsanwalt Posto gefaßt haben.
während Gendarmen mit aufgepflanztem Bajonett hinter dem

99

*

In einem Briefe vom 16. Mai 1899 von Hermann Jacob :john an Frankenthal heißt es : „Rabbi " hat einen fleinen und
einen großen Vogel , und in einem Briefe von demselben Tage Wie der Boss. 3tg ." aus Paris gemeldet wird , wurden vor

Merkwürdige Plünderungsgeschichte .
Das erhöhte Interesse für die heutige Sigung zeigte sich an Hermann Jacobsohn von Frankenthal kommt der Saz vor : den Geschworenen in Bordeaux gestern merkwürdige Tatsachengleich in dem stärkeren Andrang zum Zuhörerraum und in Vor der Abnahme ist mit „ Rabbi “ zu sprechen. Ich habe enthüllt . Ein gewisser Renaud war angeklagt , mit mehrerender vollen Besetzungder eigentlich für die Zeugen reservierten heute einen Dalles wie noch nie zuvor ." (Seiterkeit .) - Gin Spießgesellen einen Güterzug geplündert zu haben . Bei derBänke. Hier hatten Juristen und Marineoffiziere in großer Beisiger : Hier findet sich auf dem Brief ein Initiale , das ich Verhandlung sagte er nun aus , er habe seine Diebstähle ausZahl Platz genommen. Der Vorsitzende Landgerichtspräsident nicht lesen tann . - Angekl. Frankenthal : Das heißt d. D." Anstiftung und mit Hilfe der Polizei ausgeführt , die ihmAndrae eröffnete die Sigung und gab den Geschworenen auf der Obige . (Heiterkeit.) Im übrigen kann ich auch über diese einen Wagen zur Wegschaffungder gestohlenen Waren bereit

O. " ,

ihren Wunsch , und um ihnen die Möglichkeit zu geben , völlig Briefe feine Aufklärung geben , sie sind 10 Jahre alt .
flar zu sehen , die einzelnen Nummern der von der Staats - In einem Briefe vom 23. August 1900 tommt der Aus - gestellt und mit allen nötigen Weisungen versehen hatte.
anwaltschaft beanstandeten Schriftstücke an . Sodann erstattete druck „ Pascha " vor . -
Gerichtschemiker Prof . Dr. Jeserich-Berlin sein Gutachten. Er ich heute nicht mehr aufzuklären. - Angefl . Hermann Jacob naud und sprachen ihn frei . Aus Paris war ein höherer

Angell . Frankenthal : Auch das weiß fance leugneten zwar , die Geschworenen glaubten jedoch Re
Bolizeikommissar Campet und Sicherheitskommissar Plai¬

wiederholte , daß es unmöglich sei , chemisch das Alter der Tinte sohn : Jch auch nicht .
Jacob - naud

festzustellen . Er segte dann auseinander , daß bei den Brie - Ein Brief, der aus derselben Zeit stammt, enthält den Polizeibeamter erschienen, der aus dem Urteil die Folgerun¬
fen und Abrechnungen hier vier verschiedene Tinten in Frage Sag : „Ich habe genug von dem Alten mit seinen Grobheiten." gen zu ziehen haben wird.
tommen , zunächst eine Tinte , die der Gefängnistinte gleichar : Damit soll Rat Heinrich gemeint sein . - Staatsanwaltschafts
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Hochwasser in Wilhelmshaven .

E . E . E .

128

tig ist , dann eine grünblaue Tintes welche dieser Gefängnis : rat Neils : Dieser Brief ist nach Ansicht der Staatsanwaltschaft
tinte ähnlich sieht und die durch Verdünnung der Gefängnis : gefälscht . Vert . J . - R. Wallach : Er ist aber mit derselben bes Raiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .tinte entstanden sein kann . Dann findet sich in den Kopier - Tinte geschrieben , wie die unangefochtenen Briefe . - Ange¬
mappen eine Tinte , welche die im Verkehr gebräuchliche Kai flagter Frankenthal : Es war mir ja ganz unmöglich , diesertinte ist , und schließlich findet sich bei den Kopierbriefen Briefe zu fälschen . Ich hätte dazu eine Kopierpresse haben
eine Kopiertinte , die , trotzdem sie sieben bis acht Jahre alt müssen . Ich bin überhaupt der Ansicht , man fann Briefe , die
ist , heute noch volle Kopierfähigkeit besitzt . Sachverst . Prof . mit gewönlicher Tinte geschrieben sind , nicht kopieren undJejerich gab dann die Linten an , die er bei den einzelnen wenn es ginge , wie soll ich es in meiner Zelle gemacht haben .Briefen gefunden hat , und verbreitete sich ausführlich über die Sachverst . Prof . Jeserich : Jede Tinte topiert , wenn es so¬verschiedenen Papiersorten , auf denen die Briefe geschrieben fort nach der Niederschrift geschieht . Angefl . Frankenthal :find . Aber man muß doch dazu eine Kopierpresse haben . Ich kannBors . Landgerichtspräsident Andrae : Es kommt aber doch nicht einen ganzen Kontorbetrieb in meiner Zelle gehabthauptsächlich auf den Inhalt der Schriftstücke an . Wir müssen haben . Bert . J . - R. Wallach : Eine Reihe der von deralle Briefe verlesen, da die Staatsanwaltschaft aus ihrem Staatsanwaltschaft beanstandeten Briefe sind meiner Ansicht Dienstag, den 30. Novbr. 1909: Vorm. 2. 52.Inhalt die Schuld der Angeklagten beweisen will . Aus dem nachzweifellos echt. Vert . R. - A. Stobbe : Ich möchte wissen,
Inhalt werden auch die Schlußfolgerungen inbezug auf das was überhaupt mit diesen Briefen bewiesen werden soll . -Gutachten gezogen werden können . Vert . R. - A. Stobbe : Erster Staatsanwalt Greffrath : Ich bin garnicht der Mei - b. b. die Ergänzung ihrer verbrauchten Kraft, ist daher für jeden modernen

Jeder Tag der Arbeit raubt Nervenkraft . Die Stärkung der Neiven,
Wir bitten um eine längere Pause , um uns die Zahlen des nung , daß man mit einer Kopierpresse zu kopieren braucht , Berufsmenschen eine Lebensfrage und eine einste Pflicht. Das von derJeserichschen Gutachtens abschreiben zu können . - 3euge Alt - man tann sich ja auch drauf sehen . (Seiterkeit .)händler Bartels , zwischendurch vernommen, bestätigte die R. - A. Spiegel : Die Briefe müssen doch im Gefängnis geschrie- schwächten und erschöpften Nerven, indem es diese nährt, indem es ihnen die

Vert . Wissenschaft anerkannte und von den Ärzten erprobte Wittel , das hier in
Bet acht kommt , heißt Sanatogen " . Sanatogen stärkt und stählt die ge¬Unzuverlässigkeit des Bahngewichts .

Sodann trat die verlangte längere Pause ein .
ben , herausgeschafft und dann an demselben Tage wieder her- wichtigsten Bestandteile ihres organischen Aufbaues zuführt und dadurchdie

Nach mehrstündiger Bause wurden am Nachmittag die und das geht doch nicht .
eingebracht worden sein , sonst hätten sie in den Atten gefehlt verbrauchte Kraft erfeßt . Die natürliche Folge davon ist die Neubelebun

Berhandlungen wieder aufgenommen . Bors . : Das geht leider sehr gut . und Verjüngung des gesamten Organismus , eine beglückende Hebung aller
hatten dem Präsidenten den Wunsch unterbreitet , um das von das Buch legt , ganz gut topieren . Angeft . Frankenthal : wir verweisen ausdrücklichauf den der heutigen Nummer beiliegenden Prospett

Die Geschworenen Im übrigen kann man, wenn man ein Zweizentnergewicht auf seiner Sträfte und Leiſtungen. So mancher würde sich wie neugeboren fühlen,
wenn er sich entschließen tönnte , einen Versuch mit Sanatogen zu machen

Prof . Jeserich vorgetragene Zahlenmaterial tlar übersehen Dann beantrage ich, daß Professor Jeserich mir das einmal der Sanatogen -Weife Bauer & Cie., Berlin SW. 48.

Nachi . 3. 18.



Briefkasten .

Mändliche Auskunft wird nicht erteilt . Anfragen , denen die
lette Bestellquittung fehlt , bleiben unbeantwortet . )

4%

Kursbericht der Oldenburgischen Spar & Leth -Bant
Filiale Wilhelmshaven .

B. W. , hier . Die Uniform des magdeb . Drag .- Regts . in
Mainz ist die aller Dragoner -Regimenter gemeinsam : hell¬
blauer Waffenrod , Reithose , Stiefel , Helm mit Federbusch usw . 3 %
Als besondere Abzeichen hat das Regiment weiße Knöpfe ,
schwarze Kragen und schwarze Ärmelaufschläge .

Wilhelmshaven , 29. November 1909 .

(Alle Kurse verstehen sich frei von Provision ) .
Mündelsicher .

Deutsche Reichsantethe , untüubbar bis 1918
bo.

30 do.
30.
do.

40% Breußische Konsols , unkändbar 513 1918
32 %
3

Do.
do.

ba .
bo.

40%10

be.
bo .

bo. Chalbiährl . Binszahlung )
do.

Oldenb . Staatl . Kreditanstalt -Obligationen son 1906, Rückzahlungbis 1. Januar 1917 ausgefchloffen

W. 100 . 1. Eine gesetzliche Bestimmung des Beamten - ben . Konsole , Müzahlung bis 1919ausgefchloffem

rechtes, wonach Sie die betr. Behörde für die Verschleppung 3 % alte benburg. Ronjols
der Angelegenheit verantwortlich machen können , fennen wir 3

nicht . Beschweren Sie sich bei der Aufsichtsbehörde . Der

preußische Ministerialerlaß findet überdies auf eine Aufsichts - 4%
behörde teine Anwendung . 2. Spezialärzte zur Behandlung
der von Ihnen genannten Krankheiten sind im Adreßbuch von

Bremen nicht aufgeführt .

Litterarifches .
ingegangene Bücher und Beitschriften ; Besprechung nach Auswahl

vorbehalten .

bo. (fritheftens fünbbar zum 1. Ottober 1910)
Do.

Dibenburger Brämien -Antethe
Oldenburger Stadtanleihe von 1909, unt . 618 1919
Müftringer Amtsverbandsan ' eibe Stückzahl. bis 1. Junt 1917 ausgeschl

31/2

40
40
40
40
31
40

Oldenburger Kommunal -Anleihen
sonstige Dlbenburger Kommunal -Anleihen
Seppenser Stadtanleihe , Südzahl . bis 1919 ausgeschlossen

817%%
do

Bayerische Staats -Anleihe
Bremer Staatsanleihe von 1908 (unkinds . Sis 1918)

31% Dortmunder Stadt -Anleihe

Rübeder Staatsanleihe von 1906 (unillubbar bis 1014)
Beftf . Brovinzial -Anleihe , Serie (unlindbar bis 1916)

Ateler Stadt -Anleihe von 1904
Wilhelmshavener Stadt -Anleihe (unkindbar bis 1910)

Nicht mündelsicher .
Bufftiche Staatsanleihe von 1902
Muffische Südostbahn -Brior . Staatl . gar .
Stalienische Rente (Stide », 4000 gr . und darunter )
Ungarische Kronenrente

fandbriefe b. Breuß. Boden - red. -Alt .-Bant Serie XXII , untb . b 1915
bo . der Mecklenb Syvotheken- und Wechsel-Bank Serie VI , untb . 5. 1915

Katechismus des guten Zones und der feinen Sitte von Constanze

von Franken . 14 . umgearbeitete und stark vermehrte Auflage , Max Hesses
Verlag . 304 Seiten . Preis geb. 2,50 Mt . Einem so beliebten Buche , wie 3 %

Constanze von Frankens Katechismus des guten Tones und der feinen Sitte , 4%4%%
δας mit einer Verbreitung von nahezu 40 000 Exemplaren in 14 . 4 %
Auflage vorliegt , eine Empfehlung mitzugeben , erschiene überflüssig , wenn es 3 % do. berBraunich . -Hannov. Sypotheken -Bank Eerie XX , unts . 6. 1910

Sütländische Pfandbe . Serie V, in Dänemark mündelsicher
sich bei dieser Auflage nicht um eine sorgfältige Umarbeitung und bedeutende 4 % Mittgerswerke -Obligationen , rlickzahlbar 105
Inhaltsvermehrung 77 Seiten des Buches handelte . Die gewaltige 4% Gewerkschaft Dorstfeld -Obligationen , radiahlbar 103
Entwidelung , welche sich in den leßten 20 Jahren auf allen Gebieten zeigte , 4 %%% Olbenb. Glasbiltte-oblig. , unfündbar bis 1918
hat auch die Formen des guten Tones und der feinen Sitte nicht unberührt wechsel auf Amsterdam fursfürft. 100
gelassen , die Verfasserin ließ es sich deshalb angelegen sein , ihr Buch genau Chee London
mit den Forderungen der heutigen guten Gesellschaft in Einklang zu feßen ,

alles irgendwie Beraltete oder überlebte wegzulassen oder umzugestalten und

vieles, das erst in lezter Zeit Bedeutung gewann, in ihre Besprechung
hineinzuziehen .

22 Retshark

In L
1 2ftc .
1 Doll .
1 Doll .

•
mert tanische Raten

HolländischeBanknoten für 10 : dett

Heinr .

Diskont der Deutschen Reichsbank 5% -
Do.Lombard insfuß do.

Annoncen -Annahmestellen : eine Flig, Bismarditraße.

Polizei -Verordnung

S . Rühmann , Heppens .

60%.

Ankauf. Beckauf
4%

Kursbericht der Oldenburgischen Landesbank
Filiale Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , 29 . November 1908 .

( Sämtliche Kurse verstehen sich frei von Provision ) .

Mündelsicher .

102,102,55 3 %93,95 94. 50 3%84. 90 85. 45 4%

Deutsche Seichsantethe , unkindbar bis 1918
Deutsche Reichsanleihe

dv.

93,95
84,90

102,102,55 3 %
94,50 30%
85,45 40

DO.
Breußische toniol . Anleihe , anflndbar bis 191
Brensische tonsol . Anleihe

90 . Do.
Rüstringer Amtsverbandsanleihe von 1907
Dibenburg . Konsol. Anleihe von 1909101. 10

Ankauf. Berkauf .
102. 55102.

93. 95 94,50
84,90 85,45

102,- 102,55
93,95 94,50
84,90 85,45
99. 75

101,10 101,65
91,75 92,25
91,75 92,25

82.

91,75 92,25 31 Oldenburg . tonfol . Anieihe mit ganzj . 8infe
91,75 92,25 3 bo. bo. mit halbj . Stnsen 81,4581,45 82, 30%

30
100,60 101,10 40
99,- 99. 50 32 %
93,10 93,65 4%

126,10 126,90 40
100. 100,50 31
100. 100,50 40
100,10 100,60 40
99,75 100,25 40

do. Do.
Dldenburg . Prämien -Obligationen in % 126,10 126,90
Dibenburg . staatl . Strebitanst . Obligationen , unfindb . S. 1. Juli 1916
Oldenburg . Staatl . se editanstatt - Oblig. , m. balbi . Binfen
Butjad . misverb .-Eisenb . - nl . , untinob . bis 1919
versch. Oldenburg . Amisverbands - u . Kommunalanleihen

bo .

100,60 101,10
93,10 93,65

100,-
99,75 100,25
92,- 92,50bo.

100,
101,10
101,10

91,50 92,0592. - 92. 50 3 %
100. 90 101,45 40
93,40 93,95 49

100,70 101,25 - 4%
100,80 101,10

91,50 92,05 4
100, 100,50 4 %

gar . Eutin -Lübe der Briorit . -Obligationen I. Em.
Rheinprovinz -Anleihe -Scheine
Westfälische Brov . - nl. -Schei ne , untundbar bis 1910

iele : Stadtanleihe von 1904
Stieler Stadtanleihe von 1907, unlündbar bis 1917
Bilhelmsh . Stadtanleihe von 1908, untundbar bis 1918
Delmenhorster Stadtanleihe , unkindbar bis 1919

Nicht mündelsicher .
Eutin -Lübecker Eisenbahn Prioritäts -Oblig . II . Em .
Braunschweig - Hannoversche Hypothekenb. - fandbc ., unfb . bis 1918
Franfurter Hypothelen - redit - Berein Pfandbriefe , unverlosbas
und untändbar bis 1919

4%

90,10 90,65 3 %
87,60 88,15 4%

do. unfündbar bis 1918

40
92,10 92,55 33
99,50 100,05 31/
99,50 100,05 40
92,20 92,75 49%
94,80 95,35 40

40102,50
94,20
99¬ 40

30
168,15 168,95 4%
20,43 20,48 40%
4,175
4,16

16,79

4,21 41
41. 0

Samura . Shpothekenb .- fandbr . , unkindbar bis 1918
Breuß . Pfandbriefb . - fanobriefe , un' indbar bis 1919

80 .
ào .

100, 100,50
100,

100,- 100,50
100,80 101,10

100,70 101,
94 , 94,30

100,70 101,
100,70 101,

un' indbar bis 1914 93,95 94
92, 92,30
99,20 99,

100,70 101,
94,80 95,35
92,10

untlindbar bis 1912

unfindbar bis 1919
Sütländische Pfandbriefe , in Dänemark mindelficher
Ungarische Staatsren te in tronen

Schwarzburg . Hypothelenb . - fanbbriere
Do.0.

94,75 3 % Ungarische Staatsrente von 1897 in Kronen
Stuffische Staatsant , v . 1902, untonvertierb . bis 1915
Steuerpflicht. italienische gar . Eisenbahn - bligationen
Deutsche Eisenb .-Ges -Obligationer , rückzahlbar 105%
Norddeutscher Lloyd -Obligationen von 1902
Norddeutscher Lloyd -Obligationen bok 1908
Berliner Elektrizitätswerte -Schuldverschreibungen , verstärkte Tügung
6 1913 ausaefchlofien

Joh . Fangmann , Marktstraße 44 .
5 . Menken , verl . Bismarckstr . 1 .

Diskont ber Deutschen Reichsbant 5 % .
Lombard insfuß do. 6 %DO.

92,65
81,80 82,35
90,20 90,75
72,20 72,75
98,50 99 ,
98,10 96,65

100,20 100,75

R . Keil , Drogerie Zum roten Kreuz " , Bant .
Otto Brockmüller , Müllerstraße 49 .

Zither m . Rasten . Preis 25 Mt .

Wilhelmshaven , Deichstraße 22 , I . r .

Zwischen mehreren Sigen sind Scheide - | gefordert , spätestens in dem auf den Das zur Zeit von Herrn S . Eimen | Zu verkaufen eine Konzert :
wände zu errichten . 8 . Juni 1910 , vormittags benugte

Für am Bau beschäftigte Frauen 10 Uhr , vor dem unterzeichneten
sind besondere Bedürfnisanstalten auf¬
zuführen .

§ 5 .

Gericht anberaumten Aufgebotstermine
seine Rechte anzumelden und die Ur¬
funde vorzulegen , widrigenfalls die

Kraftloserklärung der Urkunde er

Betr . die Arbeiterfürsorge auf Bauten .

Auf Grund der §§ 5 und 6 der
Allerhöchsten Verordnung vom 20 . Sep¬ Die Aborte müssen möglichst ent¬
tember 1867 über die Polizeiverwaltung
in den neu erworbenen Landesteilen legen von den Unterkunftsräumen, der folgen wird .

( G. G. S. 1529) erlasse ich mit Ge- Regel nach mindestens 6 m davon

Land Bu faufen geſucht
zu Neuender Kirchreihe belegen , groß Aufschnittmaschine . Offertenunt.

gut erhaltene Säulenwage und

7. 22. 04 Hektar , wird am 1. Mai 1910

pachtfrei und soll von diesem Zeit - A 100 " postlagernd Heppens .

Großh. Amtsgericht Rüstringen , punt ab auf ſechs Jahre - auf Marine - Säbel
Bant , den 24 . November 1909 .

Abt . I .
nehmigung des Königl. Regierungs- entfernt , aufgestellt werden. Sie
Präsidenten zu Aurich bezüglich des dürfen keine durchlässigen Gruben er¬

Strafmaßes und nach Anhörung des halten und sind entweder an eine
In dem Konkursverfahren über das

Magistrats für den Bezirk der Stadt öffentliche Entwässerungsanlage vor¬

Milhelmshaven unter Aufhebung der Schriftsmäßig anzuschließen, oder es Vermögen des Kaufmanns Hermann

erordnung vom 6. März 1900 fol - müssen wasserdichte Tonnen, welche Christian Pannbacker in Bant , Neue
nach Bedarf fortzuschaffen und durch Wilhelmshavenerstr . , ist zur Prüfung

gende Polizeiverordnung :
leere , mittels Ralfanstrich desinfizierte der nachträglich angemeldeten For¬

Tonnen zu ersehen sind, aufgestellt derungen Termin auf
werden . Die Tonnen sind durch Sig - den 22 . Dezember 1909 , vor .

mittags 10 Uhr ,und Stoßbretter zu verdecken.

§ 1 .

Die folgendenBestimmungenfinden
Anwendung :

a) bei Sochbauten , wenn einschließlich
der Boltere und Lehrlinge mehr fernter Lage der Baustelle kann dieBei freier, von Wohngebäuden ent
als 10 Personen zur Zeit der

Rohbauausführung gleichzeitig auf Herstellung einer Erdgrube gestattet
dem Bau beschäftigt sind . Eine werden. Die Polizeibehörde ist be
nachträgliche Verminderung der fugt , diese Letztere auch in anderen

Wunsch des Pächters auch für kürzere
oder längere Zeit durch mich unter zu faufen gesucht .
der Hand verpachtet werden . Offerten mit Preisangabe unter

Reflektanten wollen sich bei mir M Z an die Exped . d . BI . erbeten .
baldigst melden.

Justizrat Looman ,
Wallstraße 18 .

3u vermieten

fein möbl . Zimmer .
gericht hies. Abt. III anberaumt.
vor dem Großherzoglichen Amtsein

Bant , den 22 . Novbr . 1909 .

Großh . Amtsgericht Rüstringen ,
Abt . 111 .

Wilhelmshaven , Börsenstr . 21 , I L

Zu vermieten
möbl . Wohn - u . Schlafzimmer , an ein

Gesucht
auf sofort Schneidergesellen , auch
solche , die außer dem Hause arbeiten .

Schneidermeister Janssen ,
Peterstraße 83 .

Gesucht
ein Mädchen für den Vormittag

Personenzahl hat auf die Anwend - geeigneten Ausnahmefällen zuzulassen .
Beröffentlicht: Der Gerichtsschreiber . od . zwei Herren . Ostfriesenstr . 31 , I . [

aum 1 . Dezember .

barkeit der Verordnung keinen Ein¬
§ 6 .

Bei den für die Arbeiter bestimmtenfluß . Während der Rohbauaus Aborten ist ein Pissoir anzulegen .führung vorübergehendbeschäftigte Außerdem ist in jedem Geschosse derArbeiter , wie Zimmerleute und
Staker, werden nicht in diese Zahl Bauausführung ein Urineimer auf

zustellen .
eingerechnet .

b ) Bei Tiefbaufen , welche von Unter¬

Steckbrief .
Gegen den unten Beschriebenen ,

Bersetzungsh . sofort schöne neuzeitige

4 Stuben - Wohnung
welcher flüchtig ist, soll eine durch zu vermieten . Bad in der Etage.
Urteil des Großherzoglichen Schöffen¬
gerichts in Bant vom 9. Novbr . 1909

Friederikenstraße 34 , I . r .

§ 7 . Gesucht
einDie Unterkunftsräume und die wegen Tierquälerei , begangen in per 1. Dezembernehmern ausgeführt werden , wenn Aborte sind stets in reinlichem Zu- Neuende

möbliertes
an einer bestimmten Stelle des (Amt Rüstringen ) am 3immer , zum Preise von 15 Mt .

Baues mehr als 10 Personen ſtande zu erhalten und müssen hin- 1. September 1909 , erkannte Haft - monatlich , in der Nähe des Victoria

länger als eine Woche gleichzeitig reichend erhellt sein. Strafe von 10 Tagen vollstreckt werden . Cafés . Offerten unter „ F. 148 " an

beschäftigt sind .
§ 8 . Es wird ersucht , denselben zu ver- Herrn Flih , Bimarckstraße .

Die Urineimer und die Behälter haften und in das nächste Gefängnis
Zur Benutzungwährendder Arbeits- für die Pissoirs sind nach Bedarf abzuliefern, sowie zu den hiesigen

§ 2 . Deckoffizier

Roonstraße 37b , 2. Gt . L

Gesucht
zum 1 . Januar solider gewandter

junger Mann für Kontor u . Lager .
Brotfabrik M . Henning , Bant .

Älteres hiesiges Waren - Engros¬
Geschäft sucht zum 1. April

einen Lehrling
mit guter Schulbildung .

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf unter „ P. L. " an die

pausen und bei ungünstiger Witterung , ebenso wie die Aborte nach Erfordernis zu machen . Die Verhaftung tann
lucht für Dezember und Januar Exped . d . Blattes .

§ 9 .

Auf jeder Baustelle ist gutes Trink¬
wasser bereitzuhalten .

§ 10 .

durch Zahlung von 50 Wit . ab¬

gewendet werden .

Personbeschreibung .
1. Familienname : Bruns .

2 . Vorname : Uffo .

möbl . Zimmer , Nähe der Werft .
Offerten unter M. B. 333 " an die

Exped . ds . Blattes .
沒金

Suche

sowie zur Aufbewahrung von Kleidern ,
Lebensmitteln und Eßgeschirr muß zu desinfizieren.
für die an Banten beschäftigten Ar¬
beiter ein allseitig dicht umschlossener,
mit Fenstern genügend versehener ,
lüftbarer Unterkunftsraum geschaffen In Räumen , in denen offene Koks- 3. Stand oder Gewerbe : Dienstknecht . für jungen Zahnarzt auf sofort inwerden, der im Mittel mindestens feuer ohne Ableitung der entstehenden 4. Geboren am 7. September 1892 der Nähe des Bahnhofs möbliertes2,20 m im Lichten hoch sein muß und
dessen Grundfläche derart zu bemessen Gase brennen, darf nicht gearbeitet zu Klein Holum , Kreis Wittmund . Zimmer , eventl . mit Schlafzimmer .

ist, daß auf jeden am Bau dauernd werden . Solche Räume sind gegen 5. Better Aufenthalt ( Wohnung ) : Off . u. W K an die Exp . d . Bl .

beschäftigten Arbeiter (3iffer 1) eine andere, in denen gearbeitet wird , dicht
abzuschließen . Sie dürfen nur vor¬Fläche von wenigstens0,74 qm entfällt. übergehend von den die KokskörbeDer Unterkunftsraum muß mit

festem Dielenfußboden versehen und beaufsichtigenden Personen betreten
werden .

§ 11 .

Wilhelmshaven .

Bant , den 25 . November 1909 .

Gßhz. Amtsgericht Rüſtringen III.

Bekanntmachung .in der fälteren Jahreszeit heizbar sein .
Für die dauernd auf dem Bau be¬
schäftigten Arbeiter sind in den Unter- Vorschriften werden mit Geldstrafe gebühren für August, September und

Übertretungen der vorstehenden Die Hebungslisten über die Abfuhr¬

Zu Mai 1910 wird ein

großer Laden
mit 2 Schaufenstern in der Roonstr .

frei . Näheres in der Exped . d . Bl .

Uhrmacherlehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern
gesucht . 6 . Paphusen , Jever .

Gesucht
3u Januar ein Buchhalter der
Kolonialwaren Branche . Durchaus=

sicheres Arbeiten , gute Handschrift ,
Stenographie , Maschinenschreiben .

A . 1 . Kleiß , Jever .

Gesucht
auf sofort ein sauberes ordentliches

Münchener Bürgerbräu ,
funftsräumen Sitzpläge zur Verfügung bis zu 30 Mt . oder im Unvermögens Oftober 1909 liegen vom 30 . d . Mts . Leren oder kaufen gesucht! Simmermädchen geg . hohen Loy .

zu stellen. Auch muß ihnen auf der falle mit verhältnismäßiger Haft ge- an 14 Tage im Rathause, Simmer Einfamilienhaus mit Stall undBaustelle die Möglichkeit gegeben sein , ahndet .Speisen und Getränke zu erwärmen .
Baumaterialien irgend welcher Art

Wittmund , ben 26 . Novbr . 1909 .

dürfen in denUnterkunftsräumen nicht Der Königliche Landrat .
gelagert werden .

§ 3 .
Bet Tiefbauten müssen diese Räume

so belegen sein , daß der Beschäftigungs¬

Budde

Aufgebot .
Die Ehefrau des Schlossers Hermann

ort eines jeden Arbeiters von der Wittke , Emma Johanna , geb. Aschen ,
nach zu Bant , als alleinige Erbin des amUnterkunftsstätte der Regel

höchstens 750 m entfernt ist . 9 . Juni 1896 zu Bremerhaven ver¬

Nr . 2 , zur Einsicht aus . Gartenland , in der Nähe Wilhelms¬

Etwaige Einwendungen find bei havens. Von wem ? jagt die Exped. EineVermeidung der Zurückweisung vor ds . Blattes.
dem 14. Dezember 1909 beim Stadt¬
magistrat anzubringen .

Heppens , den 25. Novbr . 1909 .

Stadtmagistrat .
Dr . Lueten .

3u vermieten

Gut dressierter , schöner , brauner

Jagdhund
zu verkaufen . Näheres

Grenzstraße 71 .

Wegen Verheiratung meines Mäd¬Für schwimmende Unterkunftsräume storben Malers Johann Cassens von
findet die Vorschrift über die not- Bergen hat das Aufgebot der Schuld- eine fl. Fluterwohnung . chens suche zum beliebigen Antritt
wendige lichte Höhe keine Anwendung . urkunde über die im Grundbuche der

§ 4 . Gemeinde Bant zu Art . 200 in Ab¬

Heppens , Altemarkstraße 22 .

Heppens .

perfekte Plätterin gesucht.
Beckmeier , Peterstraße 40 .

Gesucht
zum 1. Dezemer ein Hausbursche
im Alter von 15 bis 17 Jahren .

Logen - Restaurant .

Patent -Anwalt
Gutmöbl.Zimmer ein Mädchen Dipl.-Ing. Hans WolffBei Bauausführungen müssen für teilung III unter Nr . 3 für den

die Arbeiter Aborte in solcher Anzahl minderjährigen Sohn des weil .

vorhanden sein , daß ein Siz (Brille ) Schmieds Johann Hinrich von Bergen zu vermieten .
für höchstens 25 Personen dient . Die zu Belfort , namens Johann Cassens
Aborte sind derart einzurichten , daß von Bergen eingetragene Hypothek
von außen nicht hineingesehen werden von 250 Mk . zum Zwecke der Kraft¬
fann . Erforderlichenfalls sind vor loserklärung der Urkunde beantragt .

Blenden anzubringen Der Inhaber der Urkunde wird auf¬den Türen

Bismarckstr . 49 , p . I. |
mit besten Zeugnissen .

Frau Lange , Roonstraße 74a . Bremen , Hafenstr . 2 .

arl Lohse ' s Nachf .
Hornemann & Eissing

Kunst - Handlung .
Roonstrake 74 . Telephon 416 .

Großes Lager in Gravüren , Radierungen , Stichen .
u . Steinzeichnungen . Ein Bild ist das dankbarste und
willkommenfte Geschenk zu allen Gelegenheiten . * *

Kataloge auf Wunsch zur Ansicht .



Fritz Meyer ,
Kunsthandlung u . Bildereinrahmung

Roonstraße 75a . - Fernprescher 524 .

Wolf-Scheele kommi!

Zu kaufen gesucht

Weichblei
besonders alte Bleirohre , Staniol c .

Th . Süss ,
Buchdruckerei des Tageblatts .

Empfehle mich als Schneiderin .

Bismarckstraße 68 .

Entlaufen
ein schw . Huhn . Abzug . gegen
Belohnung . Heppens , Schmidtstr . 4 .

Empfehle mich als Flickfrau.
Heppens , Altemarkstraße 22 .

Die grösste u .

beste Auswahl

VOD

Visitenkarten : : :

Verlobungskarten ::

Vermählungskarten

Trauerkarten etc . : :

nebst den dazu gehörigen Converts

empfiehlt

zu den billigsten Preisen

die Buchdruckerei des Tageblatts
TH . SÜSS

Kronprinzenstr . No . 1 .

Holz in Bündeln
zum Feueranmachen verkauft billigst
F . Kotte Nachf . ( Emil Sunath ) ,

Holzhandlung ,
Kielerstr . 51 , neben Hotel Continental .

Weisse

Kinderschürzen !
Farbige

Kinderschürzen !
Schwarze

Kinderschürzen !
Knaben¬

Spielschürzen !
Amerikanische

Spielhöschen !

A. Kickler
Roonstrasse 93 .

Monogramme
in Gold , Silber und Seide , sowie
sämtliche Wäsche wird
angefertigt .

sauber

M . Bargmann , Bant ,
Annenstr . 15 , III . r .

Wer verleiht Drehorgel ?
Gfl . Nachr . erb . Bant , Oldenburgerstr . 8 .

Plätterin
empfiehlt sich in u . außer dem Hause .

H . Hullmann , Bant ,
Bordumstraße 3 , II r .

Wolf-Scheele kommt!

Größtes Lager hier am Blake in Gravüren , Stichen , Radierungen , Kohledrude , Aquarell -Gravüren ,
Facsimiledrucke und Steinzeichnungen , gerahmt und nugerahmt , und empfehle diese als passende Hochzeits .
Geburtstags - und Gelegenheitsgeschenke . Kataloge auf Wunsch zur Auficht . Bilderleisten in ca . 700 Deffins .

Van den Bergh ' s preisgekrönte
Margarine

ersetzt beste naturbutter
beim Rochen , Braten , Backen ,

sowie beim Bestreichen des Brotes .

Besonders zu empfehlen sind deren weltberühmte Spezialmarken

Baffende

Vitello und Clever Stolz .

Weihnachts¬

Geschenke
für unsere Hausfrauen !

Nähmaschinen

Waschmaschinen

J .
Eg

be
rts

Wringmaschinen

Mangelmaschinen

Brotschneide¬

Maschinen

Fleischhack¬

Maschinen

Reibemaschinen

Torf und

Kohlenkasten

Ofenvorsetzer

Ofenschirme

Kronen und

Hängelampen

Tischlampen
und Ampeln

G
roßes

G
eschäftshaus

Ich empfehle vor¬

stehende Gegen¬
stände bei billigen
Breisen und in be¬

tannt vorzüglicher
Qualität in ganz
enormer Auswahl .

Vorbereitungs - Unterricht
für die Ingenieur -Anwärter , Maschinisten , Maschinisten :
Manten und Maschinisten - Auwärter - Prüfung , sowie Unterricht

Singverein Varel .

T. Konzert
Sonntag , den 5. Dezember ,

8 Uhr abends ,
_ im Hotel Ebolé

Wolf-Scheele kommt!

Theater .
( Seemannshaus ) .

Dienstag , 30 . November :

Fräulein Mama .
Lustspiel von Stobizer .

KRIEGER¬

GENOSSEN

KAMPF

VEBEIN
WILHELMSHAVEN .

Mittwoch , den 1 . Dez . 1909 ,
abends 8 Uhr , „ Kaiserkrone " :

Generalversammlung .
Tagesordnung :

1. Hebung der Beiträge .
2 . Ausgabe der Jahrbücher .
3. Feuerversicherung .
4 . Kaisers Geburtstag .
5 . Verschiedenes .

NB . Da zu der Kaisers Geburts
tagsfeier zahlreiche Mitwirkende
Damen und Herren erforderlich
sind , wird um zahlreiche Anmeldung
gebeten .

" Schachklub .„Die Schöpfung"
von Joseph Haydn .

Rotes Schloß .

Jeden Dienstag Abend :

Leitung: Herr R. Schauder Spiel - Abend .Solisten :
Frl . Charlotte Rechtern , Goslar

(Sopran ) ,
Herr Ludwig Lampe , Bremer¬

haven ( Tenor ) ,
Herr Richard Schmid , Hannover

( Bass ) .

Orchester :
Kapelle der II . Matr . - Division .

Eintrittskarten : Für Nicht¬
mitglieder 2 Mark , Schülerkarten
75 Pfennig .

Röcke
Sfikerei Röcke von 2,50 - 35,00 Mt

( zurückgesezte mit 10 % Rabatt ).
Vique - Röcke
Parchend - Rocke .

1,80 - 3,75 Mt .
1,90 - 2 . 75 9nt .

Flanell -Röcke (elfb . ) 2,10 - 2,50 Mt .
Tuch - Röcke
Seiden - Röcke

20 von 3 - 15 Mt .
von 11 - 34 Mr .

Moiree - Röcke von 3,75 - 13,50 Mt .

S . 5 . Meyer
Roonftraße 76a .

Gäste willkommen .

Burg Hohenzollern .
Montag , 6. Dezbr . , abends 8 Uhr :

Ferd . Nieter ' s humor .

Fritz Reuter - Abend .
Freie Darstellung .

Vorverkauf in der Buchhandlung
von Gebrüder Ladewigs .

Parkett num . 2 . , Saal unt . 1 .
Galerie 60 Pfg . Schüler zahlen

für num . Parkett 50 Pfg .

Verloren
Ebenholzstock mit Silbergriff .
Gegen Belohnung abzugeben

Ostfriesenstr . 28a , part . I.

Nachruf !
In der Nacht von Sonnabend

auf Sonntag verstarb im hiesigen
Marine Lazarett nach langem
schwerem Leiden

der Böttchersgast

Taschentücher Johann Bidl
weit unter Preis !

50 Dtzd . weisse Batisttücher mit
Hohlsaum à 1 . 25 Mk .

50 Dtzd . weisse Batisttücher mit
Hohlsaum à 1,50 Mk .

1 Posten Batisttücher mit buntem
Rand per Dtzd . 1 . 20 Mk .

1 Posten Batisttücher mit buntem
Rand per Dtzd . 1 . 75 Mk .

der 5. Komp . II . Werftdivision .

Die Abteilung verliert in ihm
einen pflichteifrigen Soldaten
und lieben Kameraden .

Sein Andenken wird in Ehren
gehalten werden .

Wilhelmshaven , 29. Nov. 1909 .

1 PostenReinleinen-Tücher46/46 Kommando der Handwerkerabteil .
per Dtzd . 4 . 50 Mk .

1 Posten Reinleinen - Tücher 46/46
per Dtzd . 5 . 50 Mk .

1 Posten Reinleinen - Tücher 46/46
per Dtzd . 6. 50 Mk .

1 Posten Linon - Tücher 46/46 per
Dtzd . 1 . 75 Mk .

der II. Werftdivision.

Danksagung .
Für die herzliche Teilnahme bei

der Beerdigung unserer lieben Ver
storbenen sagen wir allen unseren
herzlichsten

F . H. Meyer , giftenDantRoonstrasse 76 b . G . Andriske und Familie .

KoksbestellungenDichter-Humorist!!in Maschinenfunde , Mathematik , Mechanik , Physik , Rechnen für die hiesige Gasanstalt werdenund Deutsch erteilt
Wessel , Marine -Ober -Ingenieur a . D. , Kaiserstraße 124 .

entgegengenommen bei
Friedrich Lange , Altestraße 13 .

Redaktion , Rotationsdrud und Verlag von Th . Sib , Wilhelmshaven . Telephou Str . 16 , Sierau 2 Beilagen .



Nr . 280 .

Dienstag , 30 . November 1909 . Wilhelmshavener Tageblatt . 1 . Beilage .

Expedition : Kronprinzenstr . 1 .

Söhne unserer engeren Heimat , in der für die Entwicklung [ aus vollem Herzen . Zur Bezeugung unseres Dankes wie un¬
der deutschen Seemacht in allen Kreisen der Bevölkerung ein serer Ehrerbietung bitte ich Sie , sich mit mir in dem Rufe
weitgehendes Interesse lebendig ist , an der Seite ihrer Stam - zu vereinigen : Seine Majestät , unser allgeliebter Kaiser ,
mesbrüder von Nord und Süd dem Vaterland zur See dienen Kaiser Wilhelm II . , hurra , hurra , hurra !"
und treu ihren angestammten Fürstenhäusern , wie bisher in Nach dem zweiten Sange brachte Se . Erz . Staatssekretär
manchen ernsten Zeiten , so auch für alle Zukunft in voller des Reichsmarineamts Admiral v . Tirpit folgenden Toast
Hingabe für Kaiser und Reich einstehen . Dem neuen Linien - aus : „ Em . Königliche Hoheit ! Ew . Hoheiten ! Ew . Magni¬

Für den Monat Dezember eröffnen wir ein besonderes schiff möge es vergönnt sein , als machtvoller Schuß unseres ficenz ! Meine Herren ! Die deutsche Marine ist Sr . Majestät ,
Abonnement auf das

Abonnements -Einladung .

Wilhelmshavener Tageblatt " is Schiff, neben Deinen Schweſterſchiffen in Krieg im Herzen Deutschlands gelegen, und ist reich in den Be

* nebst amtlichem Anzeiger *

und nehmen Bestellungen alle Briefträger , Postanstalten und
unsere Austräger entgegen .

Der Abonnementspreis für den Monat Dezember
beträgt, wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird :
Mt. 0,75 ; wenn es durch die Post bezogen wird : Mt. 0,80
ohne Zustellungsgebühr ; wenn es bei uns abgeholt wird :
Mt . 0,70 .

Vaterlandes deutsches Wesen und deutsche Kraft im friedlichen unserem allergnädigsten Kriegsherrn , dankbar , daß er einem
Wettstreit mit anderen Nationen zu Ehren zu bringen . Eine der stolzesten Linienschiffe unserer Flotte den Namen „ Thü¬
starte Waffe in der Hand eines aufstrebenden Volkes sollst Du , ringen " gegeben hat . Thüringen ist ein ferndeutsches Land ,
mächtiges
und Frieden zu Deutschlands Ruhm und Ehre Deine Flagge ziehungen zur See und zur Flotte . Die Wälder Thüringens
über das Weltmeer tragen . Diesem Wunsche geben wir Aus - gaben und geben uns Holz für die Schiffe . Die Flüsse , die
druck , indem wir rufen : Seine Majestät der Kaiser Hurra ! seinen Bergen entströmen , gehen zur deutschen Nordsee . Thü =Hurra ! Hurra ! ringens Söhne fochten vor mehr als 50 Jahren gegen zwei

Hierauf ergriff die Herzogin von Sachsen -Altenburg die gewaltige feindliche Schiffe , deren Kommodore seinen Degen
an einer schwarz -weiß -roten Schnur hängende Flasche deutschen dem Herzog Eunst von Koburg -Gotha übergeben mußte ; noch

Platte und taufte dabei im Auftrage des Kaisers das Schiff Schiffes auf der Feste Koburg. Viele Thüringer , darunter
Schaumweines , warf sie mit fräftiger Hand an die stählerne heute befindet sich das Gallionsbild dieses großen feindlichen

Thüringen " . eine Reihe von Fürstensöhnen , dienten und dienen in der
Marine . Ist doch die Marine die einzige große InstitutionRasch wurden jetzt unten die legten Fesseln , die das des Reiches , welche die Söhne aller deutschen Gaue in gleichem

(Die Orts - und Landbriefträger sind berechtigt und ver- hydraulische Antrieb trat in Funktion , und nun tam ganz auch zu gedenken des warmen Interesses , das vor zwölf Jahren

schwere Bauwerk auf seiner Gleitbahn noch hielten , gelöst , der Maße umschließt . Es ist mir heute ein besonderes Bedürfnis ,
pflichtet , Abonnementsgelder in Empfang zu nehmen und langsam Bewegung in den Koloß . Eine Weile ringsum der Nestor der thüringischen Fürsten , Se . Königliche Hoheitrechtsgültige Quittung zu erteilen .) atemlose Stille , so pacend und tief ist stets der Eindruck dieses der hochselige Großherzog Karl Aleander , unserer Flotte ent =

Jeder Abonnent und dessen Ehefrau ist bei der Lebens: Moments . Dann , während sich das stolze Schiff schneller und gegenbrachte, als ich die Ehre hatte , ihm die Grundgedanken
versicherungsanstalt in Nürnberg mit eintausend Mark gegen lich laute Hurras und Trompetentlang , während Thüringen " Dieses Interesse des hochseligen Großherzogs und die Unter¬

schneller seinem Element nähert , langsames Aufatmen ; schließ- unseres Flottengesetzes auf der Wartburg vortragen zu dürfen .
Unfall mit nachfolgendem Tode versichert. Die Versicherung sich den hochaufschäumenden Wassern der Weser , die es später stügung , die wir gefunden haben , hat sich, wie wir mit be¬tritt aber erst nach erfolgter Zahlung des Abonnementsbetrages hinaustragen sollen auf seine Wacht für Vaterland , vermählt . fonderem Dant anerkennen , übertragen auf des jetzt regieren¬
nach Maßgabe der Versicherungs -Bedingungen in Kraft .

Auswärts wohnende Abonnenten in Mariensiel , Sande ,

Ostiem , Jever , Wittmund usw. , welche hier beschäftigt sind und
zurückfahren , können das „Wilh . Tagebl ." beim Bahnhofs :
buchhändler des hiesigen Bahnhofs , Herrn Meinhardt , schon
von 3. 46 Uhr ab in Empfang nehmen .

Beschwerden über unpünktliche und unregelmäßige
Zustellung des Blattes bitten wir direkt bei unserer Expedition ,
Kronprinzenstraße 1 , anbringen zu wollen .

Wir laden zum Abonnement höflichst ein .

Expedition des „ Wilhelmshavener Tageblattes " .

Stapellauf

des Linienschiffes , ,Ersatz Beowulf " .
Bremen , 27 . November .

den Großherzogs Königliche Hoheit und auf die übrigen Für¬
sten Thüringens , die ihr Interesse für die Marine und die

Die von der Werft hierzu besonders geladenen Gäste be: See stets in so reichem Maße bekundet haben . Ihren beson¬gaben sich in den Festsaal des Verwaltungsgebäudes , um bei deren Dank hat die faiserliche Marine aber auch auszusprechen ,einem Glase Wein und kleinem falten Imbiß auf den glück - daß Ihre Hoheit , die Frau Herzogin von Sachsen -Altenburg ,
lichen Vollzug des Stapellaufes anzustoßen . Hierbei nahm die Gnade gehabt hat , den Taufakt allerhöchst selbst zu voll¬
Herr Pagenstecher das Wort , um auf die Bedeutung des Tages ziehen . In alten Zeiten genügten die trußigen Burgen aufund den Namen des neuen Schiffes als den des schönsten den Höhen Thüringens zum Schute des Landes . Jetzt sind diedeutschen Gaues hinzuweisen . Er dankte auch dem Reichs : Interessen auch dieses Gaues herausgewachsen aus den engeren
marineamt für den der Werft erteilten Auftrag , gelobte , daß Grenzen ; sie sind untrennbar verknüpft mit den großen In¬
dies Schiff ebenso see und triegstüchtig abgeliefert werden teressen des Reiches . Und ein Sinnbild dieses Bandes ist die
solle , wie sein Vorgänger ,,Westfalen " , und toastete auf eine truzig schwimmende Burg mit Erkern und Zinnen , aber vonglückliche Zukunft des neuen Friedensschüters , des Linien - Eisen und Stahl , welche wir heute ihrem Element übergeben
schiffes „ Thüringen " . haben und welche berufen ist , den Namen Thüringen hinaus¬
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Es antwortete Konteadmiral Rollmann vom Reichs zutragen in alle Meere . Ich glaube einstehen zu können fürmarineamt , indem er die alten guten Beziehungen der Ma- die zukünftigen Kommandanten , Offiziere und Mannschaftenrine zur Aftiengesellschaft „ Weser " hervorhob und die Hoff - Seiner Majestät Linienschiffs Thüringen " , daß sie den Na¬
nung aussprach , daß dies noch lange nicht der letzte Schiff - men hochhalten und daß sie sich der Ehre bewußt sind , diesenbauauftrag sein werde , den die Werft von der Marine erhält . Namen stets vertreten zu müssen . Ich bitte Sie , die Gläser
Sein Hoch galt der bewährten Erbauerin des neuen Linien - zu nehmen und mit perlendem Wein ein Hoch zu bringen
schiffes . Thüringen , dem Land deutscher Sagen und Gesänge , und den

Der Direktor der Werft , Vizeadmiral a . v . v . anterero , edlen Fürsten Thüringens , welche seit hunderten von Jahren
begrüßte dann die Gäste und sprach den von weither herbei - Förderer und Vorbildner deutscher Art und Sitte gewesen
geeilten seinen besonderen Dank aus . Zu diesen gehören be- find . Thüringen und seine erlauchten Fürsten leben hoch !"
sonders die Vertreter der thüringischen Verbände des deutschen
Flottenvereins . Redner legte des näheren und stellenweise

Nach dem folgenden Gange erhob sich Se . Hoheit der

Auf der Werft der Aktiengesellschaft„Weser" in Gröpe- an humorvollem Beispiel dar, wie gerade die Flottenvereins- Herzog von Altenburg und toastete auf Bremen.
Bald darauf erhob sich Se . Königliche Hoheit Prinz Eitel

lingen fand heute Nachmittag 4 Uhr der Stapellauf des verbände Thüringens am treuesten und energischsten für ihre
Linienschiffes,,Ersaz Beowulf " statt . Zu dem feierlichen Atte Sache gewirkt , den Flottengedanken populär gemacht haben . Friedrich von Preußen zu folgenden Ausführungen : Als

hatten sich eingefunden : Prinz Eitel Friedrich von Preußen , Seine Aufforderung , den Thüringer Flottenvereinen dafür aktiver Offizier der deutschen Armee ist es mir eine große
Freude und hohe Auszeichnung , am heutigen Ehrentage der

der Großherzog von Sachsen, der Herzog und die Herzogin ein Hoch auszubringen , wurde freudig befolgt.
von Sachsen -Altenburg , der Herzog von Sachsen -Koburg und

taiserlichen Marine ihr mein Glas weihen zu dürfen . JederDann folgte noch eine zwanglose halbe Stunde angeregter von uns , der den großartigen Anblid miterleben durfte , alsGotha , Prinz Friedrich von Sachsen-Meiningen , Herzog von Unterhaltung in den künstlerisch geschmückten Räumen , und der stählerne Koloß in sein Element hinabglitt , hat wohl den
Sachsen sowie das Gefolge der fürstlichen Herrschaften, ferner es verließen auch diese Gäste die Werft . Die Fürstlichkeiten Wunsch, daß S. M. S. „Thüringen " bald unter Flagge und
der Staatssekretär des Reichsmarineamts , Admiral v. Tirpit , und Ehrengäste waren schon nach dem Stapellauf , nachdem Wimpel in die Reihen unserer Hochseeflotte eintreten möge,
der preußische Gesandte bei den Hansestaaten, Graf v. Gözen, fie den Vorbeimarsch der Ehrenfompagnie entgegengenommen um seinen ehrenvollen Beruf anzutreten , die vaterländische
Fürstlich Schwarzburgischer Staatsminister Freiherr von der und sich von der Werftleitung verabschiedet hatten , zum Hotel Küste zu schirmen und ein Hort des Friedens zu sein . Der
Recke, Fürstlich Reußischer Staatsminister von Hinüber , zurückgefahren . planmäßige stetige Ausbau unserer Hochseeflotte unter der
Staatsminister von Borris -Altenburg , Staatsminister Rothe - Abends um 7 Uhr fand ein vom Senat gegebenes Fest - hochverdienten Leitung des Staatssekretärs , Sr. ExzellenzWeimar, Minister von Klügmann -Berlin , der Chef der Ma- mahl statt . Nach der Suppe erhob sich der präsidierende Herr Herrn v. Tirpitz, ist die beste Garantie für den Frieden und
rinestation der Nordsee , Admiral Graf von Baudissin , der Bürgermeister Dr. Marcus zu folgender Ansprache : eine ruhige Fortentwicklung unseres Handels . Immer mehr
tommandierende General des 9. Armeekorps , Freiherr von „ Im Namen des Senats dieser freien Stadt habe ich ist die Flotte zum Träger des deutschen Reichsgedankens _ge¬
Vietinghoff , Kontreadmiral Rollmann -Berlin und andere die Ehre , den Vertreter Seiner Majestät des Kaisers , den worden . Das wissen am besten unsere Landsleute über See ,
hohe Seeoffiziere , Marine - und Militärbeamte , die Vertreter Prinzen Eitel Friedrich von Preußen , Königliche Hoheit , und und das wird man mir gerade in dieser Stadt mit Freuden
des Senats und der Bürgerschaft und anderer Behörden , sowie Thüringens erlauchte Fürsten in dieser altehrwürdigen Halle zugeben . Ein jeder , dem es mal vergönnt gewesen ist , auf
zahlreiche geladene Gäste . Auf der Werft wurden die hohen aufs herzlichste willkommen zu heißen und dabei der Freude fremden Meeren einem deutschen Fahrzeuge zu begegnen ,
Herrschaften von dem Staatssekretär des Reichsmarineamts , darüber Ausdruck zu geben , daß die Einladung des Senats weiß , mit was für einer Freude man dem Schiff mit der
Admiral von Tirpit , und den Mitgliedern des Aufsichtsrats eine so geneigte Aufnahme gefunden hat . Der lebhafte schwarz-weiß -roten Flagge entgegensieht und wie einem das
und Vorstandes der Aktiengesellschaft , ,Weser " begrüßt . Nach Wunsch des Senates wie der Bürgerschaft Bremens geht dahin , Serz sich weitet , wenn vom Topp die geliebte Kriegsflagge
dem Abschreiten der aufgestellten Ehrenwache des Infanterie - daß unseren hohen Gästen die leider nur zu kurz bemessenen herübergrüßt . überall , wo sie auf dem Meere gezeigt worden
regiments Bremen begaben sich der Großherzog von Sachsen , Stunden , die sie in Bremens Mauern weilen , angenehm ver - ist , sei es bei frohen Festen oder ernster Kriegsarbeit , hat sie
die Herzogin von Sachsen -Altenburg , Staatssekretär Admiral fließen und in freundlicher Erinnerung bleiben mögen . Der ehrenvollen Ruhm an ihre Masten geheftet und Anerkennung
Don Tirpitz sowie der Vorsitzende des Aufsichtsrates der Aktien - hochwichtige Akt , der heute zahlreiche Gäste von nah und fern geerntet bei der ganzen Welt . Erreicht wurde diese Leistung
gesellschaft Weser " , Herr Gustav Pagenstecher , auf die Tauf - nach Bremen geführt hat , ist vor wenigen Stunden im Beisein aber nur durch die unermüdliche , nie rastende Arbeit von
tanzet , während Prinz Eitel Friedrich und die anderen hohen einer gewaltigen Volksmenge vor sich gegangen . Noch steht Offizier und Mann . Ohne thr Leben und ihre Gesundheit
Herrschaften im Fürstenzelt Plaz nahmen . das wunderbare Bild des Stapellaufes des stolzen Panzers zu schonen , bei Tag und bei Nacht , bei Sonnenbrand und

Vor dem spornbewehrten ehernen Buge hielt nun der unvermittelt vor unserem geistigen Auge . Der tausendstim - Winterkälte sind sie nur von dem einen Wunsche beseelt , den
Großherzog von Sachsen -Weimar folgende Taufrede : mige Zuruf der Menge befundete besser , als es meine Worte höchsten Grad der Kriegsfertigkeit zu erreichen . Deshalb ist

Seine Majestät der Kaiser hat die Gnade gehabt , für vermöchten , wie die Bedeutung des Vorganges in den Ge- es eine Ehrenpflicht für einen jeden von uns , unsere Dank¬
bas neue mächtige Linienschiff , das heute seiner Bestimmung mütern sich abspiegelte . Diese Bedeutung wurde dadurch noch barkeit diesen Männern gegenüber zum Ausdruck zu bringen ,
übergeben werden soll , einen uns Thüringer Fürsten und besonders ausgeprägt , daß Seine Majestät der Kaiser Seine indem wir rufen : S. M. Marine , vom Großadmiral bis zum
unsere Länder gleich ehrenden Namen zu wählen und mir die Königliche Hoheit den Prinzen Eitel Friedrich als seinen per - jüngsten Schiffsjungen , hurra ! Hurra ! Hurra !
ehrenvolle Aufgabe erteilt , in Gemeinschaft mit Ihrer Hoheit sönlichen Vertreter zu dem Stapellauf entsandt hatte . Vor
der Frau Herzogin von Sachsen -Altenburg den Taufakt zu aller Augen trat damit abermals in die Erscheinung , wie
vollziehen . Für diese uns bewiesene Huld danke ich zugleich Seine Majestät sich eins fühlen mit Seiner Flotte , für deren
im Namen der übrigen Thüringer Fürsten Seiner Majestät machtvollen Aufbau wir ihm zu so hohem Danke verpflichtet
dem Kaiser aus aufrichtigem Herzen . Das Land , dessen sind . Daß die Entwickelung der Flotte mit der wärmsten Berlin , 27 . Nov . Staatssekretär Dernburg läßt an¬
Namen zu tragen das Schiff berufen ist , durch seine Lage im Anteilnahme verfolgt wird in einer Stadt wie Bremen , deren tündigen , daß er bei der Begründung der Vorlage über den
Herzen Deutschlands und durch seine politische Zusammen - Interessen im weitesten Umfange auf dem Wasser liegen , Antauf der Otavibahn ein Eisenbahnbauprojekt für Deutsch¬
Jegung vor anderen Ländern ausgezeichnet , hat in der natio - brauche ich nicht näher zu belegen . Daß es aber nicht Kriegs - Südwestafrika aufstellen werde .
nalen Geschichte ebenso , wie in der allgemeinen Entwicklung gelüfte sind , die dabei mitsprechen , ist mir ein Bedürfnis zu

Koloniales .

der Kultur schon oft eine bedeutsame Rolle gespielt . Seine betonen , Der Reeder und der Kaufmann brauchen den Frie daß im Bezirk Muansa am Viktoriasee eine der Rinderpest
Berlin , 26. Nov . Die „ Nordd . Allg . 3tg ." berichtet ,

häufig wechselnden Schicksale weckten die schlummernden Kräfte den , ohne ihn können sie nicht gedeihen . Wenn in diesem ähnliche Seuche ausgebrochen ist , der bisher etwa 800 Rinderin dem regsamen Volke , stählten seine Energie , erweiterten Saale auf uns herabblicken die alten Modelle alter bremi - zum Opfer fielen . Es sind Absperrungsmaßregeln getroffen .seinen Unternehmungsgeist . Die Interessen der Bevölkerung scher Kriegsschiffe , so darf ich daran erinnern , daß diese Die Ausfuhr von Häuten und Fellen ist verboten . Der Gou¬blieben keineswegs innerhalb der Grenzen des Thüringer Kriegs - oder Orlogschiffe zugleich den Namen Friedensschiffe , verneur ist zur Ausführung ausgedehnter Maßnahmen er¬Landes eingeschlossen , sondern suchten auch im weiteren Vater - Vredefoggen , führten . Der Hanseat , dem es an Wagemut mächtigt .
land und im Ausland nach Betätigung , wo es galt , deutschen wahrlich nicht gebrach , gab damit , und zwar in den glänzend¬
Erwerbsfleiß zu fördern , deutsche Wehrkraft zu stärken . So sten Zeiten der Bremischen Geschichte , unbewußt zu erkennen ,
wie mancher auf fernhinsegelnden Schiffen stolz aufragende was wir Deutsche heute bewußt vertreten : Deutschlands Heere
Mast aus Bäumen geschnitten wurde , die in Thüringens bunk - und Flotten sind dazu da , den Frieden zu sichern , nicht andere
len Forsten wurzelten und sich im Sturm bewährten , so hat Völker mit Krieg zu bedrohen . Daß Seine Majestät in Be = Die Reise des Königs von Portugal .
auch mancher Sohn unserer Länder im Dienste der deutschen tätigung dessen sich unentwegt als mächtiger Förderer des Paris , 27. Nov. König Manuel Tt nachmittags hier
Marine seine Kraft schon erprobt . Auch fernerhin werden Friedens erwiesen haben , das dankt ihm das deutsche Volkleingetroffen und vom Minister Pichon empfangen worden .

Ausland .
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Marine .
§ Wilhelmshaven , 29. November .

Di.nstreife nach Emden angetreten. - Kaptlt. d. R. Lorz-Weiß ist zur Ab¬K.- Kapt . Schlemmer hat eine

Kaptit . d . R . Hildebrand vom B. -Kdo .

noffen und hat einen 45tägigen Urlaub angetreten . Kaptlt . Heinsohn

Personalien der Deckoffiziere .

"

§ Linienschiff „ Thüringen " . Das am Sonnabend auf der Göding' sche Theatergesellschaft spiel das flotte Lustspiel , dieteWeserwerft in Bremen vom Stapel gelaufene Linienschiff Leutnants " . Die Aufführung begegnete einer sehr beifälligenThüringen " ist ebenso wie seine Vorgänger der Marine Aufnahme. Hieran schloß sich ein gemütliches Tanzkränzchen,leftung einer 4wöch . Übung hier eingetroffen . station der Nordsee zugeteilt worden .sein Komdo . auf SMS . „ Westfalen " angetreten .
Oblt . z. S . Edeling hat

M. - D. -A. -Arzt d . R.Dr. Schulz hat seine 4wöch. Reserveübung beendet und ist von hier ab- zur Abnahmeprobefahrt von hier in See gehen .

§ Das Linienschiff „ Westfalen " wird morgen Vormittag den ersten Mannschaften des Marine -Sportklubs und des

h . Fußball . Das gestrige Entscheidungswettspiel zwischen
gereift . Oblt . . S . Goedel ist bis zum 30. Nov . beurlaubt u . v . 1. Dez .bis 31. Jan . zum Art . - Offz. -B -Lehrgang komdrt.

Sportklubs „Frisia " mußte mit einem Spielstand von 3 : 1Oblt . z. S . v. Glasenappsowie die M. - Ing . Waineke, Korreng u. Ahner sind nach Mürwik abgereift zu längerem Aufenthalt hier eintreffen . Poststation ist bis 3eit abgebrochen werden , da der Schiedsrichter den Kampf

§ Das Linienschiff „ Mecklenburg " wird am 2. Dezember zugunsten Frisias " etwa 7 Minuten vor der vorgeschriebenenzur Teilnahme an dem vom 29. Novbr. bis 22. Dezbr. stattfindenden F. -Tzum 1. Dezember mittags Kiel , dann Wilhelmshaven .Lehrgang für Subalternoffiziere . M - St . - Ing . v . Amelungen hat einen14tägigen Voru laub angetreten .
infolge der gestern schon recht zeitig eingetretenen Dunkelheit

11 Hamburg ist zum 6. Dez. zur Ableistung einer awöch Übung einberufen Torpedobooten V 151, 152, 153, 154, 155 , 156 , 157 , 158 , 159 , Regen hatte sich zu dem hochinteressanten Wettspiel der eben¬
§ Die 4. Torpedoboots flottille , bestehend aus den großen nicht mehr sachgemäß verfolgen konnte . Trog Sturm und

und auf ein Schiff der Hochseeflotte fomdrt . Der bisherigeKomdt. SMS . 160 und 161, ist gestern hier eingetroffen und ist am gleichen bürtigen Gegner ein zahlreiches PublikumBremen", Kapt. 3. S. Hopmann, ist am 16. b. M. in Deutschland einge- Tage außer Dienst gestellt. Als Stammbootder 7. Halbflot- sonen eingefunden, welche den Ausgang mit der größten
etwa 400 Per¬

jowie die Oberleutnants &. S. Doflein , Asmussen, Hansen, Sirth , Bord , tille ist V 151 , der 8. Halbflottille V 156 in Dienst gestellt . Spannung erwarteten . Das Wiederholungsspiel findet vor:Gail und Grimm sind zum Minenlehrgang für Subalternoffiziere vom2 . - 22 . Dezember 1909 fommandiert . K. Fischereischutz. Im Fischereischutzdienst in der Nordsee aussichtlich am 19. Dezember statt. Am nächsten Sonntag
§ Poststation für das Linienschiff „ Nassa : " ist bis auf weiteres Kiel . eine Abänderung ein . Nachdem , , D 4 " diesen Monat bereits helmshaven 1" und , , Comet 1" - Bant im Verbandsspiel . Außer =

den bisherigen Anordnungen

Die Bootmannsmaate der Reſerve Thiel, Schlottermann , Broch , ausgeschieden , sollte mit Schluß des Monats auch „S 85" die dem stehen sich auf dem Frifia -Sportplay im Rückwettspiel
Prepping, Lühr, Brölemann Wert und Müller (Johannes), sämtlich von Flagge niederholen und dafür „ S 42" , das abwechselnd mit der Bremer F. -Kl. „Werder" und der Sportklub „Frisia"der Bremer F. - Kl. „ Werder " und der Sportklub „ Frisia "der II . Matrafendivision, sind zu Vizesteuerleuten der Reserve ernannt worden. ihm seit dem Frühjahr Kontrollfahrten in den nord - und- Dem Maschinisten Tschirmer von der II . Werftdivision ist der erbetene ostfriesischen Gewässern ausgeführt , auf zwei Monate , da auch

gegenüber .

Abschied aus dem aktiven Marinedienste mit der gefeßlichen Bension unter der Fischereikreuzer, 3ieten " Mitte Dezember ins Winterlager hiesigen Reichsbankstelle im letzten Jahre macht der Jahres
Reichsbankstelle Wilhelmshaven . Über den Verkehr der

Verleihung der Anstellungsberechtigungim Zivildienst erteilt worden .
- Kiel , 29. Nov. Die Zahl der Artillerieſchulschiffe wird geht, allein den Winterschutzdienstversehen , wie dies schon in bericht der Handelskammer für Ostfriesland und Papenburg

im neuen Etatsjahre eine Vermehrung erfahren . Gegen- den beiden letzten Wintern geschehen. An Stelle von S 42" folgende Angaben : Geschäftsumsatz : Giro- und Anweisungs
wärtig aus dem Linienschiffe „Schwaben " (Kapitän zur See hat nach weiterer Bestimmung am 1. Dezember jedoch „ S 61" verkehr 298 027 600 Mt. , gesamter Wechselverkehr 52230700
Eckermann), dem großen Kreuzer Prinz Heinrich" (Kapitän unter dem Kommando des bisherigen Kommandanten von Mart , Lombardverkehr 5210 900 Mt. , zusammen 355 469 200
zur See Wurmbach) , den kleinen Kreuzern „ Undine " (Freg. - " G 42" , Obit . 3. S. Herm . Schwerdtfeger, als Fischereischutz- Mark (Emden 513 000 000 ME.). A. Giro -Verkehr. Bestand
Kapitän Lübbert ) und „Stuttgart " (Korv .-Kapt . v . Obernih ) Schiff in Dienst zu stellen . Erfreulich ist es, daß für das Früh am 1. Januar 1908: 1993 892,89 M. , Einnahme durch Bar¬
sowie den Tendern , ,Delphin“, „Drache“, „Hay“ und „Fuchs" jahr die Erweiterung des Fischereischutes in Aussicht genom- zahlungen 2603 Stück 28717 221,64 Mt. , durch Verrechnung
( Oberlts . z. S . Eberhard , Mildenberger , Meißner und Feige ) men ist , indem die Zahl der im Fischereischutz tätigen Fahr - mit den Konteninhabern 566 Stück 7541 528,59 m ., durch
bestehend, soll das Artillerieſchulgeschwader , wie wir schon zeuge eine Vermehrung um ein weiteres fleines Torpedoboot Plazübertragungen 4462 Stück 11533 878,06 Mit. , durch Über¬
mitteilten , verstärkt werden durch den Hinzutritt des kleinen erfahren soll. Der Fischereikreuzer 3ieten " hat gestern tragungen von anderen Bankanstalten 3539 Stüd 100 452 940,67
Kreuzers ,,Danzig " , von Harwich (England ) seine Kontrollfahrten fortgesetzt .Kreuzers„Danzig", der im Verbande der Aufklärungsschiffe Das Fischereischukboot „S 85" ist gestern Nachmittag hier zahlungen 2001 Stüd 36991 110,96 ME., durch Verrechnung

Mart , zusammen 150 239 461,85 M . Ausgabe durch Bar
der Hochſeeflotte demnächst durch den kleinen Turbinenkreuzer eingetroffen und hat mit den Außerdienststellungsarbeiten mit den Konteninhabern 686 Stüd 5784864,79 Mr. , durch- § Kiel , 29 . Nov . Der Artillerietender „ Say " ist heute Plazübertragungen 2993 Stück 11 533 878,06 Mt . , durch Über¬
oon Danzig nach Sonderburg in See gegangen . Poststation Aus dem Marine -Etat . über die in Aussicht genommene 92917 573,74 Mt. , zusammen 147 227 427,55 Mt . Bestand

tragungen nach anderen Bankanstalten 18694 Stüd
ist bis auf weiteres Sonderburg . Stellenvermehrung erfahren wir folgendes : Jm Seeoffizier am 21. Dezember 1908 3012034,30 Mt. - Giro -Über¬- § Berlin , 29. Nov. In Eisenach fand heute die Bei - forps werden die Stellen für 2 Kontreadmirale , 4 Kapitäne tragungen. Zugang durch Übertragungen zwischen Girofundensetzung des im Juli ds . Jrs , in Schanghai verstorbenen Kaptit . 3. S. , 16 Fregatten - und Korvettenkapitäne , 27 Kapitänleut an verschiedenen Orten 92917573,74 me ., durch ZahlungenBorsche , 1. Offizier S. M. S. „ Jltis " , statt . Der Chef der nants sowie 52 Oberleutnants und Leutnants zur See ange - von Behörden und Personen , welche fein Girokonto haben,Marinestation der Nordsee hat im Namen der Offiziere der fordert . Bei der Marine -Infanterie sollen 2 Stellen für 1172 Stüd 2554609,78 m . , zusammen 95 472 183,52 ENordseestation einen Kranz am Sarge niederlegen lassen . Hauptleute fortfallen , da die Stellen der Vorstände der Be- Abgang durch Übertragungen auf Girokonten 100 452 940,67

, , Mainz " ersetzt werden wird .

Der Kleine Kreuzer , ,Arcona " .

begonnen .

Geſamtumjat
234 294 768 Mart ,

Berlin , 29. Nov. Eine besondere Unterseebootsabtei- fleidungsämter in Zukunft auch durch Seeoffiziere besetzt wer - Mart . B. Platzwechsel. Bestand am 1. Januar 1908 1050iung , die dem Chef der Hochseeflotte unterstehen soll , wird im den . Für das Marine -Ingenieurkorps werden gefordert ein Stüd 4646 320,88 m . , Zugang 6348 Stüd 23 479 258,34 Mt. ,Frühjahr gebildet werden , nachdem die bisher fertigen Unter - Chefingenieur , 9 Stabsingenieure , 9 Oberingenieure und 16 zusammen 28 125579,22 Mt. Abgang 6012 Stück 22 851 537,82seeboote bereits mit bestem Erfolge an den großen Herbst - Ingenieure . Jm Marine -Sanitätskorps sind 5 Oberstabs - Mark .manövern teilgenommen haben . Die dafür nötigen Kosten ärzte , 3 Stabsärzte , 5 Oberassistenz - und Assistenzärzte in 5 274 041,40 mt . Gewinn 257 294,87 Mt .
Bestand am 31 . Dezember 1908 1386 Stüd

werden im neuen Marine - Etat angefordert . Aussicht genommen . Das Zahlmeisterpersonal soll durch drei Größe der Wechsel 3699 Mt . C. Versandwechsel . Es wurden
Gewinn 257 294,87 Mt . Durchschnittliche

- Danzig , 27 . Nov . Laut Beschluß des Königlichen Stabszahlmeister und 6 Zahlmeister vermehrt werden . Das angekauft 513 Stück 1065 456,53 mt . Gewinn 6578,62 Mt.
ſol burchDrei MC . 578wurdenLandgerichts , Straffammer 2, zu Danzig , vom 26. November Mannschaftspersonal soll im ganzen um 2910 Köpfe vermehrt Durchschnittliche Größe der Wechsel 2077 Mr.1909 , sind der Werftbuchführer Ewert , der Kaufmann Georg werden . Von dieser 3iffer entfallen 35 auf Oberdecoffiziere , wechsel . Bestand am 1. Januar 1908 762 Stüd 334 781,56

D. Einzugs
Kronheim , der Kaufmann Abraham Kronheim , der Kaufmann 67 auf Deckoffiziere, 8 auf Feldwebel und Wachtmeister , 1 auf Mark . Zugang durch Versandwechsel der anderen BankanstaltenLouis Hoch, die angeschuldigt waren , sich wegen Handlungen Vizefeldwebel , 232 auf Obermaate , 349 auf Maate , 554 auf 9676 Stüd 4816 848,61 Mt. , zusammen 5151 630,17 Mt.aus § § 332 , 333 , 350 , 351 , 263 , 47 , 50 , 73 , 74 des Str . - G. - B. Gemeine mit Obermatrosenrang und 1664 auf Gemeine . Das Abgang 9729 Stück 4834 396,11 Mt. Bestand am 31. Dez .strafbar gemacht zu haben , außer Verfolgung gesetzt . Die Un- Personal der Matrosenartillerie - und Minenabteilungen soll 1908 709 Stüd 317 234,06 t . E. Lombard -Verkehr . Betersuchung hat nach feiner Richtung irgendwie belastende Mo- eine Vermehrung um 293 Köpfe , das Zahlmeisterpersonal eine stand am I . Januar 1908 63 700 Mt. Ausgeliehene Darlehnemente gegen Beamte der Kaiserlichen Werft Danzig ergeben . solche um 4 Aspiranten und 13 Verwaltungsschreiber erfahren . 178 Stück 2605 400 t. , zusammen 2669 100 mt . Zurück¬Zu der Einleitung eines behördlichen Disziplinarverfahrens
gegen den Werftbuchführer Ewert liegt kein Anlaß vor. Ewert 400 000 Mark betragenden Fonds , der zur Unterstügung der 31. Dezember 1908 63 600 Mt. Gewinn 2152,02 Mt. Durch

Fischereidampfer und Funkentelegraphie . Aus dem etwa gezahlte Darlehne 135 Stück 2605 500 Mt. Bestand am
ist in sein Amt wieder eingesetzt worden .

§ Helgoland, 29. Nov. Der Festungskommandant von stellt ist, soll, wie das B. T. hört, ein namhafter Betrag für zahlung 19300 Mt.
deutschen Hochseefischerei in den diesjährigen Reichsetat einge- schnittliche Größe jedes Darlehns 14636 Mt. , jeder Rück

Helgoland, Kontreadmiral Schröder, hat am 27. ds . Mts . Die Ausrüstung der Fischereidampfer mit Einrichtungen für Banten stellt sich der Verkehr wie folgt : 1. Oldenburgische
Bei den Filialen der oldenburgischen

einen 45-tägigen Urlaub angetreten . Die Vertretung hat der drahtlose Telegraphieverwandt werden. In erster Linie kommen Spar - und Leihbank , Filiale Wilhelmshaven. Attva . Kaffen¬Kapitänleutnant Freiherr von Ledebur übernommen , dabei die nach Island fahrenden Dampfer in Frage . bestand 128 607,62 Mt . , Wechsel 2238 052,37 Mt . , Effekten
Wohltätigkeitskonzert . Auf das heute Abend 8. 30 im Mart , zusammen 9 295 168,83 Mt. Passiva . Einlagen und

167 574,83 Mt. , Bankgebäude 85 000 Mt . , Debitoren 6 675 934,01
Werftspeisehaus stattfindende Wohltätigkeitskonzert möge Kreditoren 9291 168,83 t . , Atzepte 4000 Mt . , zusammen- nk Berlin , 27. Nov. Von allen unseren Auslands - nochmals empfehlend hingewiesen werden .schiffen hat im letzten Jahre sicher der Kleine Kreuzer , , Arcona "

9295 168,83 Mt .

vom ostasiatischen Kreuzergeschwader die ausgedehntesten und am 6. Dezember geboten . Der Reuter - Darsteller Herr Ferd . Wechsel 2078 665,79 m . , Effekten 103 133,90 Mt. , Konto¬

2. Oldenburgische Landesbant , FilialeReuterabend . Ein Kunstgenuß besonderer Art wird uns Wilhelmshaven . Aktiva . Rassenbestand 104 196,21 art . ,
interessantesten Kreuzfahrten ausgeführt , konnte er auf diesen Nieter veranstaltet im Hotel Burg Hohenzollern einen Vortrags - Rorrent -Debitoren 6033 916,90 t ., diverse Debitoren 3854,71doch Häfen dreier Erdteile besuchen. Nachdem „ Arcona " im abend (siehe Inserat ). Herr Nieter bietet bei völlig freiem Mark , zusammen 8323 766,51 Mt. Passiva . Einlagen undOktober und November v. Js . in den chinesischen , koreanischen Vortrage eine möglichst dramatische Darstellung der Dichtung. Konto -Korrent-Kreditoren 8248 835,88 m ., diverse Kreditorenund japanischen Gewässern gekreuzt, trat sie im Dezember von Vermöge seines sehr modulationsfähigen Organs läßt er die 74 930,63 t . , zusammen 8323 766,51 t .Hongkong aus eine sechswöchige Rundreise durch die südlichen einzelnen Personen in ihrer Eigenart reden und illustriert zu 1908 239 834 900 Mart , 1907 =Teile des Stationsgebiets an , auf der Häfen der Philippinen gleich durch Minenspiel und Gesten deren Charakter und 1906 = 230 238 830 Mark .und der Sunda -Inseln Celebes und Borneo angelaufen wurden . Stimmung . Vorzügliche Kritiken aus größeren Städten bezeugen ,Am 20 . Februar sodann dampfte der Kreuzer infolge der auf daß er mit dieser Art der Darbietung großen Erfolg hat . SoSomoa ausgebrochenenUnruhen von Schanghai über Tsingtau, schreibt die Magd. 3tg." : "Bor dichtbesetztem Saale rezitierte Jahreszeit eine wesentliche Einschränkung erfahren. Die

rs Die Bautätigkeit hat mit dem Beginn der rauhen
die West -Karolinen und Fidji -Inseln nach Samoa , von wo er im Vereinshaus der neue Junkermann , " Herr Nieter aus Außentätigkeit ist fast überall zur Ruhe gekommen , nur imüber die Fidji -Inseln , Matupi auf Neu -Pommern und die Osnabrück, Reutersche Werke. Man darf Herrn Nieter getrost gearbeitet . Gehr weit fortgeschritten ist in legter 3eit der
Marianen am 9. Juni in Tsingtau wieder eintraf. Der Herbst einen der besten Reuter-Interpreten der Gegenwart nennen . Neubau des Bekleidungsamts , das in der Nähe des See

Innern der neu entstandenen Gebäude wird fleißig weiter
führte das Schiff dann auch noch in die amerikanischen Gewässer, Seine Rezitation gewinnt dadurch bedeutend an Wert , daß erum in St . Franzisco die deutsche Flagge bei der Bortola -Feier fie frei aus dem Gedächtnis wiedergibt und mit bewunderns- mannshauses an der Margareten - und Kirchstraße in erheb
verließ „Arcona" unter dem Kommando des Fregattenkapitans handelnden Personen markant hervortreten läßt. Er weißnahezu fertige Rohbau ist ohne Mauersteine ganz aus

Am 7. September werter Verwandlungsfähigkeit der Stimme die einzelnen lich größeren Abmessungen als das alte errichtet wird. Der
Schröder Tsingtau, durchquerte , unterwegs nur Yokohama und damit jedem Charakter und jeder Stimmung gerecht zu werden. Stampfbeton hergestellt, eine Bauart, die hier zum erstenmalHonolulu anlaufend , den Stillen Ozean und traf 16. Oktoberin San Franzisco ein, wo der von New-York auf dem Land - Fräulein Mama " von Stobizer und Frederigt gelangt. Diens- formt wurden . In diese Formen wurde die Betonmischung

Theater im Seemannshaus . Die neueste Lustspiel -Novität daß die einzelnen Teile durch Holzverschalungen erst vorge

zur Anwendung gelangt ist . Die Herstellung geschah berart ,
wege eintreffende Fähnrichstransport an Bord genommen wurde .
Nach Beendigung der dortigen Feierlichkeiten trat das Kriegstag zur Aufführung.
schiff eine Kreuztour an , entlang der Westküste der Vereinigten

geschüttet und festgestampft . Nachdem die Betonmasse etwasDer erste Adventssonntag , der sonst ein recht lebhafter getrocknet war , wurde die Holzbekleidung entfernt und anStaaten , an der seit vier Jahren die deutsche Flagge nicht Geschäftssonntag zu sein pflegt , trug gestern infolge des ab- anderer Stelle das Verfahren fortgesezt, bis die Dachspizegezeigt worden war . Am 5. November verließ Arcona " scheulichen Regenwetters ein überaus flaues Gepräge , so daß erreicht war . Soweit es die Witterung gestattet , wird derSan Francisco mit nördlichem Kurs und stattete der 1889 fast in den Nachmittagstunden sich nur wenige Käufer in den Ge- innere Ausbau noch fortgesetzt .ganz abgebrannten , aber gleich San Francisco schöner als zuvor schäften einfanden . Hoffentlich läßt sich der nächste Sonntag der Wall - und Vittoriastraße sowie die Offiziershäuser an der
- Die Admiralshäuser an

aus den Trümmern erstandenen Stadt Saatle im nördlichsten besser an .
Teile des Staates Washington einen zweitägigen Besuch ab .

Parkstraße haben in den letzten Wochen merkliche FortschritteGemäldeausstellung .Von dort dampfte der Kreuzer wieder in südlicher Richtung Kunstmalers Herrn Siehl -Freystett wurde am Sonnabend die des 1. Geschwaders der Hochseeflotte . Es ist im Rohbau seit
Im Atelier unseres heimischen gemacht . Am weitesten gediehen ist das Gebäude für den Chef

an der ganzen Küste der Staaten Washington und Kalifornien diesjährige Kunstausstellung eröffnet. Die Ausstellung, in der einigen Tagen beendet, auch ist das Dach gerichtet und mitentlang bis zum südlichsten Teile dieses Staates . Hier wurde sich als die ersten Besucher Herr Bürgermeister Bartelt und Schiefer belegt. Zurzeit wird der innere Ausbau ausgeführt.als nächster Hafen am 15. Nov. San Pedro bei Los Angeles, Herr Ratsherr Wittber einfanden, ist außer von Herrn Stehl - Auch das Haus für den 2. Admiral ist bereits gerichtet undder Stadt der Königin der Engel" und Hauptstapelplatz für Freystett noch von Herrn G. v. Wegerer sowie von Fräulein für Stabsoffiziere sind zwei gerichtet und eingedeckt, das
den kalifornischen Obstbau, und nach fünftägigem Aufenthalt Käthe Gerdes beschickt, so daß etwa 50 Gemälde usw . ausge- dritte wird gegenwärtig gerichtet. Das letzte wird bald nach¬

hat sein rotes Pfannendach erhalten . Von den vier Häusern
daselbst am 20. November das benachbarte San Diego angestellt sind. Herr Siehl -Freystett ist mit Ölgemälden, Aqua- folgen. An die Entwässerungsanlage sind die Häuser bereits
laufen, nächst San Francisco der beste Hafen an der pazifischen rellen und Radierungen vorwiegend Landschaften ver- angeschlossen; an der Planierung der Vor- bezw. Hinter¬
Küste Amerikas . Im Laufe eines Jahres hat "Arcona" dem- treten . Frl . Käthe Gerdes hat Ölbilder und Aquarelle sowie gärten wird noch gearbeitet . Die hübschen Bauten Tassen
nach in den Gewässern dreier Erdteile die Flagge gezeigt und allerliebste Schabearbeiten , die unseres Wissens hier zum ersten fekt erkennen, daß sie der Stadt und besonders dem neuen
zwar etwa Dom 115 ° 3stl . Länge , bis zum 107 ° westl . Länge Male erscheinen , geliefert . Herr von Wegerer endlich hat zwei Stadtviertel zur Zierde gereichen werden .
und vom 18 ° südl . Breite bis zum 48 ° nördl . Breite . ölgemälde , eine Porträtstudie und ein Stilleben ausgestellt. tungs -Gebäude des Marine -Lazaretts an der Ede der Elisa¬Der Besuch war bisher recht erfreulich. Von den ausgestellten bet- und Kaiserstraße schreitet seiner Vollendung entgegen undSiehl ' schen Landschaften wurden bereits vier verkauft . In tann voraussichtlich in einigen Wochen seiner Bestimmungeiner Sonderausstellung zeigt Herr Sieht eine prächtige Land - übergeben werden . Umgeben von gärtnerischen Anlagen machtvereins bestimmt ist. Die sehenswerte Ausstellung ( Ecke harmonische Gliederung der Fassade noch erhöht wird . Die

geöffnet .
Börsen - und Mühlenstraße ) bleibt bis zum 15. Dezember Hauptfront des dreistöckigen Ziegelrohbaues mit weißen Buz¬

rs Der Schützenverein hielt am Sonnabend im Parkhause straße befindet sich ein 18 Meter tiefer Seitenflügel , während
flächen liegt an der Kaiserstraße . Im Osten an der Elisabet¬

ein Wintervergnügen ab , das sehr stark besucht war . Die die Westseite des Baues einen erheblich längeren Flügel auf

vom 19 . bis 23 . Oktober zu vertreten .

"

Lokales .

"

angstionsDas Verwal

(Der Nachdruck der mit Original-Zeichen persehenen Notizen tit nur schaft, die für die Basar -Lotterie des Vaterländischen Frauen - das Gebäude einen recht freundlichen Eindruck, der durch die

mit deutlicher Quellenangabe gestattet . )
Wilhelmshaven , 29 . November .

§ Der Chef der Marinestation der Nordsee , Admiral Grafvon Baudissin , ist gestern Nachmittag an Bord des Stations¬bootes Alice Roosevelt " hierher zurückgekehrt .



löschen wollten. Durch das energische Eingreffen der Dame Telegraphische , telephonische u . neueste Nachrichtenwurden aber bereits inzwischen die Flammen erstickt, und die
Böschmannschaften konnten beruhigt wieder abziehen .

Neuende , 29 . November .

weist. Sier befinden sich auch die beiden Eingänge . Der
Saupteingang ist für alle Personen bestimmt , die dienstlich im
Marine -Lazarett zu tun haben , während der fleinere Ein¬ ( Nach Schluß der Redaktion eingegangen .)
gang zur Wohnung des Hausinspektors führt . Ein Nebenein¬
gang zu dem Verwaltungsgebäude befindet sich an der Kaiser¬ * Ie , 29. Nov . Der Kaiser verabschiedete sich heute

straße . Benutzt man diesen , so gelangt man in einen hellen Morgen vom Fürsten Pleß und reiste nach Breslau ab .

geräumigen Flur , der an der Ostseite in die Apotheke und † Kirchenratswahl . In der gestrigen Kirchenratswahl * Berlin , 29 . Nov . Jn letter Nacht drangen Diebe

in die Chemische Untersuchungsstation mündet , während im wurden 80 Stimmzettel abgegeben ; es wurden die Kandidaten in den Laden eines Uhrmachers im Osten der Stadt und

Westen die Büros des Chefarztes und der Verwaltungs - Be- der bürgerlichen Listen gewählt , und zwar die Herren Ge- raubten für 10 000 M Schmucksachen.
amten liegen . Auch sind hier Zimmer für zahnärztliche Be : meinde Vorsteher Janssen , Arbeiter Aug. Eiben , Rentner * Köln , 27 . Nov . In der Solinger Industrie droht

handlung vorgesehen . Im 1. Stock befinden sich die Beratungs - S. Hespen, Maschinist Joh . Focken, Vorarbeiter Artur Winkler ein großer Streit auszubrechen . Der Scherenfabrikantenverein
räume, Lesezimmer, die Kleiderablage sowie die Hygienische und Landwirt A. Lauts , sämtlich auf 6 Jahre , Malermeister beschloß infolge schlechten Geschäftsganges eine Lohnreduktion,
und Bakteriologische Untersuchungsstation und im Westflügel W. Albers auf 3 Jahre . Die Wahl des Kirchenausschusses die von den Arbeitern energisch abgelehnt wird . Die Fach¬
die Privatwohnung für den Haus - Inspektor und die Wohn - findet heute ( Montag ), abends 6 Uhr , in Eutens Gast vereine der übrigen Branchen , die über 6000 Arbeiter zählen ,

räume der Köchinnen . Das 2. Stockwert ist zu Wohnungen hause statt . erklären sich solidarisch mit den Scherenarbeitern und fordern

ginnen zu fönnen .

*

für das Sanitäts -Unterpersonal ausgebaut . Im Dachgeschoß Der Bürgerverein Reuende hielt am Sonnabend seine jämtliche Mitglieder des Industriearbeiterverbandes auf , sich

geschoß sind Lagerräume für Arzneimittel und Brennmaterial Nachdem drei Herren als Mitglieder aufgenommen waren, * München , 28. Nov. Das Befinden des Herzogs
endlich werden Aufbewahrungsräume angelegt . Im Keller - Monatsversammlung in Stahmers Lokal in Neuengroden ab. lampfbereit zu halten , um jeden Augenblick den Ausstand be¬

vorgesehen, auch werden hier Badeeinrichtungen eingebaut . wurde aus der letzten Gemeinderatssitzung berichtet. Die Karl Theodor hat sich infolge einer hinzugetretenen BronchitisEbenso hat die Zentralheizungsanlagein einem Kellerraum Weihnachtsfeier soll wie in früheren Jahren begangen wer- verschlimmert. Der Zustand des Herzogs ist ernst.Aufstellung gefunden . Zur Beleuchtung der Räume , Treppen den , dazu zahlen Mitglieder , deren Kinder daran teilnehmen verschlimmert . Der Zustand des Herzogs ist ernst .
und Flure hat man Gas verwendet und zur Erwärmung sollen , mindestens 40 3 . Aus der Vereinskasse werden 20 * Gmunden , 29 . Nov . Der König von Dänemark ist

Dampfheizung. Für die Abortanlagen find in jedem Stock für jedes Kind gegeben. Zur Leitung der Feier wurde ein gestern hier eingetroffen. Er wurde am Bahnhofe von der
werk Spülklosetts vorhanden . Die Fußböden in den 3im- Komitee von fünf Mitgliedern gewählt . Die Mitglieder des Familie des Herzogs von Cumberland empfangen.
mern und auf den Fluren der beiden unteren Stockwerke Gemeinderats wurden beauftragt , im Gemeinderat den An

* Wien , 28 . Nov . Oberleutnant Hofrichter ist heute

haben Linoleumbelag erhalten , während in den Stuben des trag zu stellen, die elektrische Straßenbeleuchtung in Neuen- früh unter Bedeckung hier eingetroffen und dem Garnisons¬
oberen Stockes Parkettfußboden gelegt ist . Mit der Fertig - groden und Rüsterfiel einzuführen . Außerdem soll beantragt

gericht überwiesen worden .

stellung des Verwaltungsgebäudes werden im Lazarett eine werden, die Gemeinde möge die Fortifikation auffordern, die Wien , 29. Nov. Der österreichische Parsevalballon ,
Reihe Zimmer frei , die für Krankenzwede verwendet werden Radialstraße auszubessern und gründlich zu reinigen .

der heute seine offiziellen Probefahrten vollenden wird , unter¬
sollen , so daß bei der Verlegung des Geschwaders hierher die nahm gestern mehrere Fahrten , darunter eine über Wien ,

t . Der Arbeiterunterstügungsverein für Rüsterfiel und wobei auch der Kaiser Gelegenheit hatte , von seinen GemächernUnterbringung einer größeren Anzahl Kranker ohne Schwie Umgegend hielt gestern Nachmittag seine Generalversamm- aus die Bewegungen des Lentballons zu beobachten. Nachdemrigkeiten möglich ist. Bei dem Bau des Gebäudes waren lung in Schröders Lokal ab. Das Andenken des verstorbenen der Barjeval vor dem Monarchen eine Reihe Manöver aus¬folgende Firmen bezw. Unternehmer beteiligt : Colussi und Mitgliedes Eden ehrte die Versammlung durch Erheben von geführt hatte , tehrte er nach insgesamt 2 -stündiger FahrtPalombit : Eisenbetonfundamente und Terrazzoarbeiten ; Th . den Sizen . Der Geschäftsgang des Vereins war im legten in die Ballonhalle in Fischamend zurück.Kuper-Bant : Mauerarbeiten ; Buschmann-Bant : Zimmer- Jahre ein guter . Im ersten Halbjahr entstand infolge zahl Paris , 28. Nov. Der König von Portugal undarbeiten ; Meiners -Rüsterfiel : Tischlerarbeiten ; A. Schröder :
Glaserarbeiten ; Remmers : Malerarbeiten; Helmers -Neuen - reicher Krankheitsfälleein Fehlbetrag, der jedoch im zweiten Präsident Fallieres tauschten heute Vormittag Besuche aus.
groden : Schlosserarbeiten; Geittner : Dachdeckerarbeiten ; F. Salbjahr wieder ausgeglichen wurde . Die Einnahmen be -

* Paris , 29 . Nov . Zu Ehren des Königs Manuel
Kaeferle -Hannover : Niederdruck -Dampfheizungsanlage ; Aden : trugen 335,25 M, die Ausgaben 249,45 M, mithin verblieb

von Portugal fand gestern Abend ein Diner statt , bei demBant : Linoleumbelag ; Wwe. Möser : Klempnerarbeiten ; Füh- ein überschuß von 35,80 M. Der Kassenbestand ist auf 227,70 Präsident Fallieres einen Toast auf den König ausbrachte.ring: Installationsanlage ; SchlossermeisterFranke: Lieferung Mark angewachsen. Nach Rechnungsablage wurde zur Vor- Der Präsident sagte, er sei glücklich, den König in dem Palaisder T-Träger und des Kleineisenzeuges. Die Parkettfußböden standswahl geschritten. In den Vorstand wurden folgende willkommen zu heißen, in dem auch König Carlos und dieim 2. Stock wurden von der NorddeutschenParkettfabrik Han- Herren gewählt: Als 1. Vors. H. Faß , als 2. Bors. H. Jülfs , Königin Amalie empfangen wurden. Er versicherte den Königals Kassierer H. Jürgens , als Schriftführer E. Torge , als
Beis. F. Cordes, als Revisoren E. Jahnster und A. Altjes , und hegte die besten Wünsche für sein Wohlergehen. Der Prä¬

herzlicher Sympathie für seine Person und sein schönes Land
nomer gelegt .
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§ Für Militäranwärter . Nach einer Bekanntmachung des als Krantenbesucher für Rüsterfiel W. Janken , für Knipfident trant auf die Gesundheit des Königs , der töniglichenpreußischen Kriegsministeriums werden im Jahre 1909 im hauserfiel K. Harms und für Schaar und Fedderwarden F. Familie und die Größe und das Gedeihen Portugals , desBezirke des Kammergerichts noch 20 Anwärter zum Vorberei- Schäfer. Beschlossen wurde, das Vereinsvermögen bei der Freundes Frankreichs. König Manuel dankte für den char¬tungsdienste für das Amt eines Gerichtsschreibergehilfen zu- Rüstringer Sparkasse zu belegen .gelassen .

§ Sturmwarnung . Die deutsche Seewarte in Hamburg
gab gestern Mittag folgende Sturmwarnung bekannt : „ Tiefes
Minimum südwestlich Jsland , Ausläufer Nordsee . Gefahr
stürmischer , zunächst südwestlicher Winde . Signalball ."

P Polizeibericht . Festgenommen wurde 1 Person wegen
Diebstahls, 1 wegen liederlichen Umhertreibens. Zur Anzeige
gebracht wurde 1 Uebertretung des Kinderschutzgesezes .

Seppens , 29 . November .

Stadtratssigung . Die Mitglieder des Stadtrats sind zu
einer Sizung auf Dienstag , den 30. d. M. , nachmittags
3 Uhr , nach dem Rathaussigungssaale eingeladen worden .
Auf der Tagesordnung stehen : 1. Bürgerschulsachen ; 2. Be¬
schlüsse 2. Lesung , Landverwertung betr . ; 3. Elektrizitätssachen ;
4. Verschiedenes .

Gerichtsverbandlungen .

Ope

manten Empfang an der Stelle , wo schon sein Vater und seine
Mutter so liebenswürdig empfangen wurden . Die Zeichen
der Sympathie , von denen er seit seiner Antunft umgeben
sei und die herzlichen Gefühle , die seinem teuren Vaterlande

# Wilhelmshaven , 26. Nov . ( Schöffengericht . ) gegenüber zum Ausdruck gebracht wurden , erfüllten ihn mit
Der aus der Untersuchungshaft vorgeführte Former S. hat Genugtuung . Sie würden in seinem Lande , das mit Frants
groben Unfug verübt und dem ihn deshalb festnehmenden reich durch enge Bande der geistigen Verwandtschaft und tiefe
Schuhmann erheblichen Widerstand geleichet . Unter An- Freundschaft verbunden sei, die wärmste Erwiderung finden.
nahme mildernder Umstände wird er wegen groben Unfugs Er hege den besten Wunsch für die Zukunft der großen ruhm¬
zu 6 M und wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt zu reichen Nation . Der König trant auf das Gedeihen Frank¬
20 M Geldstrafe verurteilt . Beide Geldstrafen werden als reichs , des Freundes Portugals . Nach dem Diner unterhielt

Der bereits 12 mal vorbestrafte Ziegler R. hat in hiesiger politischen Persönlichkeiten.
durch die erlittene Untersuchungshaft vollstreckt erachtet . fich der König mit Loubet , Brisson , Dubost , Bichon und anderer

Stadt gebettelt , wofür er in eine Haftstrafe von einer Woche. * Paris , 28. Nov . Auf den General Verand wurde

genommen wird . Der Matrose J . hat in animierter Stim - heute von einem Manne in der Rue Castiglione ein Revolver¬

straft , tommt er mit 10 Geldstrafe davon . Von der An- Dungen , die für leicht gehalten werden . Der Angreifer wurde
mung einen Droschkentutscher verprügelt . Da er noch unbe - anschlag verübt . Der General erlitt am Kopfe zwei Verwun¬

flage der Nötigung wird er jedoch freigesprochen . Der verhaftet . Er wollte offenbar den Kriegsminister treffen ,
Der Kegeltlub Klein -Holz " feierte am 27. 11. im Tonn - ftellenlose Kellner H. hat hier gebettelt . Urteil : 1 Woche dessen Bild er bei sich hatte und der dem General Verand ähn =

deicher Hof sein 17. Stiftungsfest . Aus diesem Anlaß fand in Saft . Die Prostituierte M. hat gelegentlich eines Schäfer - lich sieht . Der Angreifer ist ein algerischer Eingeborener .
der Kegelbahn ein Preistegeln für Damen und Herren statt . stündchens einem Herrn die Taschenuhr gestohlen . Trotz ihres * Paris , 29. Nov . Frau Steinheil ist gestern nach
Nach der Verteilung der zum Teil recht wertvollen Preise Leugnens hält sie das Gericht für überführt und verurteilt London abgereift . Sie hat geäußert , daß sie infolge ihrer
begab man sich nach dem fleinen Saal , woselbst das Ehren - sie zu einer Woche Gefängnis . Der bereits 12 mal wegen beschränkten Mittel beabsichtige , ihr Talent als Sängerin
mitglied Herr Woldmann für einen kräftigen Imbiß gesorgt Bettelns vorbestrafte Arbeiter S. hat wiederum in Wilhelms - auszunügen .
hatte . Später wurden dann aus der seitens des Festfomitees haven gebettelt , was er diesmal mit 3 Wochen Haft büßen * London , 29 . Nov . Nach einem amtlichen Telegramm
mit vieler Mühe hergestellten Festzeitung einige Lieder ge- soll . Die Verhandlung gegen den Kellner G. wegen Haus aus La Guaira ist der deutsche Dampfer „ Patagonia " auf der
fungen . Auch sorgten einige Mitglieder für theatralische Auf - friedensbruchs und Beleidigung muß auf unbestimmte Zeit Insel Margarita auf Grund geraten . Man hofft , den
führungen . Den Schluß bildete ein Festball . vertagt werden . Der Schlosser B. hat ruhestörenden Lärm Dampfer wieder flott zu bekommen . Silfe ist ausgesandt

verübt, sich an dem ihn arretierenden Schuhmann tätlich ver- worden.
griffen und ihn außerdem noch beleidigt . Er wird deshalb zu * Madrid , 28. Nov . Wie aus Teneriffa amtlich ge¬
insgesamt 18 M Geldstrafe unter Zubilligung mildernder Um - meldet wird , ist nur noch ein Krater in Tätigkeit . Die Lava
stände verurteilt ; dem beleidigten Schuhmann wird gleich - i zum Stehen gekommen und der vulkanische Ausbruch scheint
zeitig die Befugnis zugesprochen, das Ürteil nach Rechtskraft sich seinem Ende zu nähern .
im , ,Wilhelmsh . Tageblatt " zu veröffentlichen . Die Witwe Petersburg , 29 . Nov . Gestern wurden aus dem

"Im Wiener Café Viktoria" wird sich morgen das
Künstlerquartett Marquardt verabschieden . (S . Anz . )

+ Im Bürgergarten . tonzertierten gestern Solisten der
Kapelle der 2. Matrosen -Division mit dem bekannten Erfolg .
Die einzelnen Musikvorträge wurden von dem zahlreichen
Publikum mit Beifall aufgenommen .

Bant , 29 . November .

99
F . hat sich wegen Unterschlagung zu verantworten . Da sich neuen Armeeluftgeschoß 20 Schuß gegen einen schwebenden
jedoch in der Verhandlung ergibt , daß Diebstahl im wieder - Ballon abgegeben . Sie verfehlten jämtlich ihr Ziel .
holten Rückfall vorliegt , verweist das Schöffengericht die Sache Teheran , 28. Nov . Die Regierung hat beschlossen ,
an die Strafkammer in Aurich . Der Arbeiter S . hat in die in Ardebil befindlichen nationalistischen Freiwilligen zu¬en Hausbefizerverein . In heutiger Stgung gelangten einer hiesigen Gastwirtschaft eine Scheibe eingeschlagen und rüdzuberufen . 300 Bachtiaren sollen zur Aufrechterhaltung2 neue Mitglieder zur Aufnahme. Zunächst wurden verschie fich trotz Aufforderung aus dem Lokal nicht entfernt . Urteil : der Ordnung zur Verfügung des Gouverneurs bleiben.dene Mitteilungen des Zentralverbandes zur Kenntnis ge- 6 Tage Gefängnis wegen Sachbeschädigungund Hausfriedens - * Newyork , 27 . Nov . Cook unternimmt heimlich

bracht. Eine neu gegründete Versicherungsgesellschaft in Pots : bruchs . - Der Kaufmann O. soll sich gegen das Nahrungs- eine Fahrt nach Italien , statt , wie er versprochen hat , Be¬dam sucht den Verein zum Beitritt zu veranlassen und wünscht mittelgesetz vergangen haben, wird jedoch nach umfangreicher weise für die Ersteigung des Kount McKinley zu liefern. DieKapitaleinzeichnungen in beliebiger Höhe . Dieser Punkt

wurde vorläufig zurückgestellt . Die Vereinigungsfragebildete Beweisaufnahmegemäß amtsanwaltlichen Antrages fosten- Abreise wird hier als Flucht gedeutet.
los freigesprochen . Die Ehefrau S. hat einer Hausbewoh - * Newyork , 29 . Nov . Die Nachricht von der heim

den Hauptgegenstand der Verhandlungen . Entschieden ver- nerin schlagende Beweise ihrer Zuneigung gegeben , wofür sie lichen Abreise Cooks nach Italien wird als unrichtig bezeichnet.wahrte man sich gegen die Einreihung in die Oldenb . Landes - 10 M Strafe zahlen soll.brandkasse, welche man für städtische Bauten nicht so günstig Feststellung seiner Personalien dem Schutzmann einen falschen
Der Milchfuhrmann J . hot bei

halten kann wie Privatversicherungen . über diesen Punkt Bornamen angegeben und deshalb ein polizeiliches Straf- Weich wie Sammet und glatthielt Herr Stecker einen ausführlichen Vortrag . Zu dem am mandat über 7 M erhalten . Das Gericht ermäßigt heute die3. Dezember im Friedrichshof stattfindenden Voltsunterhal Strafe auf 3 M. - Der Hausbesitzer J. hat am Reinigungs - feife. Sie ist wegen ihrer belebenden , konservierenden und ver¬
wie Seide wird die Haut bei tägl . Gebrauch von Myrrholin¬

tungs-Abend wurden die Mitglieder freundlichst eingeladen. tage die Straße vor seinem Hause nicht ordentlich gereinigt ,tage die Straße vor seinem Hause nicht ordentlich gereinigt, seife. Sie ist wegen ihrer belebenden, konservierenden und ver¬
Ein Schadenfeuer entstand vorgestern Abend in der weshalb er zu 1 M Strafe verurteilt wird . In der Nacht füngenden Wirkung die Lieblingsseife der eleganten Damenwelt.

Wohnung des Herrn K. in der N. Wilhelmshavenerstraße . vom 4. zum 5. Juli d . Js . ist vor einem Tanzlokal in der
Bei der Bereitung eines Bades hatten sich in dem betr . Bismarckstraße ein Auflauf von za . 200 Personen entstanden . Haltbare Seals , Astra¬

chans , Velours
und verursachten einen größeren Brand , der hier rasch das Anwesenden dreimal zum Auseinandergehen aufgefordert ha- Seiden¬ du Nord , wasser =
Mobiliar ergriff und auch das angrenzende Schlafzimmer in ben , sind die Arbeiter 3. , G. und K. nicht gegangen . 3. hat dicht imprägniert , 2c., Krimmer , Persianer , Eisbär , elegante
Gefahr brachte . Das Feuer wurde von der Hausfrau und sich außerdem noch dem einen Nachtwächter widersetzt , so daß Sammete für Kleider , Blusen , unzerreißbare , für Kinder ,
dem Dienstmädchen noch rechtzeitig entdeckt, auf deren Hilferufe dieser blank ziehen mußte . 3. wird zu 40 M, G. zu 10 M Manchester für Kleidung und Möbel . Katalog gratis .
Herr K. und zahlreiche Helfer von der Straße herbeieilten , die und zu 20 M Geldstrafe verurteilt . Sammethaus Louis Schmidt , Königl . Hoft . , Hannover . 325 .

Bimmer auf bisher unaufgeklärte Weise Vorleger entzündet Trotzdem die Ruhe und Ordnung stiftenden Nachtwächter die Moderne Jackett -Plüsche

MAGG Kauft MAGGI Bouillon-Würfel 5+
Pfg .

ZU
für eine

große Tasse . MAGG

Man achte darauf , daß jeder Würfel auf der Umhüllung
den Namen MAGGI u . die Schutzmarke ( Kreuzstern ) trägt .



Trost & Wehlau Tafelbutter
Schuhmachermeister

10 Pfd .- Colli
Mt . 8 . 50 , zur
Probe 1 Colli

12 Butter , 1 f . Honig Mt . 7 . 90 .
Spiger , Tluste N. 243 via Schles .

führen nur erstlass . Schuh¬ Adressenarbeit . Nebenverdienst ,
waren , für deren Güte und p . 1000 Std . bis 14 Mt . , auch f. Damen .

Haltbarkeit unbedingt Schönschr . nicht erforderl. Näh. Otfo
Barz , Schöneberg -Berlin , Bederstr . 11 .garantiert wird .

Neue und gebrauchte

Möbel
kauft man stets am billigsten bei

Koch , Bant, Beterstraße 24
vis -à - vis dem Friedrichshof .

AlteMöbel können beim Einkaufvon neuen Möbeln mit in Zahlung
gegeben werden . D . D .

S . M.
Brief leider zu

spät erhalten . Bitte

nochmals um An

Was schenken wir unseren Frauen
u . Töchtern , was unseren Köchin
nen und Mädchen zu Weihnachten ?

Das berühmte Kochbuch von

Henriette Davidis
für die gewöhnliche und feinere
Küche ist bei uns infolge eines
überaus günstigen Geschäftsab¬
schlusses in neuester Auflage , hoch

elegant ausgestattet, ganz in Leinen
gebunden , zu dem enorm billigen
Preise von Mt . 1,65 zu haben .

Gebrüder Ladewigs
Buchhandlung .

Bettnässen !
gabe des Treff Befreiung garantiert . Auskunft um¬

sonst . Alter und Geschlecht angeben .
Schoene & Co. , Frankfurt a . M. 444 .

punkts unter derselben Chiffre .

Makulatur - Papier GeorgFrerichs Uhrmacher
jtets zu haben in der Marktstrasse 25 .

Beste u . billigsteBuchdruckerei des„Tagebl." Reparaturwerkstelle.Th . Süss .

Marke Ringia

BOLLWA201
ZAIN ATELIERS

Zahn-Atelier H. Bollwagen
Seppens , Gökerstr . 32 .

Anfertigung von künstlichen Gebissen .
Plomben in Gold , Silber , Emaille 2c.

Zahnziehen mittels Narkose oder

Injektion .
Ziehen der Zähne bei Anfertigung von

künstlichen Gebissen gratis .
Teilzahlung gestattet .

Walthers Fichtennadel¬

Brustbonbons
sind zu haben à 30 u . 50 Pfg . bei
Rich . Lehmann , Bismarckstr . 15 .

Hämorrhoiden '

Magenleiden !
Hautausschläge !

Kostenlos teile ich auf Wunsch
jedem , welcher an Magen - , Ver¬
dauungs - und Stuhlbeschwerden ,
Blutstockungen , sowie an Hämor
rheiden , Flechten , offene Beine ,
Entzündungen etc. leidet , mit , wie
zahlreiche Patienten , die oft jahre .
lang mit solchen Leiden behaftet
waren , von diesen lästigen Uebeln
schnell und dauernd befreit wurden .
Hunderte Daak -undAnerkennungs¬
schreiben liegen vor .

Krankenschwester Klara ,
Wiesbaden , Walkmühlstrasse 26.

Fix !

Fix !

Fix !

Brachtvolles amüsantes und lehr¬
reiches Gesellschaftsspiel für Jung

und Alt . Preis 1 . 25 Mart .

Gebrüder Ladewigs .

Trost & Wehlau
SchuhmachermeisterHerz " und „Ringia " Bant WilhelmshavenerStresse 70,

Damen - und Herrenstiefel (Chevreaux
und Boxkalf ), mit und ohne Kappen , Derby
oder glatt . Wegen Umbau muss ich Platz
schaffen , daher gebe 10 Prozent Rabatt
in Waren . Es lohnt sich selbst auf grössere
Entfernungen , diese Gelegenheit auszunutzen .

J . G. GEHRELS ,
Roonstrasse 95

Telephon 489 . 1

8

Wiener Café -Victoria",
Inh . : Henry Flessner ,

Gökerstrasse 3 .
Ab 1 . Dezember :

Auftreten des Salonquartetts

Frankenbach-Lawino
unter Leitung ihres Kapellmeistersund Violin-Virtuosen Herrn Lawine

Anfang 8 Uhr abends ,

Sonn - und Festtage zwei Konzerte .
4 - 7 Uhr nachmittags und 8 - 1 Uhr abends .

Trost & Wehlau Sudenoch einige Waſchſtellen
Schuhmachermeister

empfehlen für diese Jahreszeit
ganz besonders : Warm gefütterte
Schuhe , Stiefel u . Pantoffel , Gummi¬

Soltorf , Grenzstraße 93 .

: :

Wilhelmshaven Roonstrasse 74a ,
halten sich bei Bedarf in Schuh¬

waren bestens empfohlen .

Ihre Nähmaschine
laffen Sie am besten bei einem
Fachmann reparieren , als solcher

empfiehlt sich

F. Hesse, Mechaniker, Ostfriesenstr . 33.
Reparaturwerkstätte für Nähmaschinen
aller Systeme . Für guten Gang wird

garantiert .

Neue vorschriftsmäßige

echnungenRec
für den Magistrat

1 , 2 und 4feitig
empfiehlt

die Buchdruckerei desWilhelmsh.Tagebl.
Th . Süss .

Drei

Tropfen

Kaol
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank .

In Flaschen von 10 - 50 Pfennig
überall zu haben .

Fabrik Lubszynski & Co. Berlin NO .

Geldschränke Gelddarlehn
schuhe ,Jagd - , Knie - u . Schaftstiefel , billig mit Garantie .
eleg . Ball - u . Gesellschaftsschuhe . H. Hespen , Neuende .

dollständ . vorschußfrei an jedermann ,
Diskret , fulant .

Bankgeschäft , Dieckmann , Berlin ,
Friedrichstraße 62 .

Komm tanz mit mir! Trost & Wehlau
das allerleichteste Tanzalbum ohne
Ottaven für Pianoforte , enthaltend
80 der beliebtesten Tänze jeder Art
von Strauß , Lanner , Jefras ,
Bollstedt , Eberle , Förffer 2c . 2C.
Preis nur Mt , 1 . 50 .

Gebrüder Ladewigs , Roonstraße .

Schuhmachermeister
führen Schuhwaren von den ein¬
fachsten bis zu den hochelegantest .
in nur mod . gutpassenden Formen ,
spez . ganz ausserordentl .gut gearb
Schulstiefel f . Knaben u . Mädchen .

Wiener Café „ Victoria" ,
Inh . Gebr . Flessner , Gökerstr . 3 .

Am Dienstag , den 30 . November 1909 :

Grosses Abschieds-Konzert
des beliebten Künstler Quartetts P . A. Marquardt .

Anfang S Uhr abends .

Um 10 Uhr Überreichung der Lorbeerkränze .

Ziehung unbedingt am 17 . Dezember 1909 .
Badische Pferde - Lotterie

4578
Gewinne

Gesamtw . 100001
70000

Hiervon

78 Pferdegewinne

1. 10000 mit

mit

14

L1500 1500mit

2000 30 mit

Lose à 1 M. , 11 Lose 10 M. Porto and Liste 25 Pfennig . Zu haben bei den
Königlichen Lotterie - Einnehmern and den durch Plakate kennt

lichen Verkaufs - Stellen .
General -Debit : Lese -Vertriebs -Gesellschaft Königl . Preuss . Lotterie -Einnehmer G. m . b . A. ,
Berlin , Monbljeuplatz 2 ; A. Melling , Hannover und A. Molling , Bo lin W. 9 , Vossstr . 17.

Millionen
werden alljährlich für Schuhe
ausgegeben die teurer weniger
gut und minder elegant sind
als die Schuhe der Marke

Salvater
JederVersuch ist ein Beweis

Joh . Holthaus Nachf
Neuestrasse 11 Gökerstrasse 14

Wilhelmshavenerstrasse 30 .

Neue Lehrverträge
für die Handwerks¬
kammer zu Aurich

hält stets vorrätig

die Buchdruckerei d. Tagebl.
Th . Süss .

Redaktion , Rotationsbrud und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven Telephon Nr . 16 .

Geld - Darlehn

ohne Bürgen , Raten - Rückzahlung ,
gibt schnellstens Mareus , Berlin ,
Schönhauser Allee 136 . - ( Rückporto .)

Trost & Wehlau
Schuhmachermeister

haben eine grosse Werkstatt im
Hause , wo jede Reparatur sowie
Anfertigung n . Mass , speziell für
kranke u . empfindliche Füsse , in
kürzester Zeit ausgeführt wird .



Nr . 280 .

Dienstag , 30 . November 1909 .

Vermischtes .

Wilhelmshavener Tageblatt .

18 . 3iehung der 5. Alane 221. Agl . Preuß . Cofferie .

2 . Beilage .
Expedition : Kronprinzenstr . 1 .

Die Geschäftsstelle des deutsch - lutherischen Seemannsfüz
sorge -Verbandes ist Hannover , Am Bokemahle 2 .
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den Beweis , daß die in Christus erschienene Gottesliebe bei
ungezählten Freunden im deutschen Vaterlande warme Gegen¬

_ * Seilung einer Blinden . Seit ihrer Ge - liebe auch für sie geweckt hat . In hellem Lichterglanz erstrahlt Die wichtigsten Stationen dieses Verbandes sind die Sees
burt vor 36 Jahren war ein Fräulein Annie Hubbard in der deutsche Weihnachtsbaum in deutschen Seemannsheimen mannsheime in Cardiff , Barey , Kapstadt , New -York , Phila¬
Maidstone in England blind gewesen . In ihrer Jugend waren auf der ganzen Welt . delphia , Portland , Riga , Hamburg , Altona , Harburg , Kiel ,
verschiedene Male Versuche gemacht worden , ihr das Augen - Die Seemannsmission richtet darum an alle Freunde Rostock , Bremerhaven , Geestemünde , Nordenhamm 2c.
licht zu geben , aber sie waren alle vergeblich gewesen , und unserer deutschen Brüder zur See die herzliche Bitte , reiche Die Geschäftsstelle sowohl wie die einzelnen Seemannsheime
hatten der Blinden nur Schmerzen verursacht , so daß sie sich Gaben an Geld und nüglichen Sachen (Shawls , Strümpfe , nehmen gern Gaben in Empfang .
schließlich weigerte , sich weiterer ärztlicher Behandlung zu Rauchutensilien , Schreib - und Nähzeug , Aepfel , Nüsse , gute Für Bremerhaven , Geestemünde , Nordenham bestimmte
unterziehen . Mit der Zeit hatte sie sich auch darein gefunden , Bücher erzählenden Inhalts , Bilder , Spruchkarten 2c.) an uns Sachen bitte zu richten an Seemannspastor Haller , Bremer
daß sie niemals imstande sein würde , die Welt zu sehen . Sie zu senden . haven , Seemannsheim .
hatte sich ihre eigenen Vorstellungen von allen Dingen gemacht
und las gern Bücher , in denen Landschaften beschrieben waren .
Sie hatte eine Blindenschule besucht und lernte dort Korb¬

machen , die Blindenschrift und den Gebrauch der Schreib¬
maschine . Vor einigen Wochen gelang es ihren Angehörigen ,

fie zu überreden , daß sie sich noch einmal in eine Augenheil¬
anstalt begab . Dort schnitt der Arzt in die Jris des einen
Auges eine neue Pupille , und als der Verband das erste Mal

abgenommen wurde , bemerkte Fräulein Hubbard zu ihrem
Entzücken , daß sie sehend geworden war . Jetzt ist sie bereits
aus der Anstalt entlassen worden und ist in ihren Heimatsort

zurückgekehrt . Ihre Sehkraft hat sich ständig gebessert , sobald
sie eine Brille tragen kann , wird sie fast so gut sehen können ,
wie andere Leute . Man wird es verstehen , daß die Sechsund¬
dreißigjährige sich jetzt benimmt wie ein Kind . Sie ver¬
bringt den ganzen Tag damit , immer neue Dinge zu sehen
and zu bewundern . Die Wirklichkeit hat ihre Vorstellungen
nicht enttäuscht , nur hat sie sich alle Dinge kleiner vorgestellt ,
wie sie sind . Nur ein Tropfen Wermut ist in den Freuden¬
becher der Sehendgewordenen gefallen . Vor zwei Monaten
ist ihr Vater gestorben , so daß sie sein Gesicht nicht mehr hat
sehen können .

"

Wie grüßt der Bauer ? In der Zeitschrift
Niedersachsen " lesen wir : In den meisten Teilen der Lüne¬

burger Heide und auch sonst im Hannöverschen habe ich die
Beobachtung gemacht , daß der Bauer , der seinem Dorfgenossen
begegnet , diesem nicht die Tageszeit bietet , sondern in freund¬
lichem Tone eine Frage an ihn stellt , die sich auf die Beschäf¬
tigung bezieht , bei der er den anderen antrifft , oder bietet sich
dazu keine Veranlassung , so behilft er sich mit einer Bemer¬
fung über das Wetter . So heißt es also : „ Na , wullt ' r na ' n
Sauen ? " , ' n bäten Vespern ?" , " in ' t Solt ?" , " na ' n Moor
hen ? " ,, , fein Wäer van Dage " . Es ist mir nun aufgefallen ,
daß diese Grußform in Schaumburg -Lippe nicht gang und gäbe
ist ; dort grüßt vielmehr der Dorfgenosse auf dieselbe Art , in
der der Heidbauer den Fremden grüßt , also indem er ihm
die Tageszeit bietet . Auf meinen Reisen in anderen Teilen
Deutschlands habe ich nicht darauf geachtet , wie der Bauer
grüßt , nur ist mir erinnerlich , daß in Bayern und Tirol viel¬
fach das „ Grüß Gott !" und im westfälischen Münsterlande die
Grußform , ,Gelobt sei Jesus Christus !" angewandt wird , wor
auf als Antwort Jn Ewigkeit , Amen " erfolgt . Jm Mün¬
sterlande rufen Landleute , die andere bei der Arbeit treffen ,
ihnen auch wohl zu : „ Help Ju Gott !" Vielleicht lassen sich
über das Grüßen der Bauern noch interessantere Beobach¬
tungen anstellen .

Bandel u . Verkehr .

* * Nürnberg , 24. Nov. Der Aufsichtsrat der Elek¬
trizitäts -Aktiengesellschaft vorm . Schuckert u . Co. beschloß , für
das abgelaufene Geschäftsjahr die Verteilung einer Dividende
von 6 Proz . , gegen 5 Proz . im Vorjahre , vorzuschlagen .

Eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges bieten
die in den weitesten Kreisen , besonders der Lebensmittel¬
Industrie , rühmlich bekannten Van den Bergh ' schen Margarine¬
Werke in Cleve . Dieses Etablissement , welches schon seit Jahren
durch seine vorbildlichen Betriebs - Einrichtungen und durch seine
hervorragenden , als Butterersagmittel einzig dastehenden
Spezial -Ergebnisse , Cleverstolz und Vitello , an der Spitze der
gesamten Margarine - Industrie marschiert , erregte von jeher das
Interesse fachmännischer und wissenschaftlicher Kreise . Zahl¬
reiche Korporationen , hohe Regierungsbeamte , Handelskammern
naturwissenschaftliche Vereine , landwirtschaftliche Körperschaften ,

Gelehrte , selbst Fürstlichkeiten besichtigten diesen Musterbetrieb ,
der ihnen eine hohe Würdigung des großen volkswirtschaftlichen
Wertes der Margarine - Industrie , deren größte Repräsentantin .
die Firma Van den Bergh ist , aufnötigte . Es soll hierbei
nicht unerwähnt bleiben , daß auch die Teilnehmer des vor
Kurzem in Cleve stattgefundenen Journalistentages diesem
Riesenetablissement ihren Besuch abstatteten , bei welcher Ge¬
legenheit auch die berühmten Marken Cleverstolz und Vitello
neue Triumphe feierten .

** Bei der Berufswahl unserer Söhne wird es
meist viel zu wenig beachtet , welche gesetzliche Bestimmungen :
das betreffende Lehrverhältnis regeln . Besonders wichtig ist
diese Kenntnis für den angehenden Kaufmann . Hier kommen
für das Lehrverhältnis die § § 76 bis 83 des Handelsgesetz¬
huches in Betracht . Weiter muß der Abschluß eines schriftlichen
Lehrvertrags durchaus empfohlen werden . Voraussetzung dafür
ist aber , daß der Vertrag von sachkundiger Hand ausgearbeitet
ist . Der Verband Deutscher Handlungsgehülfen zu Leipzig hat
einen solchen Lehrvertrag herausgegeben , der nicht nur den
gesetzlichen Anforderungen nach jeder Richtung hin entspricht ,
sondern auch einen vollständigen Abdruck der in Betracht
kommenden Gesetzesstellen enthält . Zu beziehen ist der Vertrag
vom Verband Deutscher Handlungsgehülfen zu Leipzig , Harkort¬
Straße 3 , sowie von seinen Geschäftsstellen , die sich in fast allen
Großstädten des Reichs befinden .

Herzliche Weihnachtsbitte !
Der Mehrzahl unserer 100 000 deutschen Seeleute ist es

bersagt , Weihnachten daheim zu sein . Das Elternhaus mit
seinem weihevollen Festeszauber liegt unerreichbar weit . Ver =

geblich erhoffen Weib und Kind noch unterm Christbaum die
Heimkehr des Vaters .

Weihnachten sucht jeder Heimgekommene , um , wenn auch
für Stunden nur , im Sonnenglanz der echten , lauteren Liebe
wieder warm und froh zu werden . Der Seemann aber steht

in heiliger Nacht auf hoher See in Sturm und Wetter allein
auf Deck ; er wandert einsam und verlassen durch die Straßen
einer fremden Hafenstadt .

Denkt das deutsche Volk an seine treuen Söhne zur See ?
Die deutsche Seemannsmission bringt deutschen Seeleuten

in 150 Häfen des Erdenrunds mit schönen Weihnachtsgaben

Bom 6. November bis 7. Dezember 1909. ) Nur die Gewinne über 240 m . find ben
betreffenden Nummern in Klammern beigefügt . (Ohne Gewähr .)

27 . November 1909 , vormittags . Nachdruck verboten .
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545 [500] 64 915 65240 404 055 68 736 75 915 39 52 66365 535 771 85 826 33

67187 212 [500] 504 714 913 68307 883 903 9579 654 737 50 813 68
70100 17 70 817 80 911 71010 221 67 [1000] 307 60 [1000] 68 510 [500]

40 608 25 ( 5000 ) 72037 148 202 24 401 24 93 518 635 978 73377 74272
312 467 80 75038 95 102 210 616 794 843 76341 414 636 1500] 848 92
77054 99 242 324 33 79 624 705 868 (500) 78116 1500] 435 564 [500] 695 [500 ]
99 740 74 940 79233 [500 ] 441 592 609 848 72 85

80136 249 542 65 95 987 $ 1054 165 601 836 86 [500] 998 82352 92
591 720 916 83032 151 732 [3000] 90 953
85009 137 91 [500] 225 311 ( 70000 )
87026 37 62 72 107 57 89 266 721 854
752 89 1000]

84082 99 247 (5001 384 595 841 [3000]
573 80 704 807 995 86083 175 991

88182 474 662 89272 [500] 74 99 422

90209 709 853 91149 412 861 904 39 68 96 92520 36 89 626 58 738 824
93006 118 28 248 ( 5000 ) 366 [500] 564 (500] 621 54 89 94172 276 [3000]
862 95219 (500] 27 335 406 569 806 96071 91 170 97 202 756 938 97251 72
350 53 463 87 608 80 87 98 786 823 50 71 75 931 98013 21 693 772 74 822 99165
473 551 81 936

100369 549 713 [500] 889 93 965 101115 61 [500] 75 213 407 [1000] 577
738 67 806 [1000] 102053 60 65 94 116 301 88 560 776 901 103150 [1000]
347 [1000] 53 429 533 [500] 659 700 104027 [1000] 206 48 475 [1000] 937 105287
318 [1000] 59 99 541 59 600 760 106514 610 35 67 920 40 107064 233 356 83
407 39 704 37 886 982 108282 353 59 744 109074 405 794

110064 118 30 317 60 72 586 825 919 55 96 111254 335 642 858 112258
736 [1000] 803 69 113044 140 228 [3000] 78 458 90 571 633 720 77 905 114598
645. 97 115141 [1000] 343 86 827 34 116004 131 248 415 [1000] 49 548 86
( 5000 ) 609 12 67 [1000] 809 46 118157117127 239 51 84 90 [1000] 376 749
495 544 634 119215 [1000] 33 45 306 13 492 578 626 [3000] 64 841

120033 167 414 562 70 845 121126 300 41 442 672 122251 66 327 93 526
[3000] 635 42 45 128304 9 64 516 60 619 806 85 87 88 984 124119 24 25
404 617 806 1500] 125156 209 26 76 383 126290 99 351 727 985 127110
318 875 840 957

322 459
128050 300 477(500) 542 (1000) 83 6778169543 073701 80754 182063452130025 [3000]

183 539 45 76 83 616 768 82 133011 [1000] 132 201 15 310 45 453- 721 84 853
910 29 134566 (500] 74 912 17 135056 205 309 68 610 20 41 701 [1000] 87
945 [3000] 136041 215 32 49 469 514 677 811 904 [1000] 13 [3000] 72 137010
121 59 215 508 73 94 [500] 617 752 57 808 972 138430 43 64 568 [500] 708 941
77 139125 40 255 93 300 579 685 726 828 90

125 40 255140830 33 141118 65 438 58 [500] €55 856 58 971 142187 333 497 730
321 [1000] 67 [500] 906 22 41 53 142000 4 459 566 725 34 51 [3000] 144046
864 537 (500) 49 644 [500] 797 912 145084 174 [1000) 234 82 465 540 744 985
146130 205 750 825 934 147092 561 78 [3000]). 777 806 929 148169 379 [1000]
113 800 83 97 [500 ] 993 149072 343 598 620 776 77 930

150218 469 86 692 769 811 61 969 151045 184 301 407 604 38 152009
26 99 305 35 484 591 [1000) 808 31 153078 316 684 99 [500] 780 867 154029

18. Ziehung der 5. Alae 221 . Kgl . Preuß . Cofferie .
(Bom 6. November bis 7. D zember 1909. ) Nur die Gewinne über 240 Mt. sind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefilet . (Ohne Gewähr .)
27 . November 1909 , nachmittags . Nachdruck verboten .

70 341 433 74 568 795 1290 [1000] 358 97 451 764 2505 767 3142 391 471
73 583 759 4072 335 57 60 440 553 806 54 5177 270 487 [5001 6003 119 645 98
717 7010 252 54 435 562 600 51 728 39 45 92 834 933 8088 422 536 691 805
9438 40 591 779 879 [500 ] 88

10214 550 808 11 [500] 972 11052 311 49 473 534 47 56 644 99 888 12006
264 [500 ] 318 28 53 621 91 814 13130 442 66 14120 308 411 [3000] 723 69 877
982 15039 216 72 422 690 709 27 905 [500] 31 49 16001 202 27 67 434 527
17120 206 [3000] 431 678 823 [500] 18000 [500] 59 116 74 218 53 314 [500] 45
(1000) 497 514 21 613 876 19063 366 411 41 570 642

20113 284 (500 ) 69 3222417 3664114157
811 21016 237 514 670 89 713 [3000]

22007 33 429 [500] 512 629 732 28356 411 77 915 39 50 [10001 24002 7 47
373 74 434 511 [500] 911 25000 [3000 ] 91 203 372 464 529 658 707 76 26139
320 462 [1000] 640 44 816 28 [1000] 27053 457 61 883 79 28246 437 57 580
692 927 ( 15000 ) 29099 146 510 905

30144 279 564 31196 266 425 543 32017 101 338 33032 [1000] 39 280
324 436 504 34205 327 483 48 74 584 615 826 $ 5002 137 99 250 69 553 611
[3000) 740 ( 30000 ) 936 6014 105 456 639 849 936 37026 113 738 88208
339 426 39164 68 288 517 48 708 56 886

40109 94 226 424 56 685 41060 61 119 539 652 64 925 48 42044 119 47
280 303 484 [3000] 90 550 ( 10000 ) 861 [3000] 991 43023 40 86 229 [500] 508
19 20 626 31 925 46 69 74 41027 72 100 [500] 40 237 68 421 [500] 53 508
45097 366 458 648 46032 386 590 738 53 47069 187 349 605 8 [ 1000] 78
48182 503 863 85 966 49108 40406 565 671 752 58 851

50037 245 457 690 774 51210 668 [500 ] 728 81 52097 259 [ 1000] 318 515
42 92 [500] 701 910 53032 231 [500 ] 37 587 709 54115 [1000] 490 504 58 689
727 55154 343 52 599 633 831 [500] 58027 31 131 545 55 97 662 734 57021
91 254 92 313 73 593 681 708 58157 (500] 292 406 520 669 [500] 85 704 27 809
59122 [1000] 48 [1000] 266 472 543 629 988

60648 [3000] 73 764 93 61069 176 340 473 627 47 905 13 62033 317 455 78
570 605 839 63173 371 99 825 35 (500) 64175 296 321 597 604 33 [500] 744
[1000] 58 79 834 [500 ] 65084 325 732 52 877 929 66176 ( 5000 ) 282 93 459
567 [1000] 75 90 790 878 92 923 [1000] 67105 396 531 40 96 621 782 831 68102
67 83 300 474 567 657 773 843 932 35 69111 243 392 447 695 707 [1000] 828

70007 (3000] 211 337 404337 404 638 892 71234 511 83 [ 1000] 617 [500] 714 54
72099 147 454 535 82 695 865 73073 166 323 600 824 38 94 922 57 74016
29 ( 5000 ) 128 473 941 60 75015 83 110 466 69 92 689 780 969 [500] 76231
330 559 90 717 45 884 997 77186 283 670 766 913 78038 39 188 [3000] 288 762
802 22 79063 184 308 69 890 809 904

80226 611 16 788 89 81042 137 446 859 902 35 82184 (500] 292 356 434
[1000] 667 88014 178 350 54 805 11 917 84044 285 328 505 88 713 921 44
85013 306 19 89 687 855 86285 402 70 72 505 763 947 62 87179 393 428
[1000] 42 54 870 914 88118 332 510 [1000] 726 981 [1000] 89045 308 464 81
759 911 26 97

90061 268 468 91280 [500] 35 95 420 633 35 92303 570 642 887 93134
227 61 350 80 416 873 980 94132 [3000] 374 83 95311 80 501 735 983 96218
457 523 26 836 850 97057 237 67 88 462 727 53 827 81 94 957 98004 187 212 30
368 415 517 21 887 975 99780 955 73 (500]

100104 228 572 646 101381 402 44 90 728 934 102351 447 550 83 738
816 103023 30 167 288 760 71 848 104091 460 99 523 907
98 844 982 106189 97 290 [1000] 94 513 26 656 [500] 898

105514 657
107236 44 369

109012 2084 540 835 90 987 108073 297 [3000] 300 15 ( 5000 ) 482 40 702
233 308 967

110078 149 111021 [500] 24 86 135 41 381 437 753 884 969 112161 348
810 113107 86 406 666 87 866 932 114258 368 578 [500 ] 763 70 918 30 34
57 [3000] 115007 75 227 469 514 82 [500] 629 747 116835 42 866 992 117076
183 326 451 664 753 922 118041 437 974 119152 293 912

120218 89 419 592 684 91 121203 495 632 701 12 847 122228 377 92
622 751 123198 534 791 975 [1000l 124006 133 543 891 967 90 125078
194 681 126029 96 [3000] 139 209 [500] 43 554 671 95 741 71 885 127017
48 93 114 83 322 531 889 966 128215 380 462 559 673 809 33 914 129066
305 719 20

130034 104 [500] 209 35 696 787 [500] 810 [500] 131170 544 182009
127 217 19 535 651 133154 69 254 544 73 [1000] 600 811 997 134145 342 85
89 681 746 812 27 33 135177 78 316 49 502 130096 187 92 397 536 761 949
137055 82 126 00 83 84 230 34 315 419 768 [500] 839 188681 702 60 929
139282 426 730 70 892 934

140 : 09 15001 66 260 380 441 75 894 141123 95 454 94 783 [500] 813 [1000]
31 [1000] 927 [3000 ] 36 142218 [500 ] 344 556 627 [3000] 749 833 [1000] 917 46
148161 252 355 553 7. 5 985 (1000) 14 # 133 309 [1000] 667 145376 80 625 890
979 140028 280 634 986 147020 39 48 197 273 307 406 595 668 79 96 827 74
148037 130 390 417 524 642 [3000] 710 21 27 844 149014 57 199 299 347 494
014 (500] 76 725

150106 79 236 83 316 694 [500] 817 948 92 151003 58 164 203 65 583 87

800 22 169173 265 389 456 530 733 [1090] 817 955 168290 376 560 600 764 86

170000 102 281 327 518 73 654 812 171060 93 598 172058 71 308
409 622 706 891 965 97 173262 498 780 [1000] 865 174429 [3000] 84 604 7 19
32 887 89 943 175044 510 738 894 176055 91 281 318 66 540 644 70 873
919 44 177031 56 104 377 1500] 84 535 651 838 40 957 92 178010 91 98 237
588 661 703 [500] 5 82 179231 [3000] 329 66 473 539 [500 ] 637 797

11

180291 312 502 766 181158 305 425 182023 40 226 376 723 812 979
188188 323 456 540 [1000] 41 885 184050 109 29 338 499 513 834 185028
87 274 97 [1000] 388 610 24 31 80 827 186092 168 274 459 541. 766 187052
215 432 623 63 66 714 [ 1000] 36 872 941 188040 371 948 189042 115 215 35
535 750 991

190100 93 670 [500] 725 30 [1000]670 [500 191079 143 63 207 29 35 520 664 700
192008 298 937 193139 85 378 478 532 619 (8000] 768 956 194185 [500]

230 785 819 195020 329 57 (500 ) 196071 147 278 618 995 [1000] 197132
243 337 499 519 754 879 94 198106 30 480 82 92 615 721 78 846 972 199136
72 267 469 748

200083 605 [500] 820 39 [1000] 201020 263 441 571 824 202158
337 45 609 886 930 203339 489 577 889 204043 123 96 [500] 205 [10001. . 7
304 52 402 522 [1000] 674 205087 113 342 47 61 436 514 993 206099 299
319 71 83 612 207139 274 421 554 [ 1000] 602 857 208111 85 216 [500] 51
436 619 52 200097 355 62 478 [1000] 686 [3000]

210188 340 [500] 211102 85 88 201 [500] 427 749 68 032 212119
525 70 915 213064 71 143 244 400 [500) 53 82 (500] 770 938 214140 95 314 [1000]
43 626 780 215053 490 508 795 [1000] 887 974 216014 205 363 13000] 571 746 91
833 956 89 217246 47 317 76 400 985 218166 269 424 97 (500] 531 48 601
219018 229 [3000[ 74 76 81 87 357 576 800

220179 85 322 480 511 731 63 848 964 221025 33 134 [ 1000] 255 66 481
691 97 914 [500] 222449 81 663 86 723 223358 62 508 44 49 629 [500] 744
976 [500] 224088 139 68 [1000] 508 675 858 92 225234 379 688 732 946. 76
99 [500] 226372 411 565 645 83 130001 710 955 227129 202 [500] 10 92 329
49 447 753 886 88 228121 [1000] 325 782 392 904 83 229280 630 9862

230454 [1000] 579 83 662 [1000] 770 910 (500] 231027 238 468 616 282229
[1000] 510 34 84 714 233063 216 72 804 98 234076 1500] 132 49 443 641 719
952 235115 458 785 236005 69 100 78 94 [1000] 95 255 88 337 481 287017
113 247 399 567 [500 ] 637 804 9 [500] 28 72 288141 447 549 725 239005 141
218 434 795 818 83

210234 49 74 336 627 773 868 989 [1000] 241076 149 238 341 630 41
[3000] 242056 [500] 161 84 236 391 454 625 707 243025 69 87 689 718
858 74 [3000] 244035 131 206 752 913 245045 69 182 242 585 [3000] 621
27 73 [1000] 246013 337 57 424 559 627 743 [500] 862 [1000] 247052 127
[500 ] 260 424 598 773 248191 [ 1000] 296 765 249121 271 320 [3000] 70 730
[500] 997 ( 5000 )

250835 557 911 251009 95 458 666 252605 53 804 [1000] 978
253500 71 601 39 915 32 76 254080 103 424 699 780 944 255016 [1000)
43 70 432 574 663 99 819 ( 5000 ) 256047 67 [3000] 289 528 907 13
257264 527 725 835 60 76 258317 [1000] 720 [500] 841 57 259223 385 400
511 668 858

260210 413 529 619 61 67 751 95 830 971 261091 267 313 45 442 626
72 823 202128 207 ( 5000 ) 502 843 94 [500] 263043 1500 ] 399 468 595
603 29 31 736 [500] 841 59 264028 126 213 394 433 37 729 265244 320
491 1000] 851 266062 209 342 523 85 952 80 267161 257 318 400 87 730 825
268035 228 66 322 [ 1000] 440 56 632 42 [3000] 841 269053 157 [1000] 233 779

270115 20 231 76 478 517 776 882 271238 78 272121 313 36 590 609
12 866 273169 72 291 342 63 429 39 528 885 274314 710 61 (500 ) 902 17
275076 528 84 715 39 809 276010 417 565 79 698 710 871 980 277243 363
426 [500] 42 72 92 521 610 759 278060 156 370 [1000] 567 854 [500] 279027
93 173 74 (500] 441 542 47 62 703 905

282001 128 76 338280174 247 87 413 46 702 281255 647 877 [ 500]
[500] 534 45 763 800 283031 67 85 190 283 745 71 89 96 816 284050
[3000] 252 308 407 530 652 724 38 92 884 957 69 96 285082 170 250 418 36
41 674 802 59 913 286143 71 229 89 [1000] 90 355 494 579 785 912 287016
56 212 15 ( 15000 ) 51 58 ( 10000 ) 340 (1000) 80 928 288127 494 584 656 784
824 289139 1500] 85 360 587 [500] 621 54 735 [500]

200085 127 257 $21 713 94 847 964 99 291154 66 318 514 64 71 773
292032 316 421 690 719 835 293115 723 [500] 92 [1000] 294190 232 385
621 850 91 [500] 934 295263 762 296100 351 [3000] 469 11000] 84 660
297466 665 737 65 945 208546 299006 79 [500] 249 328 780 890 [3000]

300153 [500] 359 83 411 591 655 835 39 933 301025 142 92 292 627 29
782 83 803 99 [ 500] 302382 90 99 495 [1000] 522 809 990 303007 188 690
717 898

Berichtigung : In der Bormittagsliste vom 25. November lies 91682 ftatt 95682.
134228 ſtatt 131228, in der Nachmittagsliste vom 26. 112781 ftatt 112771, 181574 fatt
181584 271176 ficit 271138

976 [1000] 152144 219 78 [1000] 336 401 534 [500] 621 707 153308 669 72849 151206 10 500 666 777 807 155120 [500] 242 516 156334 527 665 712
157120 205 7 321 88 437 579 651 858 913 [1000] 73 158263 316 52 583 632 715
33 819 [3000] 927 159032 186 214 304 26 545 ( 1000] 82 944

160010 34 [500] 97 139 56 289 567 161177 [3000] 302 429 [500] 630 [1000]798 842 [500] 916 [500] 162097 408 883 86 [30001 163113 53 448 500. 30 [500]
684 744 [500] 908 57 71 161034 204 [500] 529 86 [500] 740 882 940 165116
524 94 [500] 883 [500) 180096 344 700 38 59 886 [500] 167016 118 49 341 470
531 75 762 890 952 168319 [3000] 448 80 544 999

170046 303 33 5 899 171058 103 373 76 492 807
172142 202 529 754 178079 124 204 302 31 36 1500] 541 739 837 [500] 174071
[3000] 249 842 925 175157 93 [500] 209 10 [500] 430 59 676 707 904 176104
202 31 [500 ] 468 76 588 90 608 [500 ] 34 731 61 866 78 938 177058 283 87
754 89 996 178053 203 310 31 510 44 718 170171 251 73 95 308 [1000] 31 68
508 73, 79 604 883 902 57

428 664 75750 544599 1604 59 1918

180131 50 577 723 [500] 61 915

97

181025 [1000] 28 37 153 83 93 235 388
669 [3000] 754 182270 381 453 627 183017 30 305 502 710 872 184280 96
301 438 572 756 [1000] 60 826 185054 161 94 229 93 322 86 535 760 [1000
864 186121 286 396 496 [500] 747 50 840 187036 470 91 729 [500 ] 188019
48 306 473 691 189046 175 328 415 36 76 860 81 97 957 [3000]

190036 147 57 67 613 191065 656 709 95 192338 95 424 93
612 193152 194011 127 268 349 [500 ] 701 76 83 812 38 44 195221 455 553
606 907 48 85 196241 [500] 634 766 897 197137 325 95 [500] 555 824 27
198069 248 80 349 443 79 672 762

200015 112 238 378 579 855 201144 224 78 [1000] 384 419 202056 175
224 488 797 929 [1000] 45 96 203028 1500] 73 75 123 61 218 610 793 983
[500] 204063 298 388 469 543 771 205137 338 713 200040 240 561 667
751 207384 99 471 550 63 863 [500] 208223 882 209043 275 426 524
960 [500]

2762 1500167 199017 352 441 551 953

210086 156 212 68 392 575 981 211101 13 239 336 [1000] 541 212333
574 653 913 55 213171 289 308 [500] 14 420 87 598 756 214392 545 607 752
908 22 [500 ] 215010 469 626 [500] 726 814 81 216312 76 471 87 501 3 25 812
934 217248 324 72 523 690 860 218197 282 599 817 219012 [500] 105 61
231 358 409 [500] 528 (15000 ) 883 912

222126220001 37 244 510 57 221004 41 49 106 300 45 416 599 845 950
217 372 504 47 696 905 223025 65 427 600 860 919 61 88 224042 [500] 75 [500 ]
133 299 311 22 50 635 36 41 729 852 225162 626 778 866 (1000) 88 929
226068 93 278 349 611 18 84 227267 577 671 788 228168 294 [3000] 615 57
867 952 229023 135 48 282 [500] 313 53 578 [3000] 774 [500]

230166 219 [1000] 63 482 543 705 12 63 834 86 231223 [500] 324 665 [1000]
717 820 36 946 ( 10000 ) 82 232243 736 85 95 985 233181 385 409 86 561
234306 45 81 594 827 235118 92 1500] 224 29 371 558 70 91 898 913 35 47
236024 98 623 934 237122 40 93 276 385 750 238002 738 97 880 912 38
[1000] 46 229047 60 192 315 16 70 413 769 854 901 94

240089 305 837 241021 61 162 583 861 976 242255778 80 88
853 75 84 243213 75 327 611 68 244141 [500 ] 314 694 814 245071
199 297 356 [1000] 533 655 742 98 824 246026 185 250 342 48 610 793 870 927
247558 652 93 812 28 [500] 56 249076 212 817 969 249146 74 90 237 [3000]
401 80 534 74 96 668 803

962

250221 346 [1000] 503 713 32 251284 520 70 772 881 [3000] 92 252036 68
1500] 83 110 200 9 32 664 740 813 74 253066 132 451 68,501 23 47 677 700 91
986 254394 584 725 255290 465 91 503 56 [1000] 78 758 865 256024 70 [500]
447 87 544 702 257192 408 74 557 [3000] 89 662 738 258306 49 91 562 63 95
675 94 259047 52 147 313 934

260050 153 516 [3000] 811 967 261116 [ 500] 89 319 70 555 78 685 760 834
905 262003 168 564 78 [3000] 823 263094 457 [3000] 553 773 264232 99
597 [500] 691 834 205243 84 442 94 130001 505 830 296251 65 562 694 715

267073 132 347 579 646 64 [500] 268071 184 308 725 806 12 59 [1000]
943 269024 105 38 304 31 97 412 19 716 [1000]
27.

270027 [500] 36 47 79 364 426 32 38 558 639 65 720 271028 69 224 68
691 272038 141 [800 ] 353 [1000] 444 78 791 273280 333 84. 425 526 274091
165 498 275099 296 517 49 744 [500] 66 276127 86 [1000] 278 [500 ] 306 58
442 941 69 277291 452 642 702 931 278398 516 631 713 810 33 279024 32
101 309 463 669

280059 61 95 579 670 742 72 810 [1000] 23 281295 390 616 99 725 842
282169 233 373 448 85 581 602 765 283100 273 532 607 11 19 828 941 284066
195 827 65 285037 92 380 406 56 1500] 551 89 618 839 280066 406 [500] 20
715 57 [1000] 817 287637 817 288114 224 336 518 92 818 289133 [3000] 382
89 529 57 734 842 45 975

290457 613 733 926 [500] 291016 [5001 61 [500] 155 67 644 993. 292217
76 507 97 649 55 744 87 110001 203533 888 [1000] 962 294076 537 785
[1000] 295271 78 [500 ] 381 71 552 676 92 857 296050 243 [500] 461 87 684751 897 97115 909 298096 174 271 75 335 585 651 59 ( 5000 ) 784 [1000]209525 72 822 964

360131 354 415 516 698 952 301091 189 489 503 77 630 49. 804 920 28
302093 572 785 303008 144 362 80 [3000] 779 964

Im Gewinnrade verblieben : 1 Bräntie zu 300000, 2 Gewinne zu 800001 zu 50000, 1 a 40000, 7 3 30000. 12 au 15000, 25 au 10000, 43 H 5000, 707 3*3000, 1191 a 1000. 1826 au 500 ML



Sum 1. April 1910 ist die herr¬
schaftliche

Wohnung
tu meinem Hause in Neuende , Schaar¬
reihe , mit Zubehör , Obst - , Zier und
Gemüsegarten , mietfrei . Auch bin
ich bereit , das Haus unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen .

Der Anschluß am Kanal und elektr .
Beleuchtung kann gleich erfolgen . Für
Rentner und Beamte sehr geeignet .

C. Willms , Riisterfiel .

3u vermieten
auf sofort eine Mansarden :
wohnung , bestehend aus 3 Stuben ,
Küche usw .. an nur ruhige Bewohner .
Breis 15 Mt . monatlich .

Th . Süß , Kronprinzenſtr . 1 .

Zu vermieten
per sofort oder später eine 4räumige
Wohnung . Kaakstraße 23 .

Gebe von meinen direkt an der
Chaussee , dem Bareler Wald gegen
über liegenden Ländereien einige

Bauplätze
in beliebiger Größe ab .
J . W. Cordes , Borgstede .

Geld 5 - 6 % sofort auf
0 Wechsel ,

Schuldschein , in 5 Jahren rückzahlbar ,
streng reell , diskret , zahlreiche Dank¬
schreiben . J . Stusche , Berlin W.
564 , Dennewigstr . 32 .

Borschriftsmäßiges

Fleischwaren-Buch
für Händler

nach der Polizei - Verordnung vom

Siegerin

Willkommen
bei allen sparsamen Hausfrauen sind

- Margarine , feinster Molkereibutter
in jeder Beziehung ebenbürtig

and
Mohra

beste Delikatess Margarine
ein Butter Ersatz ohne Gleichen

in allen besseren Geschäften erhältlich .

Neue Bücher ,
von denen man spricht und
die sich vorzüglich als Weih¬
nachtsgeschenke eignen :

Gustav Frenssen , Klaus Hinrich Baas
Rudolf Herzog , Hanseaten
Julius Wolff , der Sachsenspiegel
Nöldeke , Vou und über Wilhelm Busch .
Gercke , Marine - Sumoresken
Der Roman der XII .

W . Heimburg , Der Stärkere

ME . 6 .
5 .P

"
10 .

2 .

6 . ¬
4 . ¬

Gebrüder Ladewigs Buchhandlung .

Der

Löflund ' s

Malzextract
und Malzextract¬

Husten - Bonbons
unerreicht in Wohlgeschmack

und lösender Wirkung
sind in Apotheken und Drogerien käuflich .

Stets die

ächten Löflunds
verlangen !

deutschen Hausfrau
29. Jult 1895 ist zu haben in der empfehlen wir die anerkannt sehr preiswerten , aus besten Garnen
Buchdruckerei des „ Wilh. Tagebl." hergestellten Erzeugnisse unserer Eulengebirgs -Handweber als: : ..

Th . Süß , Kronprinzenstr . 1 .

Frauen- u. Eheleiden tug au mei¬
den und deri

Rinder Überzahl , Buch 1/2 Mt . -
Siesta -Verlag Dr. 66 , Berlin N. 24 .

3 . 2 .
Biele Jahre litt ich an einer naffen

Wanderflechte , versuchte vieles , aberalles umsonst , bis ich 1904 in der
Zeitung von Ihrer Rino Salbe las .

Jch taufte mir 2 Dosen und die
Flechte ist seitdem verschwunden .

Ich sage Ihnen meinen besten Bankso spät , weil ich erst wissen wollte ,ob der Erfolg ein dauernder ist, was
ich jest nach 2 Jahren wohl annehmendarf .

Em . Marx .
Brlig , bent 14. /2 . 06.

Diese Nino -Salbe wird mit Erfolg
gegen Beinleiden . Flechten und Haut¬
Telben angewandt und ist in Dosen à
Mr. 1. 15 und Mt. 2. 25 in den Apotheken
vorrätig ; aber nur eat in Driginal¬
padung weiß grün - rot und Firma
Schubert & Co. , Weinböhla -Dresden .

Fälschungen weise man zurüd .

Bildhübsch
macht ein zartes , reines Gesicht , rosiges ,
jugendfrisches Aussehen , weiße , sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Zeint .

Alles dies erzeugt die allein echte

Steckenpferd -Lilienmilch-Scife
v . Bergmann & Co . , Radebeul
à St . 50 Pf . in Wilhelmshaven :

Rich . Lehmann , Bismarckstraße 15 ,
und Burg -Drogerie , Marktstr . 45 ,
E. Homberg , Ernst Hansmann , Emil
Schmidt , Carl Spering , Ida For¬
berger , Werner & Müller und Rats¬
Apotheke ;

in Bant : Kreuz - Drogerie .
in Heppens : Germania - Drogerie .

Soeben erschien
der V . Band von

Sang und Klang
im XIXXX. Jahrhundert.

Ernstes und Heiteres aus dem
Reiche der Zone .

Preis Mt . 12 . - . Ratenzahlung
gern gestattet .

Gebr . Ladewigs , Buch ,
Kunst - u . Musikalien - Handlung .

Geld : Darlehn j . Höhe , auch ohne
Bürg . zu 4 , 5 % an jed . a . Wechsel ,
Schuldschein a . Ratenabzahlung gibt
A. Antrop , Berlin NO . 18 . Rückp .

Reine Leinen und Halbleinen von den stärksten bis zu den
feinsten Sorten weissgarnig und geklärt , alle Arten Hand¬und Wisehtücher , Bettzeug , Inlett , Sehürzen , Hauskleider¬
stoffe , Taschentücher , Scheuertuch ( Feudel ) . Ferner werden
geliefert : Tischzeug bis zum feinsten Damast , Teegedecke ,bunte Decken , Bettdecken , Frottierwaren , Hemdentuch ,
Linon , Satin . Bettdamast usw . zu Ausstattungen , Einrich¬
tungen und Ergänzungen für Haushalt , Anstalten , Gasthöfe .

Die Anfertigung , sowie das Sticken und Waschen der Bett - , Leib - ,Tisch - und Küchenwäsche übernehmen wir zu mässigen Preisen
und bürgen für beste Ausführung . . .
Tausende unverlangter Belobigungen aus allen Teilen Deutschlands
bezeugen die Güte und Haltbarkeit der Waren .
Reichhaltiges Preisbuch mit Musterkarten und Verzeichnis zurück¬
gesetzter Waren unentgeltlich . Proben aller Stoffe postfrei , Warenvon 20 Mark an franko durch

Weberei - Unternehmen W . Thiel & Sohn
Wüste waltersdorf im Eulengebirge (Schlesien ) .
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Sonntagskinder

könnte man die Margarine Spezialmarken

Rheinperle und Solo
nennen . Ueberall werden sie mit Freuden aufgenommen und
in allen Küchen haben sie einen Ehrenplatz . Keine Hausfrau
will sie missen , denn sie stellen ja den besten Ersatz für die teure

dar , von der sie im Aussehen , Aroma und Geschmack nicht
zu unterscheiden sind . Dabei ist die Ersparnis bedeutend .

Ueberall erhältlich .

Alleinige Fabrikanten : Holländ . Margarine -Werke
Jurgens & Prinzen , G. m. b. F. , Goch (Rheinland ) .

Qurnanntannnnn @ppanagut . un

Gegen Flechten nässende u . trock . Schup
penflechten , Bartflechten ,
Hautausschläge , beson
ders auch gegen offene
Beine , alte Wunden u .
bösartige Geschwüre hatsich als unschädliches altes Hausmittel seit vielen Jahren bewährt die echte Ripp¬Hellsalbe in Dosen zu 61 u. 2. Garantiert frei von ätzend . u . giftigen Bestand¬teilen . Nur in Apotheken erhältlich .Laboratorium Leo , Dresden -A.

Versand nach auswärts nur in Dosen à 2 .Bestandteile : Cera flav . 10,0, Terebinth . 15,0, Vit . ovi 5,0.Depots : Einhorn - Apotheke und Rats - Apotheke .

Gas - , Sauggas¬
und Benzin - Motoren .

über

50000
PS . im Betrieb .

Gasmotoren - Fabrik A. - G.
Köln - Ehrenfeld .

Verkaufsbüro : Hannover , Prinzenstrasse 1a .

Wir vergüten für Einlagen :
mit halbjähriger Kündigung : 1/2 % unter dem jeweiligen

Diskontsage der Reichsbank , mindestens 2 %
höchstens 4 %

mit vierteljähriger Kündigung : 1 % unter dem jeweiligen
Diskontsage der Reichsbank , mindestens 2 % %
höchstens 312 % ,

mit 14tägiger Kündigung und auf Ched -Konto 2 %
Oldenburgische Spar - & Leih - Bank

Filiale Wilhelmshaven .
Peterstraße Nr . 78 , gegenüber der Christuskirche

sowieowlen - Weine BowlenSetBowlen -Seet
zu billigen Preisen .

Gebrüder Theilen , Telephon 361 .

Geschäfts-Anzeigen für dieWeihnachtszeit

wird ein einsichtsvoller Geschäftsmann schon
jezt und nicht erst acht Tage vor Weihnachten
aufgeben . Die zahlreichen Leser unseres
Blattes in der Stadt und auf dem Lande be¬
sorgen in der Mehrheit schon Anfang Dezember
ihre Weihnachtseinkäufe , weil sie auf diese
Weise alles in Ruhe erledigen können . Schon
in den nächsten Tagen werden sie Umschau in
dem Inseratenteil unseres Blattes halten , um
zu erforschen , was unsere Geschäftsleute des
Guten und Schönen in diesem Jahre anbieten .
Wollen Sie da nicht schon jetzt mit Ihrer
Weihnachtsreklame beginnen ? Unser Blatt
wird in allen Bevölkerungsschichten unserer
Stadt und der Umgebung gelesen . Alle Weih¬
nachtsanzeigen , auf deren typographische Aus¬
stattung sowie gute Plazierung Wert gelegt
wird , erbitten wir ein oder zwei Tage vor
Erscheinen . Bei größeren Insertionen und
öfteren Wiederholungen wird entsprechender
Rabatt gewährt .

Die Geschäftsstelle .

Haarflechten
in allen Preislagen , Unter¬
lagen , Toupets , Perrücken ,
sowie die so beliebten Haar¬
ketten , Broschen , Ringe

usw . fertigt an

Elise Morisse Bant, Wilhelmsh. Str. 2, II. Eingang
neben S . Janovers Geschäfts - Laden .

Zu vermieten
zum 1. Januar oder später im Hause Bahnhofstraße 4 eineder Neuzeit entsprechende

4ränm . Etagenwohnung .
Näheres

Reballion . Rolationsdrud und Verlag von Th . Süh , Wilhelmshaven . ( Telephon Mr . 16 . )

B . Flessner , Bahnhofstraße 4 .



Tägliche Unterhaltungs - Beilage
zum ., Wilhelmshavener Tageblatt " .

M . 280 . Dienstag , den 30 . November 1909 . 35 . Jahrgang .

Geschichtsnotizen .
30 November .

1667 Der englische Satiriker und Politiker Jonathan Swift geb.
1796 Baladenkomponist Karl Löwe geb. 1817 Altertumsforscher und
Geschichtschreiber Theodor Mommsen geb . 1835 Der amerikanische
Humorist Mark Twain (eigentlich Samuel Langhorne Clemens ) geb .
1846 Nationalökonom Friedrich List gest . 1847 Komponist August
Klughardt geb . 1853 Zerstörung der türkischen Flotte durch die
Russen bei Sinope . 1861 Der jungdeutsche Schriftsteller Theodor
Mundt qeft . 1870 Schlacht bei Villiers ( 1. Tag ) : Ausfall der Bariser
Armee, um der Boire-Armee die Hand zu reichen . Die Sachsen und
die Württemberger behaupten sich in ihren Stellungen . 1900 Der
englische Dichter Oskar Wilde gest .

so, und von Hanau gings dann über den Vogelsberg . Es ist mal meine Musterhefte an , probiere mal so ' was . Da hat sie
auch nicht übel in den hessischen Bergen , und die Landbutter zum Stift gegriffen . Das ist ' s!"
hat ' s hier so goldgelb wie da droben im Badener Ländchen .
Wo ist mein Plaz ? "

weise

, ,Und das Reisegeld ? "
, , Hab ich gespart halt . "

FDUnd Sie heißen ? Haben Sie Papiere ? "
Nicht arg viele . Hier .'

Sehr gut ! Wenn sie auch Stichel und Nadel führen
tönnte , machte sie uns Ronkurrenz , Werner ."

, , Ich lasse sie auf die Kunstgewerbeschule gehen , Herr
Latsen . Warum soll sie nicht auch gravieren und stechen
lernen ? "

Also ging Lori zu dem jungen Professor Hemrich . Mit
Der Meister schob den Schemel zurecht , sah die Aus - einem wahren Feuereifer erzählte zuweilen der Gehilfe von

durch, gab sie zurück und meinte : „ Auf die Arbeit den Fortschritten seiner Frau . Trozdem nun der Kochtopf
kommts an ." unbenugt in der Ecke stand und beide in einer billigen Wirts

Und es war eine Freude für ihn , seinen neuen Gesellen schaft aßen , schien es eine sehr glückliche Ehe zu sein . Bald
Karl Werner arbeiten zu sehen . Alles sauber , genau und aber hatte Werner sein freundliches Auge verloren , sein Wort
haarscharf . Auf fiel es ihm nur , daß der ,, Landstreicher " oft war verstummt , und sein Blick flog merkwürdig stumpf über
minutenlang in die Sonne starrte und lächelnd seine Lippen die Arbeit hin . Eines schönen Morgens sagte er gar : „ Meister
bewegte , daß er nie mit den Kollegen ging und Sonntag für ich muß wieder fort ; ich halts nimmer aus . "
Sonntag , es mochte noch so schlechtes Wetter sein , die be¬( Nachdruck verboten . ) B
nachbarten Wälder und Berge durchstreifte , Steine sammelte ,
Räfer und Schmetterlinge aufspießte und der Meisterin kunst¬
volle Felde und Waldsträuße verehrte .

Der Mausefallenkrämer .
Von Valentin Traudt .
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,Warum aber ? Und die junge Frau ? Habt Ihr was
anderes gefunden ? "

, ,Ich habe keine Frau mehr . "
Das wäre aber , Werner ? "

Dem Gehilfen traten die Tränen in die Augen .
Wir haben uns versehen , Meister ; sie ist nicht wie sie

aussteht . Nein , wirklich nicht ! "
, ,Irrt Ihr Euch auch nicht ? "

Bor Jahren hatte einmal Hofgraveur Batsen eine tüchtige
Kraft nötig , und er annoncierte darum in seiner Fachzeitung
und einigen großen Tagesblätternt . Es dauerte auch garnicht Ein sonderbarer Kauz war es , das war nicht zu bestreiten .
lange , bis er ein Angebot erhielt . Kurz und bündig schrieb Er hatte vielleicht schon ein Halbjahr gearbeitet , da brachte
ihm ein Meister des Grabstichels , er sei zwar glücklich bis er eines Tages ein Mädchen zu seinem Meister in die Privat¬
Basel gekommen , aber wenn ihm Herr Latsen das Reisegeld wohnung .
schicke, dann wolle er in Kürze eintreten . Eine sonderliche Verzeihung , Meister , die hab ich mir hier ausgesucht . Alles fann ich vertragen , nur teine Falschheit . Seht nur ,
Zumutung ," dachte der Hofgraveur , das Geld kann verloren Das ist nun meine Braut ." ich will sie ausbilden lassen , ausbilden für meine Pfennige ,
sein , ist sicher verloren ! " Aber nach einigem Nachdenken , Batsen war starr vor Staunen . die ich mir am Munde abspare . Sie hat es auch schon weit
schickte er doch ungefähr soviel ab , daß ein bescheidener Mensch 99Wir haben uns gern , Meister ; aber Sie sollen fagen , gebracht . Nun bändelt sie mit ihrem Lehrer an . Und der
damit von Basel bis Rassel tommen fonnte . Nun wartete er ob wir zusammen passen !" mußte ihr wohl folgen wie ich mußte . - Wir haben
ungeduldig von Tag zu Tag . Der Geselle kam nicht , kein , ໑Ich ? Was habe ich eigentlich damit zu tun ? immer so bei der Lampe zusammengesessen , ich las , sie zeichnete .
weiteres Angebot tam und die Arbeiten drängten . Doch ich verstehe Sie ; Sie meinen , wir wären Leute von Mit einem Mal wird es ihr langweilig . Ich muß zu

Siehst du , Frau , das Geld ist zum Fenster hinaus - gutem Geschmack ." meiner Mutter . " Gut . Sie geht alle Abend heim . Sie
geworfen ! Es ärgert mich dabei weniger das Geld als die Das Mädchen errötete , ohne jedoch verlegen zu werden . fleidet sich aber immer aufs Vorteilhafteste . Eines Tages
Erfahrung , daß es so viele schlechte Menschen gibt , welche die Es sah vielmehr mit einem abwägenden Blick vom einen hat sie die schöne Brosche an , von der ich ihr sagte : Wenn ich
Gutmütigkeit anderer ausnügen . " zum andern . ein reicher Mann wäre , Lori , die bekämst du . - Ich sage

nichts ; aber gehe nach Feierabend zu ihrer Mutter . Lort iss
nicht da . Am andern Abend auch nicht . Gestern ging ich
ins Kabarett , sah durch die Tür und taumelte heim . Und
nachher log sie noch . So gehe ich jetzt . "
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, ,Deine Gutmütigkeit , Männchen , kannte nun der Baseler
gerade nicht ; doch ich kann dich begreifen . "

Schon war über eine Woche vergangen .
Da flopft es eines Morgens an dem Kabinett Batsens

an . Die Tür geht auf , und ein hochgeschossener Landstreicher
tritt ein. Der Rock ist schäbig, die Hosen sind verfranzt , das
grüne Hütchen ist fühn mit allerlei Federn geschmückt .

" Grüß Gott , Meister , da wären wir . "
Und er langt sich schon in die rechte Rocktasche und holt

ein Backpapier mit Werkzeugen heraus , dann in die linke und
endlich noch in die hintere Hosentasche .

,,Ich gratuliere Ihnen " , sagte nach längerem Schweigen
Latsen , ich glaube wohl , daß Ihr zusamenpaßt ."39

etican

Dann fannst Du gehen , Lori . Grüß die Mutter . "

, , Wissen Sie , Herr Latsen , " erklärte Werner , als sie fort
war , ich versteh mich recht schlecht auf Menschen ; aber das Alles Zureden half nichts ; er ging wirklich und ließ seine
Mädchen ist so mein Geschmack. Sie hat so ein regelmäßiges Frau zurück. Und die Lort ? Die fragte nicht einmal nach
Gesicht , die Härchen liegen wie gestochen und die Augen , na , ihrem Mann bei Latsen . Von der Straße aufgelesen ," dachte
die sind einfach kunstvoll zart getönt . Der matte Silberglanz , sich der , und wieder verloren ."
der so ins Blaue sticht , das ist mein Schwarm ."

D

Es mochte so im Mai des folgenden Jahres sein , da
Die Lori war auch in der Tat ein schönes Mädchen von flopfte Werner wieder in Kassel an ; aber es verlangte ihn

Rasse und Schick . Latsen bewunderte darum auch im Ge- nicht nach Arbeit .
heimen die seltene Findigkeit , mit der sein Geselle sie in dem
Trubel der Altstadt entdeckt hatte . Es war ein armes
Mädchen . Und weil sie arm war , warteten sie auch nicht mit

Latsen lächelt . Also doch geirrt ! " Er weiß auch , daß
die Brüder , die ihr notwendigstes Handwerkszeug auf diese
Weise auspaden , nicht die schlechtesten Arbeiter sind . Wie oft
ist schon ein Geselle mit blant poliertem Werkzeugskasten bei der Hochzeit .
ihm angetreten , um in acht Tagen schon wieder seine Nicht lange danach kam Werner wieder mit einer über¬
Kündigung zu haben . raschenden Neuigkeit . Er zog ein kleines Buch aus seiner

Rocktasche .
Meister , sehen Sie her ! Wer hat die Monogramme ge¬

zeichnet ? Welche Schulung steckt dahinter ? "
Sie doch , Werner Sie ! "

99, ,Ja aber ," redet er ihn freundlich an , ich habe Ihnen
doch Fahrgeld geschickt und in reichlich einem Tag kann man
die Reise hinter sich haben ? "

19

Nicht um die Welt blieb ich hier ; aber ich wollte Sie
bitten , mein Sparkassenbuch zu verwahren , ich habe wieder
etwas zurückgelegt . Es ist fürs Kind ."

Waren Sie bei Ihrer Frau ? "
, , Gott soll mich behüten ; aber sie hat einen Bub

und das soll wohl so recht sein . In anderen Städten , Meister ,
da arbeite ich bis gen Sommer und dann wird gelaufen , und
unterwegs werden Stammseidel in den Kneipen graviert , die
Stammgäste gezeichnet , allerlei Sprüchlein mit Umrahmungen
für feuchte Wirtshausecken entworfen , und das bringt halt
was . "

Aber das Kind , Werner , denken Sie nicht daran ? "
Davon wollen wir schweigen halt . Ich sorge schon so

Wohl so einer von der anderen Sorte . Ich , Meister ,
nicht . Die Sonne hat so lieb gelacht , die Luft war gut und " Nein " , rief der Geselle voller Freude und Begeisterung ,
übern Schwarzwald her kann man nicht fahren . Den mußt , ich lese abends daheim , ich arbeite dann nicht mehr . Lori
du mitnehmen , denk ich, und als ich in Heidelberg bin , muß hat sie entworfen ! Lori ! Es war ihr immer so langweilig ;
ich den Odenwald auf die Hörner nehmen , ja , das mußt ich denn sie hat ja nicht viel Hausarbeit ; ich sagte ihr , sieh dir gut es geht ."

Hüben und Drüben .

(16 . Fortjegung

Von M . Eitnet .

(Nachdruck verboten . )

„Saben Sie das anders erwartet ? Ich war allerdings
erst kurz vor der Abreise dort , und , obgleich Ellen sehr gern
Ihre Eltern gesehen hätte , brachten es die Verhältnisse mit
fich, daß sie davon abstand . Es ist mir eine Freude gewesen ,
zu erkennen , wie sehr die Eltern den Sohn schäzen , den ste
früher einsam seinen Weg gehen Iteßen . Sie sind jetzt der
Lichtpunkt im Leben der Eltern , auf denen so großer Kummer
lastet . "

Rudolf war bleich geworden .
Saben sie Ihnen von Ernst erzählt ? " fragte er hastig .

„Ja , sie taten es. Warum sollten sie auch nicht? Hatten
Sie gefürchtet, ich würde Sie weniger schäßen, weil Ihr Bru¬
der eine Schuld auf sich geladen hat und die Strafe dafür
tragen muß? Mancher Mensch hat eine Schuld auf sich ge¬
laben , die noch tiefer in das Leben anderer einschneidet , und
die doch von der äußeren Gerechtigkeit nicht geahndet werden
fann und darf ."

Ein längeres Schweigen herrschte .

1).

Besuchen , die sie ihrer Mutter machte , nie von den Ihrigen Als Roberts das las , tam ein Seufzer über seine Lippen .
gesehen wurde . Meine Frau behält ihren Mädchennamen , Solche Hoffnungen hegte er nicht mehr . Trotzdem ging er
und ich bleibe Mister Roberts , der ich seit mehr als fünfzehn jetzt ruhiger seinen Weg , fühlte seine Seele nicht mehr so be¬
Jahren bin . Und nun wollen wir nicht mehr an diese Sache fastet .
rühren , aber Vertrauen und Offenheit war ich Ihnen schuldig . Ein Tag reihte sich an den anderen , eine Woche verging
Der Arbeit soll unsere Zeit , sollen unsere Gedanken gewidmet nach der anderen , ein Monat löste den anderen ab. Schließlich
fein ." war das Frühjahr wieder da , und schließlich auch der Tag ,

an welchem Mister Roberts nach Newyork reiste , um seine
Tochter in Empfang zu nehmen , sobald das Schiff , mit welchem
sie eintraf , Anker warf . Die Mutter hatte sie bis Hamburg

begleitet , und Roberts Bankier hatte das junge Mädchen
unter den Schutz des Schiffskapitäns gegeben.

Und so wurde es

Jeder Monat brachte seine neue Arbeit , machte seine
neuen Ansprüche .

Der Verkehr gestaltete sich ähnlich wie in der ersten Zeit ,
Roberts kam während des Vormittags auf seinem Ritt nach
White -house , und abends ging Rudolf in der Regel für eine
Stunde nach Field - house .

Der Nachbar versorgte ihn mit Zeitungen und Büchern .
Sie sprachen über die Welt da draußen , über das, was drü¬
ben" geschah, tauschten ihre Ansichten aus und berieten zusam¬
men landwirtschaftliche Fragen . Gern fam Rudolf, und wenn
er wieder ging, so nahm er stets die überzeugung mit, um
Erfahrungen reicher geworden zu sein . Aber doch hatte er
jegt in Field -house die Empfindung eines Mangels . Wenn
er sich ausmalte , daß Ellen für ein ganzes Jahr fern bleiben
würde , so war das gerade , als ob einem Jahr der Frühling
ausgeschieden würde .Dann begann Roberts wieder : „ Zwischen Ihnen und

mir soll Klarheit herrschen . Sie wissen , daß Ihre Bemerkung Die Mulattin ging meist recht trübselig einher .
über die ähnlichkeit zwischen Frau Hagedorn , der Flurnach - Warum Miß Ellen jezt eine Missi Mamma auf Erden
barin Ihrer Eltern , und meiner Tochter mich tief erregte . haben ?" sagte sie eines Tages . „Nun wird Miß Ellen immer
Sie sind für mich der Helfer gewesen , der mit viel Mühe und gehen weit , weit über Wasser , häßliches Wasser . "
Nachforschungen erspart hat . Gerade , als Sie im Januar Rudolf seufzte selbst bei diesem Gedanken , erschien ihm
Don Deutschland zurückkamen , war ein Brief in meine Hände doch Ellen als der schönste Schmuck von Field -house .
gekommen , der mir bewies , daß die Trennung , die ich vor
fünfzehn Jahren zwischen mir und meiner Frau vollzog , das Roberts bestellte ihm öfter Grüße von ihr, traf doch alle

Kind mit mir nehmend, eigentlich auf einer Ungerechtigkeit acht Tage ein Brief ein
beruhte , daß ich durch mein schroffes Verlassen mehr Schuld In der Regel ließ Roberts solchen Brief erst eine Weile

auf mich geladen hatte , als ihr zuzusprechen war . Ich wollte auf dem Tische liegen . So ganz tampflos fonnte er das Lesen
gut machen, soweit das möglich war und wußte infolge Ihrer des Inhalts nie ertragen . Aber schließlich, wenn er gelesen
Außerung sofort, daß Frau Hagedorn meine Frau , Ellens batte , lag ein Ausdruck der Ruhe in seinen Augen, in seinen
Mutter war , die statt des Namens ihres Mannes , „von Ro : Zügen
berty " , ihren Mädchennamen angenommen hatte . So wie Das Verhältnis zwischen Mutter und Tochter , - das ging
Sie Frieden schlossen mit Ihren Eltern , so ist auch zwischen aus den Briefen hervor , war ein inniges , zärtliches ge¬
mir und meiner Frau Frieden geschlossen worden . Ich habe worden . Die Tochter bewunderte die Mutter , aber ihre Liebe
ihr Ellen für ein Jahr überlassen . Das war das Einzige , zu dem Vater erlitt nicht die leiseste Erschütterung durch die
was ich jetzt tun konnte . Alles Weitere muß Gott fügen . Ich jetzigen Verhältnisse .

Nama war außer sich vor Freude . An dem Tage , an wel¬
chem ihre junge Herrin eintreffen sollte , lief fie vom frühen

Morgen an aus einer Stube in die andere , aus dem Haus
in die Veranda , von da in den Garten oder in den Hof, und
wieder zurück in das Haus , als müßte ste es Menschen und
Tieren , Bäumen und Blumen immer wieder sagen und von
neuem zurufen : „Miß Ellen wiederkommen."

Noch nie , seit sie auf dem Schiff damals die Pflege des
Kindes übernommen hatte , war sie solange von Ellen ge¬
trennt gewesen .

Die Reitpferde waren zur Bahnstation geschickt worden .
Am Nachmittag , unter lachendem Sonnenschein , ritt

Ellen neben ihrem Vater zum Tor herein . Sie sah reizend
aus , und das helle Glück lachte ihr aus den Augen heraus .

Rama stand wartend vor der Veranda , die Arme über¬
einander treuzend . Große Tränen Itefen über die braunen
Wangen

Im Nu saß Ellen ab , warf dem Stalljungen die zugel

du und trat schnellen Schritts zu Nama, die sich vor ihr nieder¬
warf , mit den Armen ihre Knie umschlingend , ihr Kleid
füffend .

, ,Steh auf , alte liebe Nama " , sagte Ellen , das braune
Gesicht streichelnd .

Etwas im Hintergrunde stand Rudolf und wartete , bis
diese erste stürmische Begrüßung vorüber war . Er begriff die
Aufregung der Mulattin sehr gut , war ihm doch selbst zumute ,
als habe sich plötzlich über Field -house ein Meer von Licht
ergossen. Er hatte ein Sträußchen Blumen in der Hand , die
ersten zarten Frühlingskinder aus seinem Garten .

Jetzt erst erblickte Ellen ihn , gerade als Roberts , der bis
zum Stall geritten war , sich näherte .

, ,Ach , Mister Braun !" sagte sie .
Willkommen hüben , Miß Roberts ."

nahm Ellen nicht mit zu Ihren Eltern . Sie würden die Ähn , ,Nun wird mein Leben eine stete Wanderung bleiben “ ,
lichkeit mit Frau Hagedorn sofort gesehen haben , und das schrieb Ellen einmal . „ Bald werde ich hüben , bald drüben
sollte für jetzt vermieden werden . Es hat sich, unseren Wün- fein , bis meine Hoffnung und mein Traum sich verwirklichen ,
chen gemäß , so günstig getroffen , daß Ellen bei den wenigen und Mama doch die Schwelle von Field -house überschreitet ." Blume

Er streckte die Hand aus zum Gruß und reichte ihr die



, ,Weiß das Ihre Frau ? "
, , Ich bitte recht schön , nein . "

Ganz still und in sich gekehrt , musterte der frühere Geselle
darauf die Werkstatt , besah dieses und jenes und ging dann
mit einem zuversichtlichen : „ Auf Wiedersehen ! "

Und alle Jahre , wenn der Sommer vor der Türe stand ,
flopfte Werner an und legte jedesmal auch ein Sümmchen
auf die Kasse .

schade für Sie , Mensch ."

an Leib und Seele Sklaven dieses Schandzeuges werden , er - seaner -Akrobat spendete das so schnell verdiente Geld dem
bärmliche Wichte sind . In unserer Karawane gab es teinen , Silfsverein der Börsenmitglieder .

Litterarisches .

dem das Entbehren der Spirituosen hart fiel , und nie hörte
ich einen Kosaken auch nur das leiseste Verlangen danach aus¬
sprechen . In meiner Karawane herrschten die Zucht und
Disziplin , die absolut notwendig sind , wenn ein großes Un- Eingegangene Bücher und Zeitschriften ; Besprechung nach Auswahlternehmen gelingen soll . " Aus der „ Korrespondenz für die
deutsche medizinische Presse " . ( Dr . Holitscher , Karlsbad .)

Wir fönnen von

vorbehalten .

, ,Wissen Sie , Meister , was ich jetzt bin ? Mausefallenkrämer . Nachdruck gestattet .
Zöchteralbum , begründet von Thekla von Gumpert , fortgeführt von

Wahrhaftig , Meister ! Man kommt dabei durchs Land und
Berta Bequer - gell . 55. Band . Preis elegant gebunden 7,50 Wit . Carl

Wenn ein Buch mehr alsFlemming Verlag , A. - G. , Berlin und Glogau .
hellert was zusammen . Und am Abend kann immer noch die Am Korpshause des Korps Borussia" in Bonn , welch let - den ersten Blaß behauptet hat, so spricht dieſe Tatsache eindringlicherfür

Die Bonner Borussen " im 3ylinder . ein halbes Jahrhundert hindurch auch in der Bücherflut unserer Tage stets
Schnellzeichnerei betrieben werden . "

„Sie sollten bei Ihrer Arbeit bleiben , Werner. Es ist fende Wintersemester suspendiert worden ist, wurden in der die Ansprüche unserer Iteben Jugend gesteigert haben, is it bechbas

teres , wie wir meldeten , durch Senatsbeschluß für das lau - dessen Wert als alle lobenden Empfehlungen es tun fönnen. Welche Wand¬
fungender Geschmack auchin dieſer langer Zeit erfahren hat, the ſehr ſichso wird doch

„Sagen Sie das nicht, Herr Latsen. Sehen Sie, andere schäftsaufgabe" angeklebt. Die Angehörigen des Korps haben Jahr zu Jahr ist sein Inhalt reicher, vielseitiger und tiefen; bon Jahrau
Nacht Plakate mit der Aufschrift „ Ausverkauf wegen Ge - Töchteralbum " all diesen Ansprüchen in glänzender Weise gerecht . Von

Menschen reisen ins Bad , in die See , in die Alpen . Kann seit einigen Tagen den Stürmer mit dem Zylinder vertauscht . Seni reichen Inhalt nur andeuten, daß fein Geringerer als Ernſt v. Wildenbrud
Jabr auch die fünstlerische Ausstattung schöner geworden .das einer vou meinen Kollegen ? Aber ich kanns ! Ich

bin Baron geworden unter den Graveuren und habe nun Aus dem Tierleben . Von einem Jäger wird zu den jungen Leserinnen spricht, desgleichen Helen Keller, das blinde taub¬
ganz Deutschland und so ein bischen über die Grenze hinaus meinem galizischen Sumpfreviere saß ich gegen Abend in mei- Schanz , Dr. F. Wiefe, S. von Adelung, Oskar Schumm , Elisabeth Burth¬

im St . Hubertus berichtet : Gelegentlich eines Ausfluges in stumme Wunderkind Amerikas. Aus der großen Zahl literarischer und
tünstlerischer Mitarbeiter feien nur noch genannt : Victor Blüthgen , Frida

ner gewöhnlichen guten Deckung , einem eigens hierzu herge - mann , Friedrich Dels . Ein wertvolleres Jahrbuch für die deutsche Familie ,

Wasserfläche . Ich wollte die Größe der eben ausgefallenen
richteten breiten Erlenbusche , am Rande einer größeren in der es heranwachsende Töchter gibt, ist jedenfalls nicht denkbar.

Novellen der italienischen Renaissance . Prets broschiert 3 Mr. , in
jungen Entenbrut kontrollieren. Ein leichtes Plätschern im rotem Ganzledereinband 4,50 WE. . numerierte Luxusausgabe auf japaneſt chem
Schilfe zu meiner rechten Seite veranlaßt mich, nach dieser Renaissance verheißen immer einen prickelnden Genuß.

Bergament in echt Bergamenteinband 30 Mr . Novellen der italienischen
Die Zeit über

Richtung hinüberzuspähen ; nach einer Weile teilten sich die schäumender Lebensfreude und leidenschaftlichster Temperamentsausbrüche
grünen Wände und ein schwarzes Wasserhuhn , gefolgt von spiegelt sich in diesen quellfrischen Niederschlägen einer mehr volkstümlich als

Aus dem fast überquellenden Schat

alle Länder bereist . "

11Was macht Ihr Kind ?"
„ Ich habe gestern drunten in der Altstadt , wo ihre Mutter

wohnt, einen Buben geſehen, der es ſein könnte . Ich bitteSie , gucken Sie sich bis zum nächsten Jahr den Kleinen einmal an . Und dann wollen wir sehen ."

op

Also doch auf Heimkehrgedanken ? "
, ,Sobald sie fragt . ".

Der Mausefallenkrämer kam nicht wieder . Irgendwo am
Wege ist er verdorben und gestorben . Und es hat wohl so
sein sollen ; denn Lori hat nie nach ihm gefragt und den
MeisterPatsen ausgelacht, der trotzdem die Vormundschaft überden Buben übernahm . Oft genug noch hat er seines Gesellen
denken müssen, dessen Hoffnung freudevoller war, als seinLeben geworden wäre .

Vermischtes .

seiner Brut , kam zum Vorschein. Die Entfernung betrug taum funstmäßig behandelten Literatur.
italienischer Volksprosa des Quattrocento und Cinquento vaben die Autorer

Herzblättchens Zeitvertreib , begründet von Thefla von Gumpert , fort¬
geführt von Berta Wegner-Bell. 54. Band . Preis eleg. geb. 6 Mr. Carl

blättern dieses glänzend ausgestatteten ältesten Kinderbuches hat man das
Flemming Verlag , A. - G. , Berlin und Glogaut . Schon beim flüchtigen Durch¬

Gefühl : ein reizendes Buch , das den Jubel unserer Kleinen erregen muß!
Gleich auf der ersten Seite grüßt das liebliche Bild der beiden ältesten Sögue

Latsen versprach, Lori gehörig vornehmen zu wollen , jetzt 30 Schritte , und so konnte ich alles genau beobachten . Ich der vorliegenden Auslese besonders föſtlicher Novellen, Luigi Redaelli (Rom)sei sie doch wohl alt und verständig genug .
Werner rieb sich die Tränen aus den Augen .

zählte elf junge , etwa faustgroße Wasserhühnchen , die sich lustig und Georg Jakob Welf (München ), in der Weise gewählt, daß sie neben dem
und munter um die Alte herumbewegten , hier und da nach amüsanten Inhalt hauptsächlich auf den fulturhistorischenGehalt ihr Augenmerk

"Ja , Meiſter, das Laufen wird man auch müd und ewig Mücken schnappend , dann wieder tauchten und überhaupt ein richteten . Elf Novellen umschließt dieſer exſte Band, dem bald weitere folgenFallen zu verkaufen , in denen so liebe fleine Tierle gefangen sehr lebhaftes Gebahren zur Schau trugen . Ganz im An- positionell straffer gefaßt als die einzelnen Novellen im italienischen Original
werden . Er ist im besten Deutsch unserer Zeit geschrieben und auch fom¬

werden , denen Gott doch auch Freiheit zugedacht hat , ist blid dieses Bildes versunken , schrat ich fast zusammen , als das so daß man den Eindruck gewinnt, all diese Erzählungen jeien erst heutetrostlos ."

Dann fangen Sie doch wenigstens ihre zwei Mäuschen eines Frosches erinnerte , und die ganze Gesellschaft wie auf englisch, italienisch) von E. Oberle, Directeur-Gérant de la Société Françaiſe

alte Huhn plötzlich einen Ton ausstieß , der an das Quaken frisch erstanden.
Universal -Handels -Korrespondenz in 4 Sprachen (deutsch , französisch ,

in der Unterstadt ein ."
Kommando verschwand , das heißt tauchte .Wenn sie will ." Rasch meine pour l ' Industrie des Lièges , Offizier de l ' Instruction Publique . Jeder Teil
Flinte schußbereit packend , sah ich nach dem Störenfriede , doch ist einzeln fäuflich und fostet in Ganzleinen gebunden 2,75 Mt. Alle Bände
da kam das alte Wasserhuhn wieder zum Vorschein , während nimmen inhaltlich überein und dienen gegenseitig als Schlüssel. Verlag dervon den Jungen nichts zu erbliden war ; einen Moment , der Modernen Kaufmännischen Bibliother (vorm. Dr. jur. Ludwig Huberti), G.
mir zum Beobachten blieb , schien es mir , als hätte ich ein bietet eine Fülle sehr gut ausgewählten der Praxis entnommenen Stoffes

m. b. H. , Leipzig - t . Das Werk , das nunmehr in vier Sprachen vorliegt,

schwärzes Köpfchen, dicht an den Leib des alten Huhnes ge- aus dem Waren- und Bankgeschäft, aus dem Induſtrie- und Börsenverkehr,
preßt , gesehen , aber schon sauste ein dunkler Schatten heran , mit zahlreichen Formularien , wie ko itoforrente, Wechsel, Frachtbriefe ,
um sich auf die tapfere Mutter zu stürzen. Im nächsten Augen - Konnoffemente, Versicherungspolicen, Attien , Obligationen usw. Das Werk
blid mußte sie den Räuber schon gepackt haben , und da tauchte gut bezeichnen und empfehten kann.

gehört zu den wenigen Lehrbüchern der Handelsforrespondenz , die man als

fie im letzten Moment unter , und der Milan , denn ein solcher
war es , stürzte in der Wucht seines Stoßes bis auf die Wasser¬
fläche, so daß das Wasser hoch aufsprizte . Jedoch bald hatte

- Sven Hedin als Alkoholgegnet .
er sich wieder erhoben und schwebte mit herabhängendenBei
Fängen etwa 1 / , Meter über dem Wasserspiegel . In dieser

einem Begrüßungsfeste, das die abstinenten Jugendvereine günstigen Situation holte ihn mein Schuß herunter . Kaum des Kronprinzenpaares die Kleinen Leſer : eine Stiftung der Frau Kron¬
Stocholms dem heimgekehrten Reisenden auf dem Stansen war er ins Wasser gefallen, als das Huhn, gefolgt von seiner prinzessin für das Buch. Und dann ſolgt faſt auf jeder Seite eine in den
bereiteten , ſprach ſich der große Forscher wie folgt aus : " Ich Brut , schnell dem schützenden Schilf zuruderte . Der erlegte in Bierfa bendruck , oder eine jenerfür die Kleinen so wertvollen Beschäftigungs¬

Tert eingestreute reizvolle Zeichnung , ein farbiges Vollbild von Künstlerhand

habe alle Sympathie für die Arbeit der Abstinenzvereine und Raubvogel war ein roter Milan . Ich glaube, in dem kurzen tafeln, die diesem Kinderbuch ihr bestimmtes Gepräge geben . In feinsinnigen,teile ihre Auffassung über die große Wichtigkeit der Nüchtern Augenblick, der dem Stoß des Raubvogels voranging , hatte Blaudereien, die in ganz unaufdringlicher Weise , nur zwischen den Zeilen
dem kindlichen Verständnis angepaßten Erzählungen , Märchen , Fabeln und

heit . Denn nichts untergräbt mehr , als das Wohlleben . Auf die eben wieder auftauchende Mutter all die Kleinen unter wehend, auch Belehrung enthalten, wird den Kindern Liebe zur , Natur,meinen Reisen habe ich keinen Tropfen Alkohol - und in kei- sich verstedt.ner Form mitgenommen . Ich weiß im Gegenteil zu dem ,
was man oft hört , daß der Alkohol die physischen und seelischen Börseaner Humor . Aus Best schreibt man
Kräfte vermindert , anstatt sie zu erhöhen . Ich wünsche , daß der Weserztg . Ein drastischer Spaß bei diesen schlechten Zei = Deutsche Rundschau für Geographie und Statistik . Unter Mit
die Abstinenzarbeit sich mehr in unserem Lande verbreite und ten verursachte an der Pester Börse dieser Tage große Heiter - wirtung hervorragender Fachmänner herausgegeben von Professor Dr. Fr.
ich hoffe , bei uns ein neues , physisches und sittliches gesundes feit . Ein Börseaner flagte in einer Gruppe von Kollegen Unilauft. 32. Jahrgang 1909/10. (A. Saitlebens Verlag in Wien, jährlich
Geschlecht zu sehen ." Roch entschiedener hat sich der berühmte über flaue Tendenz und meinte : „Und wenn ich mich auf den 12 Hefte zu 1,15 Dit.) Heft 3 enthält u. a. : Zur Bildungsgeschichte des
schwedische Forschungsreisende in seinem Wekke „Abenteuer Kopf stelle , kann ich nicht einmal hundert Kronen verdienen ." fehrswege. Die geographische Berbreitung der Kopffagd. Wanderungen durch

Zittauer Gebirges . Die Zukunft der innerasiatischen Landschaften und Ver¬

in Tibet " ausgesprochen . Er schreibt dort über die Ausrüstung Da sagte einer seiner Konkurrenten : „ Stelle Dich auf den die Auvergne . Die Eisenbahnen im französischen Westafrika . Astronomische

seiner Expedition : „In der Karawane durfte kein Tropfen Kopf und Du kriegst die hundert Kronen !" Hierauf legte der und physikalische Geographie. Unvollkommenheiten im Gleichgewichtszustand
Wein oder Schnaps gefunden werden . Sich vom Alkohol ab - andere sofort den Rock ab , kniete nieder und im Nu stand er Valorisation . Berühmte Geographen, Natu forscher und Reisende. Robert

der Erdkruste . Bol tische Geographte und Statistit . Das Ende der Kaffee

hängig zu machen, ist unter allen Umständen ein Fluch , auf sekundenlang nach allen Regeln der Kunst auf dem Kopf . Der E. Beaty (mit Bild). Geographische Nefrologie. Todesfälle.einer an und für sich schon anstrengenden Reise aber geradezu unvorsichtige Konkurrent war zwar geistesgegenwärtig ge - teilungen aus allen Erdteilen . Geographische und verwandte e Bereine .

verwerflich . Die Leute , die sich dessen enthalten , sind in der nug , zu sagen : „Das Kunststück war schön , das Entree jedoch Kartenbeilage : Karte des Zittauer Gebirges bei Oybin Der reiche und
Welt der Zivilisation sowohl wie außerhalb derselben die zu teuer !" Er mußte indessen , ob er wollte oder nicht , die im Berein mit dem niedrigen Bezugspreise sichern dieser Zeitschrift eine weite

gediegene Inhalt der Deutschen Rundschau für Geographie und Statisti !"

tüchtigsten , gar nicht davon zu reden , daß diejenigen , welche Brieftasche öffnen und den Hunderter niederlegen . Der Bör : Verbreitung .

=

Dankbarkeit und Gehorsam gegen Eltern und Erzieher eingeprägt . Alles in

und für alle die, die Kinder lieb haben.
Allem ist Herzblättchens Beitbertreib " ein wahrer Schaß für unsere Kleinen

20

Kleine Mit

„ Ich bringe Ihnen Grüße von drüben " , sagte Ellen , die mit tiefem Kniz reichte sie es Ellen hin , wich aber scheu Mit freundlichem Händedrud wurde er von Roberts
Blumen mit freundlichem Lächeln nehmend . „ Deutschland zurüd , als Leila den Kopf wendete und ihre aufgeblasenen begrüßt .
grüßt Sie , deutsche Eichen , deutsche Buchen senden ihre Grüße ." Nüstern in gar zu nahe Berührung mit ihrem Gesicht brachte . „ Haben Sie irgend welche schlechte Nachrichten von daJezt nahm sie den Arm des Vaters , schmiegte sich an ihn Pfui , Leila !" rief Ellen und fügte gleich hinzu : „ Seien heim erhalten ?"und sagte : „ Father dear , freust Du Dich , daß ich jezt hier Sie nicht ängstlich , Missis Blad , sie ist nur ungezogen undbin ? " neugierig . Geben Sie mir , bitte , das Glas Milch . "

„ Ja , darling . Ich fürchte nur , Du wirst jetzt an Heim¬
weh nach Deutschland leiden ."

,,Mein Heim ist ja hier , father dear . Es war ein schönes
Jahr , das ich drüben verlebte , aber schließlich trieb mich das
Heimweh doch zu Dir . "

Roberts ging zuerst in das Haus , betrat sein 3immer
und stand kurze Zeit sinnend am Fenster .

, ,Armes Kind " , sagte er vor sich hin . „ Ihr Herz wird
jekt in stetem 3wiespalt sein ; es ist jetzt geteilt zwischen
hüben und drüben ."

XIV .

دو

Noch einmal wagte die alte Frau sich heran , und dies :
mal war Leila artig .

Dank zurüd .
Ellen trank die Milch und gab das Glas mit freundlichem

besonders gut . Die Milch schmeckt ausgezeichnet ."
„ Ich glaube " , sagte fie , „ Sie pflegen Ihre Kühe ganz

zurück .
Missis Blad strahlte und ging knicksend in das Haus

Rudolf hatte mit Roberts gesprochen und ihm gesagt :
Ich habe eine ernste Frage an Sie , die ein Brief meiner

Mutter , den ich heute früh erhielt , hervorruft . Haben Sie
heute eine halbe Stunde Zeit für mich?"Am nächsten Tage , als Vater und Tochter sich anschichten,

einen Ritt zu unternehmen , sagte Roberts : „ Es wird Dir „ Kommen Sie zum Abend . Ich werde sorgen , daß wir
jetzt einsam vorkommen , darling , auf Field -house . Und in für eine halbe Stunde allein sind ."
Rewport winkt Dir auch nichts Besonderes mehr . Du weißt Ellen hatte noch dieses und jenes zu fragen . Dann ritten
doch, daß Amy' s Hochzeit bereits gewesen ist , und sie ihre neue die Besucher wieder weiter .
Heimat in San Francisco hat . Und Du weißt doch " , fügte er " Papa " , sagte Ellen plötzlich unterwegs , als sie gerade
lächelnd hinzu , daß Mister William Read sich verlobt hat . " in langsamem Tempo ritten , schäzest Du Mister Braun ge =

Das wußte ich noch nicht " , erwiderte Ellen , fröhlich ringer ein als Dich , weil er feiner vornehmen Familie ent¬
lachend , aber das ist das Vernünftigste , was er tun fonnte . stammt ? "
O , father dear , ich liebe Field -house , Du weißt es . Mama Erstaunt blidte Roberts seine Tochter an .
würde mich auch nicht durch ein Wort zurückgehalten haben .
Ich soll Dir sagen , daß jezt ein einsames Jahr ihr schnell
vergehen wird , und daß sie hofft , daß Du mich dann wieder zu
ihr bringst . Jede Woche wird sie mir einen Brief schreiben ."

Mit strahlenden Augen dankte sie dem Vater , der ihr
in den Sattel half . Dann ließ sie in übermütiger Laune
Leila ausgreifen , ehe der Vater seinen Braunen bestiegen
hatte , wendete wieder und kam zu ihm zurück .

Wohin willst Du reiten ? " fragte Roberts .
,, , nach White -house . Ich muß doch sehen , was der

Herr Nachbar geleistet hat in diesem Jahr , und ich will
doch sehen , wo die hübschen Blumen wachsen , die er mir
gestern gebracht hat ."

„ Kind " , sagte er , ,, wie tommst Du auf diese Frage ?
Habe ich in meinem Verkehr mit dem Nachbar irgend etwas
verfehlt , das zu solcher Annahme berechtigte ?"

tribents

, ,Ja , ich kann sie wohl nicht anders nennen . Der Mann
meiner Schwester ist gestorben , und sie wird mit ihren zwei
Kindern nach Berlin kommen , mit den Eltern zusammen woh¬
nen . Ob das für die Eltern leicht sein wird , weiß ich nicht ,
aber es tann ja besser ausfallen , als man fürchtet . Und
mein Bruder " , Rudolf stockte . Dann fuhr er fest
und ruhig fort , ist zwei Monate vor Ablauf seiner Haftzeit
aus dem Gefängnis entlassen worden , weil er schwer frank
war und sich musterhaft geführt hat . Er ist immer noch
schwach , aber das Traurigste ist , wie die Mutter schreibt , sein
Seelenzustand . Er hat keinen Mut , wieder eine Arbeit auf¬
zunehmen . Er glaubt , jeder müsse es ihm ansehen , daß er
im Gefängnis gewesen sei . Meine Mutter beschwört mich in
ihrem Briefe , ich möchte den Bruder in White -house auf¬

nehmen ; er wolle nichts sein, als ein einfacher Arbeiter ."
Rudolf schwieg .

Nun , und ? " bemerkte Roberts . aben Sie fein
Vertrauen zu dem Vorsatz Ihres Bruders ? Glauben Ste
nicht an seine Besserung ? Oder können Sie die alte Bitter¬
feit gegen ihn noch nicht überwinden ? "

Wie erstaunt blickte Rudolf auf . Dann sagte er : „ Mein
Haus steht ihm offen , den Eltern und ihm zuliebe ; ihm zu
helfen , ist eine Freude für mich , aber . . . .

Erwartungsvoll blickte Roberts ihn an .
„ Aber " , fuhr er fort ,, , ich mußte Ihnen doch erst davon

sagen . Sie werden ja White -house meiden wollen , während
mein Bruder da ist . "

, ,Nein , father dear , das hast Du nicht getan ."
, ,Wer dergleichen dächte , wäre auch auf falscher Fährte . Roberts stand auf und legte seine rechte Hand auf Ru¬Wenn man länger als fünfzehn Jahre in Amerifa gelebt dolfs Schulter : „ Saben Sie das wirklich von Ihrem Nach¬hat , verschwinden diese Art Standesunterschiede vollständig . bar geglaubt ? " sagte er .

Wer treu und fleißig arbeitet , wer seine Stelle ausfüllt und Schuld auf sich geladen und sie gebüßt hat , ein Geächteter
, ,Soll denn ein Mensch , der eine

ein anständiger Mann ist , gilt etwas , mögen seine Eltern sein ? Was würden ihm dann alle guten Vorsätze nüzen ?einfache Leute sein , oder mögen sie über einen Adelsbrief Könnte er da je wieder sich zurechtfinden ? Wer steht wohlverfügen . Weshalb fragst Du ? " so groß und rein da , daß er gar nichts zu bereuen hätte ,
, ,Nur , um meine Kenntnisse zu bereichern " , entgegnete menn er auch nicht gerade mit den Gesezen in Konflikt

Ellen lächelnd und ließ Leila in schnellem Trab verfallen . tommt . Es ist recht , wenn Sie Ihrem Bruder eine HeimatAls sie nach White - house famen , war Rudolf gerade mit
Gartenarbeit beschäftigt . Missis Blad , seine Haushälterin , Ellen mit Nama im Hof . Sie nidte ihm freundlich zu und schwer wird , ein neues Leben anzufangen ,

Als Rudolf gegen Abend nach Field -house tam , stand bieten . Und es ist die alte Geschichte : Wem es drüben
stand inmitten der gackernden und schreienden Hühnerschar , rief : " Papa ist in seinem 3immer . Er erwartet Sie . Sie leichter ."

hüben geht es

die Futter verlangte . bleiben doch den Abend über bei uns ? "Fröhliches Sin - und Serreden fand statt .
„ Ich danke Ihnen " , sagte Rudolf .

Missis Blad , die eine besondere Vorliebe für Ellen hatte , Ach ! warum war sie so schön und gut ? Und warum war tung .

Rudolf sagte zu , und ein Seufzer tam über seine Lippen : Der Rest des Abends verging in freundlicher Unterhal
ging in das Haus , kam zurück und brachte ein Glas Milch . sie so vornehm ?" ( Fortsetzung folgt . )

Redaktion . Rotationsdrud und laa von Th . Süß , Wilhelmshaven . Zelephon Nr . 16 .
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